
Neuaufgefundene Bıbelerklärungen des ersten
Xxegeten der Universıtät

Von Alcala, Diıonysius V asquez (1479-1539).

Dionysius Vasquez‘*) wurde der 36.1479 in Toledo geboren;
auch seiline Eltern TC Vasquez un Guilomar de San edro, ohl AaUus

adlıgem Geschlecht, AdUus dieser traditionsreichen
Eıner seiner Brüder, Dr Hernan Vazquez, wurde Kanoniker VO  —; San
Yuste in Alcala de Henares; e1in anderer, Juan, War Burger VO  —_ Toledo

iın seinem Haus starb Dıonysius spater. In Toledo trat Dıonysıius als
Zwanzıigjähriger in den Augustinerorden e1n, erlangte in kurzer Zeıt den
Ruf besonderer Gelehrsamkeıiıt un egte ach dem Probejahr
5.7.1500 die Profeß ab Er selbst berichtet darüber nıcht in den üblıchen
StereotLypen Formeln, sondern in der lebendigen und bıbelnahen Sprache
eines chrıistliıchen Humanısten“*). In den Verzeichnissen se1nes Ordens
el ÖF manchmal auch Dionysius Toletanus der Dionysius Hispanus.

Es ist nıcht SCHNAUCT bekannt, studıert hat ohl Zzuerst in
Toledo der Salamanca. Das Stadıum umfaßte damals üblıcherweise

Alonso de Orozco, ronıca del glor10S0 Padre Ooctor de la Iglesıa San Agustın,
de 10s Santos Beatos, de 108 doctores de rden, Sevılla 1551, fol LAN: Ossinger,
Bıblıotheca Augustinıjana, hıstorica, eritica ef chronologiıca, Ingolstadt-Augsburg 1768,
914s (zıtıert Jos. Pamphilus, Chronica, f. 106; Moral OSA, Catalogo de escrıtores
Agustinos espanoles, Portugeses Americanos, La Ciudad de Dıos 25 (1891)

Beltran de Heredia, Catedräaticos de 5agrada Escriıtura la Universidad de Ailcala
durante e] s1glo AVI, l1encla Tomista (1918) 143-147; Encyclopedia Universal Ilus-
rada, 6/, Madrıd 929 Art « Vazquez, D7 de antiago ela OSA\, Ensayo de uUnNnd
bıblıoteca Ibero-Amerıcana de la orden de San Agustın, vol VIUIL, Escorial 193 1’ 103-
106; Gonzalez Olmedo A Fray Dhonıisio Vasquez. Sermones, edıcıon, prologo
notas de]l PF Olmedo Madrıd 1943, 956 (Clasıcos Espanoles, 123), LAXIV-142;

Gutierrez OSA,: Asceticos m1st1cos Augustinos de Espana, Portugal Hıspanoamerica,
ın Sanctus Augustinus vıitae spirıtualıs agıster, 1L, Roma 1959, 156-157; Villegas,
Teologos Agustinos pretridentinos, in Repertorio de Hıstoria de las CIlIencCc1as eclesiastıcas

Espana, 11, Salamanca 1971, 354; Rodriguez, ıb., 595; Fernandez OSA, Fray
Dıionysio Vazquez de Toledo, Orador sagrado del Sıglo de Oro, Archıvo Agustini1ano
(1976) 105-197; Idem, Un Sermon latıno de iray Dıonysio Vazquez de Toledo. Sermon
predicado nte e] Papa Julıo IL, e] miıercoles de Ceniza, de ebrero de] anoO 1513
Archıvo Agustinı1ano (1977) 13A3158

Vgl den ext beı Herrera, Hıstoria de]l Convento de San Agustin de Sala-
‚ Madrıd 1652, 193; Fernandez, D: ED
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re Logık, Naturphilosophiıe und Metaphysık, ann Te ein
Studium generale der Theologıe mıt dem rad des Lector als Abschluß,
worauf ann ach vier Jahren der rad des Baccalaureus verliehen
wurde: VOT der lıcentia docendıi mußte der Baccalaureus 7WEeI re dıe
Sentenzen des Petrus Lombardus rklärt en und mußte sıch auch
och der kursorischen, vorwıegend grammatisch-philologischen
Schrifterklärung wıdmen, ann als agıster der Theologıe
anerkannt werden insgesamt also FS TE Vorbereitung seıt
der Profeß des Ordensmannes. Allerdings gab mancherle1ı Aus-
nahmen, besonders, WEn jemand schon VOT dem Novızıat spezıielle
Studien aufzuwelsen hatte; 1€e6$ WT wahrscheinlich auch be1 Dıonysıius
der Fall, welcher 11UT eiwas mehr als re benötıigte. on für das
Jahr 507 wıird als ofhzıeller rediger Ferdinand des Katholische
erwähnt *). br dürfte zwıischen August und November 509 dıe Pro-
motion ZU agıster erlangt en Auf TUN! einer Predigt ın a_
oll zeıgte ıh ein ortiger Kollege, Fernando de Prejamo, sehr versiert
als Hebraist und Arabıst, als verdächtig be1 der Inquıisıtion da Was

Verhandlungen In Rom fuührte Der önıg selbst verwandte sıch uUurc
den spanıschen Botschafter für ih In Rom wurde ıhm aber
9.10.1510, dem Ordensgeneral egidius VonNn Viterbo, einem her-
vorragenden Bıbelkenner und gewandten Redner (Festprediger VO  —;

aps Julius 06 16 dıie Eröffnungsansprache ZU Lateran-
konzıl und wird VO  —_ dem Humanısten aul Cortesi den sechs größten
Predigern seiner Zeıt gezäahlt), dıe Studienleitung des ortigen Augusti-
ner-Konventes anvertraut“), f f bıs ZU Jahr 513 auch Lehrer VO  —;

Seripando Wa  — napp 30 Tre alt, wurde CT nıcht 1U uUurc seine
Kenntnisse des Griechischen, Hebräischen und Chaldäischen bekannt
Am Aschermittwoch 513 predigte VOT aps Julıus I1 Im ()ktober
S15 erscheıint in den Regıistern als beauftragter Vertreter des TOKU-
rators für dıe Predigten in der Capella Pontificıa >). Er erreichte den
Ehrentitel des ofhziellen Predigers des Ordens und WaT belıebter rediger

Hof des Papstes®) und des alsers arl (letzteres seıit
Lehrstühle bZzw Ehrendoktorate hatte ın Parıs, Alcala und Toledo

Gutierrez, Analecta Augustiniana 373 (1977) 106 ota
Gutierrez, ın Sanctus Augustinus Roma 1959, 156 29; Fernandez,

ıb., 117-118
Fernäandez, 1D., 120

W. O’Malley, Preaching for the Popes, in Trinkaus, Obermann, Ihe
pursuıt of Holıness in ate Medieval and Renaılissance Relıgion, Leiden 1974,
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inne und erlangte VOT em auch als erster Exeget in Alcala große
Berühmtheıt . Zeıtgenossen WI1IeE der gelehrte Humanıst Alvaro GoOomez de
Castro®), SOWIlEe de Venegas, Ramıro hıelten ıh als FEFrneuerer der
Homuiletik und Bıbelerklärer für eine der einfÄußreichsten und edeu-
endstien Gestalten seıner Zeıt und lobten ıh auf außerordentliche und
ungewöÖhnlıche Weise: «Ingeni! monstrosı VIr»: <«Tanto dicendı fere-
batur impetu, tam praec1piti OoOrrente decurrebat, ut anımos omn1ıum vel
nolentes raperet ei in UaAMCUMUC vellet partem flecteret»?). In der
Entfaltung eines Gedankens und VOT em der ewegung der Afekte
habe 61 nıcht seinesgleichen gehabt. FEbenso schätzt ıh der moderne
Herausgeber ein1ger erhaltener Predigten, der Jesult Gonzäalez
Olmedo*®) als den größten rediger Spanıens; in der relıg1ösen Predigt-
hlıteratur bedeute wig eine annlıche Revolution wI1e der Vincent Ferrer
hundert re fruüher Hr hiınterheß jedoch be1 seınem ode keıinerle1
gedruckte erke: NUur für vereinzelte seıner en existieren alte Druckaus-
gaben. eın effe Dionysius berichtet als CGrund aliur dem Theologen
uan Fernando de SAnZuesSa, daß nıemand wagte, dıe mıt spanischer
Oquenz erweıterten lateinıschen Schriften wirklıch korrekt in eıne der
beıden prachen übersetzen! In seinen etzten Lebenstagen wurde
seine unge, mire emınebat»., gelaähmt, und 6E ZOR sıch ach
Toledo zurück, Juni, dem Dreifaltigkeitsfest 1539, starb

Dıionysıus Vasquez WAarTr als rediger auch iın ganz talıen bekannt
aps Leo un Kaıser arl gehörten seinen Bewunderern. Es

sıch eın «homo inwırd berichtet, daß der Medicı-Papst Leo0
oquendo parcıssımus», ih seiner Wortgewandtheıt und Belesen-
eıt ach einer Predigt VOT den Kardıinälen einen zweıten Dıonysıus
genannt en soll « Kgo quıdem putabam Dıonysıum 6CSSC in caelo, et

Bataillon, FErasme el |’Espagne, Parıs 1937, 373
Alvaro G(Jomez de Castro, e rebus gest1s Francısco Xiımeno Cisner10, archliepis-

CopI Toletanı, Compluti 1569, IMs T «ingenl1 prod1g10s] VIT, quı func In
SaCrIs concıonıbus apud Hıspanos princıpatum tenebat, propiterea Carolo aesarı in
Drim1s CaIus» «Novos 1pse Scripturae Sacrae SCHNSUS, quı CUu antıquıs cCertare possent,
ingen!1 acumiıne, quod In 1lo mıiırabıle fult, gravitate iudicnuı plenos passım elıcıebatNeuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  281  inne und erlangte vor allem auch als erster Exeget in Alcalä große  Berühmtheit7. Zeitgenossen wie der gelehrte Humanist Alvaro Gömez de  Castro®), sowie A. de Venegas, J. Ramiro hielten ihn als Erneuerer der  Homiletik und Bibelerklärer für eine der einflußreichsten und bedeu-  tendsten Gestalten seiner Zeit und lobten ihn auf außerordentliche und  ungewöhnliche Weise: «Ingenii monstrosi vir»; «Tanto dicendi fere-  batur impetu, tam praecipiti torrente decurrebat, ut animos omnium vel  nolentes raperet et in quamcumque vellet partem flecteret»®). In der  Entfaltung eines Gedankens und vor allem der Bewegung der Affekte  habe er nicht seinesgleichen gehabt. Ebenso schätzt ihn der moderne  Herausgeber einiger erhaltener Predigten, der Jesuit F. Gonzälez  Olmedo‘°), als den größten Prediger Spaniens; in der religiösen Predigt-  literatur bedeute er eine ähnliche Revolution wie der hl. Vincent Ferrer  hundert Jahre früher. Er hinterließ jedoch bei seinem Tode keinerlei  gedruckte Werke; nur für vereinzelte seiner Reden existieren alte Druckaus-  gaben. Sein Neffe Dionysius berichtet als Grund dafür dem Theologen  Juan Fernando de Sanguesa, daß es niemand wagte, die mit spanischer  Eloquenz erweiterten lateinischen Schriften wirklich korrekt in eine der  beiden Sprachen zu übersetzen!!). In seinen letzten Lebenstagen wurde  seine Zunge, «qua mire eminebat», gelähmt, und er zog sich nach  Toledo zurück, wo er am 1. Juni, dem Dreifaltigkeitsfest 1539, starb.  Dionysius Väsquez war als Prediger auch in ganz Italien bekannt.  Papst Leo X und Kaiser Karl V gehörten zu seinen Bewunderern. Es  X, an sich ein «homo in  wird berichtet, daß der Medici-Papst Leo  ,  loquendo parcissimus», ihn wegen seiner Wortgewandtheit und Belesen-  heit nach einer Predigt vor den Kardinälen einen zweiten hl. Dionysius  genannt haben soll: «Ego quidem putabam Dionysium esse in caelo, et  7) M. Bataillon, Erasme et l’Espagne, Paris 1937, p. 373.  8) Alvaro Gömez de Castro, De rebus gestis a Francisco Ximeno Cisnerio, archiepis-  copi Toletani, Compluti 1569, f.223v [Ms.: f. 176r]: «ingenii prodigiosi vir, qui tunc in  sacris concionibus apud Hispanos principatum tenebat, ac propterea Carolo Caesari in  primis carus». «Novos ipse Scripturae Sacrae sensus, qui cum antiquis certare possent,  ingenii acumine, quod in illo mirabile fuit, gravitate iudicii plenos passim eliciebat ... et  quoties ad ipsam perorationem veniebat, tanto dicendi ferebatur impetu, tam praecipiti  torrente decurrebat, ut animos omnium vel nollentes raperet et in quamcumque vellet  partem flecteret adeo, ut Ramirius de ipso dixerit, nullum aetate sua praeter unum  Dionysium oratorem natum vidisse».  9) Vgl. Anm. 8, 26, 28; F. Gonzälez Olmedo, \b., XXXV.  10) F. Gonzälez Olmedo SJ, (Anm. 1).  11) Nach J. Pamphilus, in: A. Possevino, Apparatus I, 479 (G. de Santiago Vela, ib.,  105s.).ei

quoties ad ipsam peroratiıonem veniebat, dicendiı ferebatur impetu, tam praecıpıitı
orrentie decurrebat, ut anımos omnıum vel nollentes raperet ef in aMCUMYUC vellet
partem ectere adeo, ut Ramirıus de 1DSO dixerıt, nullum agetate SUa praeter NUMmM

Dıonysıum Oratorem natum vidisse».
7 Vgl Anm S, 26, 28; Gonzalez Olmedo, ıb., XXV.

10) Gonzalez Olmedo J. (Anm
ll) Nach Pamphilus, In Possevino, Apparatus IA 479 de antiago Vela, ıb.,

s
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nıhılominus 1e VId1 um ın terra»**), bzw iıhn auch dem Kaiser qals
Elıas empfohlen en soll 13) Kaiser arl WarTr seıit Marz 516 in

Brussel ZU Onıg VO  — Kastılıen und Aragon proklamıer worden; 1im
Oktober 516 kam ach Spanıen un: installıerte seinen Hof 1m
November in Valladolıd Seit Maı galt Dıonysius als kaıserlicher redi-
ger-"): VO datiert eıne VO ıhm angefertigte lateinısche
Übersetzung eines spanıschen Memorandums des TO Ruiz de Villena
für den Großkanzler ean le Sauvage*>). Am W SN proklamıierten dıe
Cortes arl feierlich ZU Onıg VO  — Kastılıen; DA kam GT ach
Saragossa, A 15409 ach Barcelona, wohiıln ıh Dıonysıius überall
begleitete. Fur seiıne Predigttätigkeıit 1m Jjenste des Kaı1ısers nıcht

gunstıgen Zeugnissen*®, uch Agidius VOonNn Viterbo befand sıch als
Kardınallegat 1m Zusammenhang mıt der Kreuzzugsvorbereıtung
dıe Turken in Spanıen aD wurde Dıonysius einıge Monate für kır-
chen- bZw ordenspolıtische Sonderaufgaben beurlaubt: traf aber mıt
arl ach dessen Ruckehr VO  —; der Krönung in Aachen A 16. 7 2202 In
Santander wıieder Fray Dıonysio WarTr VO  —_ dem großen
Reformer Agidius A 2511518 auch rARR Generalvıkar des UOrdens und
Vısıtator für dıe Provınzen Kastılıen und Oln (wozu damals auch
andern und dıe Nıederlande gehörten) mıt besonderen Vollmachten
ernannt worden. och ist Gr nıcht ach öln gekommen. Es gılt als
sıcher, daß w auf den angebotenen Bıschofsstuhl VO  $ Palencıa WOo

und auch auf das Erzbistum VO  —_ Mexıi1co, welches ıhm arl
geben wollte, verzichtet nhat 45

Im 15 Jahrhundert WarTr eıne bedeutende Erneuerung der bıblıschen
und humanıstischen Studıien eingeleıtet worden mıt den Erganzungen
der CGilossa Ordınarıa des Nikolaus YVon Lyra, dem Scrutinıum Scriptura-
IU des Pedro de Santa Marıa und der umfangreichen bıblıschen
Enzyklopädıe des Alfonsus T ostatus; S1e seizte ann 1mM Jahrhundert
voll e1in, VOT em mıt der Polyglott-Ausgabe der Bıbel Dıie er. des
Erasmus VoNn Rotterdam umstrıtten; 526 hatte dıe Sorbonne in
Parıs einıge Satze VO  — ıhm verurteunt*®). Am kaıiserlichen Hof hatte DE

12) Vgl de Orozco, ID Goöomez, ıb
1'4) Vgl dıe Okumente be1 Fernandez, Archıvo Agustinı1ano (1976) 86 pl
14) Sımancas, Ms kZG 35 (vgl Fernandez, 1D., 123 30a)
15) Vgl Anm
16) Vgl Fernandez, 1b., 29{1
17) Herrera, Alphabetum Augustinianum, @ Matrıti 1644, 196
\8) Duplessis d’Argentre, Collectio 1ud1c10rum de NOVIS erroribus, Parıs T24 s}

1L, 471-77
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hohe Protektoren, aber auch Gegner (wıe z.B den Beichtvater arl V,
Fray 1620 de Loyasa OP) on 526 wurden in Palencıa, Burgos,
Alcala und Salamanca graviıerende Einwände und Beschwerden-
bracht Im rühjahr MT kam ın Valladolıid, sıch auch das
Kalserpaar befand, eıner Prüfung VO  —_ Anklagepunkten Eras-
INUu  N Dionysıius verteidigte 283 in eıner VO Erzbischof VO  —; Sevılla,
Alonso Manrıque, einberufenen Versammlung VO  —_ Ordensleuten-
INCMN mıt dem Benedıiktiner Olmedo eıfrıg dıe Intentionen un Lehren des
Erasmus*?), ohne daß deshalb dessen eigentlichen Parteigängern
zugerechnet werden muß Dıie spanısche Inquisıtion verfuhr 1er e1N-
wandtfreier und faırer als die Sorbonne:;: SIE wollte dıe strıttigen Punkte
naher prüfen und ann FErasmus selbst, der hohe CGjonner auch in
Spanıen © Gelegenheı eiıner Stellungnahme geben Zur äufig
tagenden Verhandlungskommıissıon (21 Sıtzungen bıs FAr 13.8.) zahlte
Dıionysıius nıcht, ohl aber andere Angehörıge seines ÖOrdens: SIE wurde
ann Ausbruchs einer Seuche aufgelöst. Der Kaıiser selbst hatte
FErasmus seiner antılutherischen Haltung gelobt;
der Inquisıtor Manrıque wollte nıchts ıh unternehmen WarTr

aber zeiıtwelse (1529-1533) selbst in Ungnade Besonders der Uniıiver-
sıtat VO  —_ Alcala hatte FErasmus sowohl fanatısche Freunde w1e heftige
Gegner“*“*) w War mehrmals VO  —; Kardinal ('isneros ZUT Mıtarbeıit der
Bıblıa Polyglotta eingeladen worden; hat aber dieser Eınladung nıcht
olge geleıistet. Etwa bIs ZU Jahr 530 wuchs se1in Eıinfluß: ann
machten sıch deutlıche Gegenbewegungen emerkbar, dıe VO  — mehreren
en ausgingen “

Am 20.5 7 gehörte Dıonysıius einer Gruppe VO  —; Ordensobe-
ICH und Theologen, dıe in Duenas, 3() km VO Valladolıid entfernt, ın
einem Provinzlalkapıtel mıt dem K ommıiıssaren Fray uan Gallego und
dem Tomas de Villanueva ber dıe Teılung der spanıschen Ordens-
Drovınz in dıe Provınzen VO  b Kastılıen un: Andalusıen bestimmten.

Der Hof ZUOR weıter ach Palencıa, Burgos und ann ach adrıd
und Toledo Anfang Marz 529 reiste der Kaıiıser ach Barcelona,
sıch für eine vierJährıge Deutschlandreise einschiffte: Dionysius 1e mıt

19) ext ach Caballero, Alonso Juan Valdes, ın Conquenses ilustres, I
adrıd 1875, 335 (nach Fernandez, ıb 139)

20) egen ıhn sıch schon 1eg0 ‚Opez de Zuniga gewandt ges
21) Näheres be1 Goni Gaztambide, Erasmısmo Espana, ın Diccıionarıo de

Hıstorija Eclesjastica de Espana, Suppl 1, Madrıd 1987, 272-281 Fıne wichtige Studıe mıiıt
sehr reicher Bıblıographie.
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seiner Erlaubnıis in Spanıen sollte dıe Fastenpredigten Hof der
Kaiserıin halten Auf seiner Deutschlandreise bedauerte der Kaiser
sehr, ıh dort nıcht für eınen Dıisput mıt Luther ZUTr Verfügung
a  cn Mrc königliıches Dekret VO 241529 wurde Dıonysıus
VO  —_ seiner Residenzpflicht Hof beurlaubt, AausgeNOMMCN dıe Fasten-
zeıt, Hof der Kaiserın ıIn Alcala predigen hatte So befand

sıch auch in der Fastenzeıt 531 e1m Hof der Kaıiserıin in adrıd
und ()cana.

Den 52-jährıgen berief nämlıch dıe Universitat Von Alcala auf einen
eıgens NeCUu errichteten bıblıschen Lehrstuhl (20 332)45) S1E konnte ıhn
aber 1Ur unter der Bedingung gewıinnen, daß CT zumındest ın der
Fastenzeıt weıterhın dem Kaiser ZUr Verfügung stehen u  © SO
mußte Gr auch einen Monat ach Inbesitznahme se1ınes Lehrstuhls ach
edına del ampo den Fastenpredigten ofe

In der in welcher dıe Bıblıa polyglotta Complutense
erschienen War (sıe wurde 5/1 Vvon Guilllermo de Brocar eende fehlte
och re ach dem Tode des berühmten Kardinal Cisneros eine
eıgene exegetische cCatheara Dieser hatte VO Alexander VI
34 1499 dıe Gründungsbulle der Universıität rlangt; s1e öffnete sich
mehr als andere auch dem Geilst der Humanısmus und der Renaissance.
Z7u ihren Studenten zahlen 1mM Laufe der Zeıt eruhmte Namen wWwI1e
dıe eılıgen Tomas de Villanueva, IgnaciOo de Loyola, uan de Vila, aber
auch der verfolgte Carranza der der Häretiker Augustin Cazalla;

ihren Dozenten z B Vazquez (1580-1585), de Quevedo,
Cano (1543-1546), Suarez (1585-1592) Johannes OMAdG

(1630) Nieremberg, ASCAaNnLO Colonna Dem VO  =n Kardinal Cisneros
gegründeten Coleg10 de San Ildefonso bzw Coleg10 princıpal“>)

praktısch dıe Leitung und Verwaltung des SanzZCh Universıitäts-

22) Vgl Ossinger, ıD.; Pamphilus, Chronica, 06v berichtet das Zeugnıis des
Nefien Dıionysius Vazquez: «Cum seme!l esse‘ in ermanıa de relıg10n1s el fide1 CONIiIrover-
S15 CUM Martıno Luthero disputandum, ei 1rı desıderarentur ad Carn T[CI maxıme idonel,
SCSC Caesar Incusans ciamavıt multıs praesentibus: Dıionysı, CUTr CO Hıspanıa INAanNneTC

Sul

23) ach Alvaro Gomez de Castro erfolgte dıe Entscheidung «DOSL longam consulta-
tıonem, dıvıinoa numiıne LTCI SULLAam Curantie>»

24) Das entsprechende Dokument hat Beltran de Heredia veröffentlicht (La
l1encıla Tomista 18 (1918) 43-145) auc beı Gonzalez Olmedo, ıb XXIV-XXV; vgl
uch Fernandez, 71 147-149); ebenso dıe Aktennotiz über dıe Besitzergreifung.

25) Die Anzahl der Kollegiaten des Colegıo0 de San Ildefonso WarLr auf 33 beschränkt,
D: dem Lebensalter Chriıstı, füur 190008  > Jahre:; azu kamen Kapläne, für re
gewählt und auf weıtere Jahre verlängerbar. Im Kolleg lebten och weıtere Studenten in
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betriebes anveriraul; s1e wurden VO  —_ den Konstitutionen geregelt (zuerst
2201 3510; ann endgültıg gedruckt 1560, 1627

Die re1l bısherigen theologıschen Lehrstühle folgten jeweıls der
Methode des Thomas, Scotus und den «Nominales»; letzterer diente
auch dem Studium der ora ach Arıstoteles ach den jJüngeren
Konstitutionen wurden S1E jeweıls auf vier Te besetzt.

Alonso de Orozco chrıeb ber das ırken VO  —; Dıionysıius: Er zahlte
dıe Prominenz VO  —_ Alcala seinen Horern; agıster un:
OKfioren der Theologıe und alle anderen gingen seinen Vorlesungen
ebenso WIe seinen Predigten“®). Seine Verkündigung tellte besonders
T1SLUS und das Geheimnıis der rlösung ın den Miıttelpunkt.

Die Geschichte der spanıschen Predigt 1im und L7 ahrhun-
dert#.) ist weniger bekannt als diejenige allens egnerl, artol oder
Frankreichs (Bourdaloue, Bossuet, Massıllon) Damals wurde auf der
Kanzel zuerst weıtgehend ın sehr lehrhaft-schulmäßiger Weise vorgetra-
CN Die Predigt wurde unterteiılt WwIe der Artıkel eines Schulbuches, mıiıt

mehr untergeordneter OS1IT10N (porcionistas, camarıstas, SOC10S) und andere Helifer Vgl
de la Torre, 1L.0S coleg10s de Alcala, Revista de E1 Universidad de Madrıd (1943) A

134 Ausführlich ber dıe Geschichte der Universitätsgründung, päpstliche und kaiserliche
Privilegien us  z be1ı Melgares Marıin, Estado de la Universidad de Alcala es!
fundacıon asta e] anoO 1805, Reviısta de Archivos, Bıbliotecas Museos (1903) 58-62,
228-230, 300-306; de Ia Torre del! Cerro, La Universiıdad de Alcala; aftf0os paid
historia, Revısta de Archıvos, Bıbliotecas Museos (1909) 412; (1909) 48-71, 261-
2895 405-433

26) Alonso de Orozco, ronica Sevılla I59l. fol IX « Este varon tan OCIO
CONOCIMOS, 01mMO0s predicar NuESLrOS tiempos, todos s{0)  — test1g0s de la SIa
aceptacıon quc [UVO COoON e] Catolico ICY don Fernando COIl NnNueSIro invictisımo Cesar e]
mperador don Carlos. Tenla mMUuYy altos CONCEePLOS, predıcaba MUY sutıles
tambıen provechosas las anımas. Descubrio grandes primores de Ia Sagrada Escritura,
mayormente algunas mater1as mas dıfiıcultosas, OMMO SOM del pecado orıgıinal, de
incarnatıone Verbı, de las vidas quc Vivla Cristo nuetro Salvador: dıvına, ecata, profetica
humana.Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  285  betriebes anvertraut; sie wurden von den Konstitutionen geregelt (zuerst  am 22:1.1510;.dann: ‚endgültig. ‚am 17.10.1517; ‚gedruckt. 1560;. 1627,  1716). Die drei bisherigen theologischen Lehrstühle folgten jeweils der  Methode des hl. Thomas, Scotus und den «Nominales»; letzterer diente  auch dem Studium der Moral nach Aristoteles. Nach den jüngeren  Konstitutionen wurden sie jeweils auf vier Jahre besetzt.  Alonso de Orozco schrieb über das Wirken von Dionysius: Er zählte  die ganze Prominenz von Alcalä zu seinen Hörern; Magister und  Doktoren der Theologie und alle anderen gingen zu seinen Vorlesungen  ebenso wie zu seinen Predigten?°). Seine Verkündigung stellte besonders  Christus und das Geheimnis der Erlösung in den Mittelpunkt.  Die Geschichte der spanischen Predigt im 16. und 17. Jahrhun-  dert?7) ist weniger bekannt als diejenige Italiens (Segneri, Bartoli) oder  Frankreichs (Bourdaloue, Bossuet, Massillon). Damals wurde auf der  Kanzel zuerst weitgehend in sehr lehrhaft-schulmäßiger Weise vorgetra-  gen: Die Predigt wurde unterteilt wie der Artikel eines Schulbuches, mit  mehr untergeordneter Position (porcionistas, camaristas, socios) und andere Helfer. Vgl.  A. de la Torre, Los colegios de Alcalä, Revista de la Universidad de Madrid 3 (1943) 123-  134. Ausführlich über die Geschichte der Universitätsgründung, päpstliche und kaiserliche  Privilegien usw. bei: J. Melgares y Marin, Estado de 1a Universidad de Alcalä desde su  fundaciön hasta el afo 1805, Revista de Archivos, Bibliotecas y Museos 8 (1903) 58-62,  228-230, 300-306; A. de la Torre y del Cerro, La Universidad de Alcalä; datos para su  historia, Revista de Archivos, Bibliotecas y Museos 20 (1909) 412; 21 (1909) 48-71, 261-  285, 405-433.  26) Alonso de Orozco, Crönica .. Sevilla 1551, fol. LIV: «Este varön tan docto  conocimos, y oimos predicar en nuestros tiempos, y todos son testigos de la gran  aceptaciön que tuvo con el Catölico rey don Fernando con nuestro invictisimo Cesar el  Emperador dön Carlos. Tenia muy altos conceptos, y predicaba cosas muy sutiles y  tambien provechosas a las änimas. Descubriö grandes primores de la Sagrada Escritura,  mayormente en algunas materias mäs dificultosas, como son: del pecado original, de  incarnatione Verbi, de las vidas que vivia Cristo nuetro Salvador: divina, beata, profetica y  humana. ... Finalmente, como en la famosa Universidad de Alcalä tuvieron tanta noticia  de sus grandes letras, le rogaron que leyese una lecciön de la Sagrada Escritura, y para esto  hicieron una cosa muy nueva y grande: que le criaron cätedra de nuevo para que 6&1 leyese  la Biblia. Tenia toda la flor de Alcalä por oyentes, maestros y doctores en Teologia; y asi  iban a su lecciön como iban a oir sus sermones. Cuänto fruto hizo los anos que alli leyö a  Sant Juan, que es el Evangelio mäs dificultoso, y tambien la Epistola de San Pablo a los  Romanos, no se podria aqui con breves palabres declarar. Baste que esta doctrina anda por  toda Espana y se predica, aunque con tanto trabajo se escribe de mano. Placerä a Dios que  algün dia salgan estos libros impresos, para que mäs predicadores los puedan gozar». (nach  B. Moral OSA, Catälogo ... (vgl. Anm. 1), p. 449; Q. Fernändez, ib., p. 150-151).  27) Vgl. M. Herrero Garcia, Ensayo histörico de la oratoria sagrada espafiola en l1os  siglos XVI y XVII, Madrid-Buenos Aires 1941 [cf. Revista de filologia espafiola 25 (1941)  543-547].Finalmente, OoMmMO la famosa Universidad de Alcala tuvieron notıcıa
de SUS grandes letras, le rogaron que leyese una eccıon de la Sagrada Escritura, para STIO
hiıcıeron una Osa MUuYy uUCVa grande: qUC le crl1aron catedra de Dara qUuUC ] leyese
1a Bıbha. Tenia toda la or de Alcala DOT oyentes, maestros doctores Teologıa; A4sı
ıban eccıon ‚OM O ıban OI1r SUS Cuanto fruto 1Z0 I0S NOs QqUuUC allı leyo
Sant Juan, qu«cC el Evangelıo mas dıfıcultoso, tambien la Epistola de San 10s
Romanos, podrıa aquı COM breves palabres declarar. Aaste QUC sta doctrina nda DOT
toda Espana predica, dUuNyquUuc CON trabajo eser1be de INanOQO Placera Dios quC
algun dıa salgan estos lıbros 1impresos, quc mas predicadores 108 puedan SOZAL». (nach

Moral OSA, CatalogoNeuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  285  betriebes anvertraut; sie wurden von den Konstitutionen geregelt (zuerst  am 22:1.1510;.dann: ‚endgültig. ‚am 17.10.1517; ‚gedruckt. 1560;. 1627,  1716). Die drei bisherigen theologischen Lehrstühle folgten jeweils der  Methode des hl. Thomas, Scotus und den «Nominales»; letzterer diente  auch dem Studium der Moral nach Aristoteles. Nach den jüngeren  Konstitutionen wurden sie jeweils auf vier Jahre besetzt.  Alonso de Orozco schrieb über das Wirken von Dionysius: Er zählte  die ganze Prominenz von Alcalä zu seinen Hörern; Magister und  Doktoren der Theologie und alle anderen gingen zu seinen Vorlesungen  ebenso wie zu seinen Predigten?°). Seine Verkündigung stellte besonders  Christus und das Geheimnis der Erlösung in den Mittelpunkt.  Die Geschichte der spanischen Predigt im 16. und 17. Jahrhun-  dert?7) ist weniger bekannt als diejenige Italiens (Segneri, Bartoli) oder  Frankreichs (Bourdaloue, Bossuet, Massillon). Damals wurde auf der  Kanzel zuerst weitgehend in sehr lehrhaft-schulmäßiger Weise vorgetra-  gen: Die Predigt wurde unterteilt wie der Artikel eines Schulbuches, mit  mehr untergeordneter Position (porcionistas, camaristas, socios) und andere Helfer. Vgl.  A. de la Torre, Los colegios de Alcalä, Revista de la Universidad de Madrid 3 (1943) 123-  134. Ausführlich über die Geschichte der Universitätsgründung, päpstliche und kaiserliche  Privilegien usw. bei: J. Melgares y Marin, Estado de 1a Universidad de Alcalä desde su  fundaciön hasta el afo 1805, Revista de Archivos, Bibliotecas y Museos 8 (1903) 58-62,  228-230, 300-306; A. de la Torre y del Cerro, La Universidad de Alcalä; datos para su  historia, Revista de Archivos, Bibliotecas y Museos 20 (1909) 412; 21 (1909) 48-71, 261-  285, 405-433.  26) Alonso de Orozco, Crönica .. Sevilla 1551, fol. LIV: «Este varön tan docto  conocimos, y oimos predicar en nuestros tiempos, y todos son testigos de la gran  aceptaciön que tuvo con el Catölico rey don Fernando con nuestro invictisimo Cesar el  Emperador dön Carlos. Tenia muy altos conceptos, y predicaba cosas muy sutiles y  tambien provechosas a las änimas. Descubriö grandes primores de la Sagrada Escritura,  mayormente en algunas materias mäs dificultosas, como son: del pecado original, de  incarnatione Verbi, de las vidas que vivia Cristo nuetro Salvador: divina, beata, profetica y  humana. ... Finalmente, como en la famosa Universidad de Alcalä tuvieron tanta noticia  de sus grandes letras, le rogaron que leyese una lecciön de la Sagrada Escritura, y para esto  hicieron una cosa muy nueva y grande: que le criaron cätedra de nuevo para que 6&1 leyese  la Biblia. Tenia toda la flor de Alcalä por oyentes, maestros y doctores en Teologia; y asi  iban a su lecciön como iban a oir sus sermones. Cuänto fruto hizo los anos que alli leyö a  Sant Juan, que es el Evangelio mäs dificultoso, y tambien la Epistola de San Pablo a los  Romanos, no se podria aqui con breves palabres declarar. Baste que esta doctrina anda por  toda Espana y se predica, aunque con tanto trabajo se escribe de mano. Placerä a Dios que  algün dia salgan estos libros impresos, para que mäs predicadores los puedan gozar». (nach  B. Moral OSA, Catälogo ... (vgl. Anm. 1), p. 449; Q. Fernändez, ib., p. 150-151).  27) Vgl. M. Herrero Garcia, Ensayo histörico de la oratoria sagrada espafiola en l1os  siglos XVI y XVII, Madrid-Buenos Aires 1941 [cf. Revista de filologia espafiola 25 (1941)  543-547].(vgl Anm 1 5 449; Fernandez, ıb., 150-151).
27) Vgl errero Garcıla, Ensayo histor1co de la oratorıa sagrada espanola 10s

sıglos XVI XVIIL, Madrıd-Buenos Aıres 941 lcf. Revista de filologia espanola 25 (1941)
543-547].
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Begriffserklärungen, Unterscheidungen, Dıspostionen, uUuSW Dazu kamen
ann NUTr ein1ıge Beıispiele und moralısıerende Anwendungen. Miıt dem
Aufkommen des Romantızısmus fuhrte 1€e6S$ ann bekanntlıc später ZUT

einseıtigen Bevorzugung VO Improvisationen und einer immer
stärkeren Ablehnung bıs ZU völlıgen Vergessen 'der klassıschen ei0O-
rık

Hıer vertrat 1U  — Dıionysıus schon seiner Zeıt eıne lebendige und
eindringlıche CUuU«cC Weise des Predigens, dıe zudem mıt eingehender
Kenntnıiıs der spanıschen Sprache und christliıchen Tradıtion verbunden
Wa  — In den re WAar OT ıIn Rom beı seinem Ordensgeneral
und besonderen (jöonner Agidius VonNn Viterbo, den der aps selbst
der hervorragenden Predigten der «Agidianer» beglückwünscht hatte
Der NECUC Predigtstil, der ann SCHhHNEDBIC uUurc uan de vila, Alonso de
(Orozco un: Tomas de Villanueva beruüuhmt wurde., hat seinen Ur
SPTUNg nıcht zuletzt Dıonysius’ Lehrstuhl in Alcala, CT den
Römerbrief un! das Johannesevangelıum auch in der Landessprache
erklärte*®). Vergleicht INan dıe Predigten des Dıonysius Vasquez und
dıejenıgen des uan de vila, ann INan durchaus Ahnlichkeiten
feststellen Es ist nıcht ausgeschlossen, daß Juan de vVıla den berühmten
Augustiner ZU Vorbild hat und VO  —_ ıhm dıe schwierıge
Kunst lernte, dıe Schriuft nıcht mıt dem dıstanzıerten und krıtiıschen
Sınn des Ratıonalısmus, sondern mıt 1e interpretieren. Um gul
predigen können, ist Ja ach Juan de vıla, dem Patron der Priester,
UTr eines erforderliıch Unseren Herrn Jesus TISTIUS innıg lıeben*“?)
Er bevorzugte CS, ber dıe Menschwerdung und das en Jesu
predigen.

Im Studienjahr 1S32/15833 erklärte Dıonysius den Römerbrief
ach dem Zeugnis der Vısıtation des Leonardo de Zurbaran VOT 100
Horern; diese meıistbesuchte Vorlesung wurde aber auch VO  r einıgen
krıtisiert: S1E gehe sehr auf Detaıils der griechischen und hebräischen
Phılologie eın Im folgenden Kurs erklärte das Johannesevangelıum ;
ach Fray Pedro de Peralta, Rektor des Kollegs VO  ; San Bernardo
(Nov VOT 70 Horern, un ZWal ZUT allgemeınen Zufrieden-

28) GOomez beschreıibt ın seinem Opusculum «Publıca laetıt1a» für den Kardınal-
erzbischof Johannes Martıiınus SUICAeus VON Toledo (1546) Was dıe spanısche Sprache
Dıionysıius verdanken habe (vgl Gonzalez Olmedo, 1b., X XM X111 S.)

29) Fray T uis de Granada, ıda de] AaesIro Juan de Vila, c.2 (vgl Gonzalez
Olmedo, 1b., XXX1).

30) Beltran de Heredia ın Revısta Espanola de Teologia (1945) 413 ss.).
Vgl Anm
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heit??) pezıe dıe Nıederschriften dieses Kommentars erfreuten sıch
großer Beliebtheit**). ESs wırd berichtet, daß iıhn seiıne Beredsamkeit oft
azu hınrıß, spanısche Ausdrücke 1im lateinıscher Vortrag und Sanz ecu«c

Formulıerungen der Häufungen ahnlıcher Ausdrücke verwenden
und mıt lebhafter Gestik begleiten, ja zeıtwelse Sanz ZUT Landes-
sprache überzuwechseln. en anderen beruühmten Namen glänzte

«velut inter ıgnes una mınores». och ıtt gelegentlich un
Krankheıt In der Fastenzeıt 534 1e ıIn Alcala Am 23 . 1535
dıspensıierte ihn der Kaiser seiner gesundhetilıchen chwache VON

seiner Residenzpflicht. Die Sommertferien 535 verbrachte in seiner
Heıiımatstadt Toledo de Veneg2as chrieb 2621537 VO  —_ eiıner
progressiven Lähmung**), dıe schließlich auch seine unge betraf®?). Er
starb 1.6.1539 im Haus se1nes Bruders und wurde selben Tage
ZUTr Beerdigung In das Augustinerkloster VO  —; Toledo überführt

Nun seinen erken edruc worden Sind:

«Fratrıs Dıionysıl Vazquez Toledo,287  Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  heit?°). Speziell die Niederschriften dieses Kommentars erfreuten sich  großer Beliebtheit?!). Es wird berichtet, daß ihn seine Beredsamkeit oft  dazu hinriß, spanische Ausdrücke im lateinischer Vortrag und ganz neue  Formulierungen oder Häufungen ähnlicher Ausdrücke zu verwenden  und mit lebhafter Gestik zu begleiten, ja zeitweise ganz zur Landes-  sprache überzuwechseln. Neben anderen berühmten Namen glänzte  er «velut inter ignes Luna minores». Doch litt er gelegentlich unter  Krankheit. In der Fastenzeit 1534 blieb er in Alcalä. Am 2.3.1535  dispensierte ihn der Kaiser wegen seiner gesundhetilichen Schwäche von  seiner Residenzpflicht. Die Sommerferien 1535 verbrachte er in seiner  Heimatstadt Toledo. A. de Venegas schrieb am 26.2.1537 von einer  progressiven Lähmung??), die schließlich auch seine Zunge betraf®®). Er  starb am 1.6.1539 im Haus seines Bruders und wurde am selben Tage  zur Beerdigung in das Augustinerkloster von Toledo überführt.  Nun zu seinen Werken. Gedruckt worden sind:  1. «Fratris Dionysii Väzquez a Toledo, ... Oratio habita Romae in  apostolica sacri palatii capella in die Cinerum, 9.2.1513», Romae 1513  (per magistrum Jacobum Mazochum, fol. 7v: Inc. «Memento homo,  quia pulvis es ...), (Papst Julius II, der diese Aschermittwochspredigt  hörte, starb am 21.2.) (Sehr selten?*)); nachgedruckt von Q. Fernändez  OSA?>.  2. «De unitate et simplicitate in duabus naturis et de stupendo  31) «Baste que esta doctrina anda por toda Espana, y se predica, aunque con tanto  trabajo se escribe de mano. Placerä a Dios que algün dia salgan estos libros impresos, para  que mäs predicadores los puedan gozar». (B. Orozco).  «Quae super Joannem interpretatus est magno studiosorum aviditate coinquiruntur  cum nihil adhuc earum in publicum prodierit, sed manuscriptis codicibus inter eos qui tunc  audierunt velut preciosus thesaurus asservatur. Pari etiam modo conciones aliquae circun-  feruntur quae si adulterinae non sint nec scriptorum imperitia vitiatae, neminem in eis  legendis collocasse tempus poenitebit» (A. Gömez, Memoriales para la historia de Cisneros,  f. 176v). Vgl. Anm. 42,43.  32) Vgl. Anm. 33, 37.  33) «Incidit Dionysius postremis suae vitae diebus in linguae, qua mire eminebat,  paralysim. Quare maximo omnium moerore Academiam deseruit, et in patriam recessit, ubi  eodem fere quo natus est die vita functus est, vix sexagessimum excedens annum».  (A. Gömez, De rebus gestis a Francisco Ximeno Cisnerio, Compluti 1569 fol. 223v).  34) Exemplare in der Bibliotheca Apostolica Vaticana (R.I.IV. 1734 (3), 16 pag.), der  Bibl. Vallicelliana in Rom (Inc. Q.V.175 (3)) und in der British Library, London.  35) Ed. Q. Fernändez OSA, Un Sermön latino de fray Dionysio Väzquez de Toledo,  Sermön predicado ante el Papa Julio II, el miercoles de Ceniza, nueve de febrero del afo  1513, Archivo Agustiniano 61 (1977) 133-158.Oratıo habıta Romae in
apostolıca SaCrTI palatı! capella in dıe Cinerum,» Romae 513
(per magıstrum acobum Mazochum, fol Iv Inc « Memento homo,
quılia pulvıs (Papst Julhus IL, der diese Aschermittwochspredigt
OFte, starb Z1.2.) C selten °7)); nachgedruckt VO Fernandez

« De unıtate ei sımplicıtate ıIn duabus naturIıs el de stupendo

31) « Baste que sta doctrina nda DOTI toda Espana, predica, dUNQgUC CON

trabaJo escer1be de INanO Placera [Dos qUC algun dıa salgan estos lıhbros 1Impresos, parad
qQu«C mas prediıcadores 108 puedan gOZAI». Orozco)

«Quae D' Joannem interpretatus est M' studı1osorum avıdıtate co1nquıruntur
CUMmM nıhıl uCcC ın publıcum prodierit, sed manuscrI1pt1s codıcıbus inter 6COS quı ftunc
audıerunt velut PreC10SUS thesaurus asservatur. Parı et1am modo conclones alıquae CIrcCun-
feruntur qQua«Cl 1 adulterinae NOMN sınt NEC scrıptorum ımperıtıa vitjatae, nemınem in e1s
legendis collocasse tempus poenIıtebit» Gömez, Memoriales Dara Ia hıstorıia de Cisneros,

Vgl Anm 42,43
32) Vgl Anm 33, 37
33) «Incıdıt Dionysıus postrem1s SUaC vitae diebus in lınguae, qua miıre eminebat,

paralysım. Quare max1ımo omnıum OeTOTEC Academınm deserult, et ın patrıam recessit, ubı
eodem fere quUO natus est dıe ıta unctus est, VIX sexagessımum excedens 800000080022

Gomez, De rebus gest1s Francısco Ximeno Cisner10, Complutı 569 fol 223v).
34) Exemplare in der Bıbliıotheca Apostolıca Vatıcana 1734 3% pag.), der

Bıbl Vallıcelliana In Rom (Inc 3)) und In der British Lıbrary, London.
35) Fernandez OSA,: Un Sermon latıno de iray Dıonysio Vazquez de Toledo,

Sermon predicado nte el Papa Julıo 1L, e] miercoles de Ceniza, de ebrero de]l anoO
1313 Archıvo Agustini1ano (1977) 133-158
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benefic10 humanae redemptionI1s. Oratıo praeclarıssıma Fr Dıonysıl
Vazgquıll Augustanıanı Ordınıs eft SACTAC theologıae professorI1s, catho-
lıcae reg1s Carolıi1 praedicatorIs, ad sanctiıssımum in Christı patrem el
omınum Leonem apam eft SdCTITUum Cardınalıum senatum
(13:142.1317)>» Romae (per magıstrum acobum Mazochum) 5K 154186,
K 7 olıa 4: ed Fernandez OSA>°) in Archıvo Agustini1ano
(1976) LU LIN ema «Iu qu1s es’?» (Joh 1,19)

Der einflussreiche Lıterat ejo de Venegas er Dıionysıus
Stellungnahme ZU gerade gedruckten Werk «Agonıla del transıto de la
muerte»; dessen Antwort ist erhalten In einem TE VO 262153176

Fray Dıonysıio wırd als Verfasser eines spanıschen «Martırologio
Romano», gedruc In adrıd 1587, genannt*®).

Handschriftlich erhalten sınd olgende Predigten, VO  —; denen dıe vier
ersten in der el «Cl]lasıcos Castellanos» VO  —; Gonzälez Olmedo
ediert wurden:

In Resurrectione Domuini: « Vicıt leo de trıbu Juda radıx Davıd»
Apoc 35

Sermo Dionisı ad Archiepiscopum Toletanum de Ascensione
Domiun1i: «Non ascendit In caelum 1S1 quı descendıit de coelo, Fiılıus quı
est in coelo», Jo 3,13 (vor araına Tabera In Toledo, Hımmel-
fahrtstag

In dıe SAanCciO Pentecostes: « Terra mota est etenım coel]l dıstiılla-
verunt facıe De1 Sınal, facıe De1 Israel». (Ps

In eadem Domimnica (1.Adventus), SCITINO secundus: «Secundum
autem durıtiam (uam B (Ad Rom 2,5)

1C Sanz siıcher cheınt dıe €e€1 Von

In Conceptione Marıae: « Ne timeas, arla». Luc 1,30
Sermo PTo UOÖOCUMYUC confessore: «VOos est1is sal terrae, quod S1

cq] evanuerıt, ın quUO salıetur?» (Matth 5,13)

36) Exemplare in ROom, Bıbl Angelıca 21 22 2)) ROom, Bıbl Vallıcelliana (Inc
(2)); Valladolıd, Bıblıoteca del Coleg10 de Agustinos Fılıpınos, ED

37) 1in Juan de Ayala, Agonıa transıto de la mwuerte, Toledo 537 Gonzalez
Olmedo, ıb., XXVI1-XX1X hat den vollständıgen ext der Antwort publızıert ; darın heıißt

«...AdDCNAS basta todo e] dıa Dara e] ofNcıo0 dıvino, SINn hacer ira CO>Sda, nı
estudıar, nı leerT, nı eser1bir, quc AaDCI1A>S puedo TmMar mı1 nombre, segun de pıes

lengua impedido...»
3B) Perez Pastor, Bıblıografia madrılena (sıglo XVI), Madrıd 1891, 142; Beltran

de Heredia, ıb., 147; Gonzalez Olmedo, 1ı XMXXIX.



289Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten

Dominiıca ventius «Omnıs vallıs ımplebıitur ei Omnı1s IMONS

el collıs humılıabitur. »

Als weıtere Werke werden VO  — den Bıblıographen noch genannt:
Memorıi1al de Tro Ruiz de Vıllena, trad lat de Vazquez
(

«Quaestiones SCHu resolutiones de peCCalLoOo orıginalı»*?).
« De incarnatıone er Dei»"*).
« Lectura sobre San Juan, de Fr Dıonysıius, Agustino» (befand sıch

im Besıtz des Lut_Ls de Leon)**)
Wohl asse1De Werk mıt dem 116e «Commentarıum Joan-

Ne ad lıtteram» befand sıch den 588 inventarısıerten Manus-
krıpten des Bıblıkers Alonso Gudiel OS A VO  —_ Osuna**).

« De vita Christi, dıvına, beata, prophetica el humana»“**).
«Notanda quaedam Ciırca dıversas mater1ı1as Dionysio0» (Ms

adrıd Bıbl Nac 3620, . 258-359; Inc « Nota QUuUC e] testamento

VIeJO aula ve COMPDI A de MUSCICS289  Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  7. Dominica 4 Adventus: «Omnis vallis implebitur et omnis mons  et collis humiliabitur...»  Als weitere Werke werden von den Bibliographen noch genannt:  Memorial de Pedro Ruiz de Villena, trad. lat. de D. Vazquez  (7.2.1518)?9).  «Quaestiones seu resolutiones de peccato originali»*°).  «De incarnatione Verbi Dei»*!).  «Lectura sobre San Juan, de Fr. Dionysius, Agustino» (befand sich  im Besitz des Luis de Leön)*?).  Wohl dasselbe Werk mit dem Titel: «Commentarium super Joan-  nem ad litteram» befand sich unter den 1588 inventarisierten Manus-  kripten des Biblikers P. Alonso Gudiel OSA von Osuna*3).  «De vita Christi, divina, beata, prophetica et humana»**).  «Notanda quaedam circa diversas materias ex Dionysio» (Ms.  Madrid. Bibl. Nac. 3620, f.258-359; Inc: «Nota que en el testamento  viejo auia venta y compra de mugeres ... Expl.: «fue la enemistad de los  descendientes de Esau que son los gentiles»)*°). Gehört wohl zum  folgenden:  «Loci communes F. Dionysii Augustiniani, quibus sunt addita et  substracta nonnulla a Flores eiusdem Ordinis, quae significant literae  subiectae D. et F.»; so lautet der Titel Manuskriptes in der Biblioteca  Nacional von Madrid (Ms. Madrid, Bibl. Nac. 3620, f.358-428); es  enthält alphabetisch geordnete Predigtgedanken*°).  39) Ms. Wien, Staatsarchiv (vgl. Q. Fernändez, 122-123).  40) / J.F.‘Ossinger, 16.; p. 915:  #1). J.F. Ossinger; 1b.  42) Existierte zur Zeit der Untersuchung durch die Inquisition unter den Papieren  des Luis de Leön (vgl. Rivadeneyra, in: Bibl. de Autores Espanoles, t. 37 (Madrid 1872)  p. LXXX), so erklärte dieser am 9.11.1973: «Tiene mäs un pedazo de la letura sobre San  Juan, del maestro fray Dionisio, agustino. Esta letura anda püblica entre nosotros.  Conocerän que es ansi Fr. Francisco Cueto y Fr. Pedro de Rojas y otros muchos frailes de  mi orden; y en la libreria de San Agustin de Salamanca estä un original de dicha letura, por  donde cotejando la de este cartapacio con aquella se conocerä ser verdad lo que digo».  Vgl. Anm. 31, 43.  43) Miguel de la Pinta Llorente OSA, Causa criminal contra el biblista Alonso  Gudiel, catedrätico de la Universidad de Osuna, ed. y estudio, Madrid, Cons. Sup. de Inv.  Cientif., 1942, 261-262: Im Mai 1588 wurde ein Manuskript von 378 Blatt inventarisiert.  (Vgl. G. de Santiago Vela, ib., 105; J.F. Ossinger, ib.: «Ennarratio in Evangelium s.  Ioannis»; Q. Fernändez, p. 157).  44) J.F. Ossinger, ib.: B. Moral OSA, ib.  45) G. de Santiago Vela, ib., p. 106.  46) Idem, II, 502, 700; VIIL, 106.Expil «fue la enemiıstad de 10s
descendientes de Esau quC SOM los gentiles»)*>). Gehort ohl ZU

folgenden
«Locı Dionysıil Augustinliani, quıbus sunt addıta et

substracta nonnulla Flores eiusdem Ordınıs, QUuUaC signıficant ıterae
sublectae el F.»; lautet der 1{ Manuskrıptes in der Bıblıoteca
Nacıonal VO  —; adrıd (Ms adrıd, Bıbl Nac 3620, 58-4
nthalt alphabetisch geordnete Predigtgedanken“*°®).

39) Ms Wıen, Staatsarchıv (vgl. Fernandez, 122-123).
40) Ossinger, ıb., 915
41) Ossinger, ıD
42) Existierte ZUT eıt der Untersuchung durch dıe Inquıisiıtion unter den Papıeren

des T uis de Leon (vgl Rıvadeneyra, In Bıbl de Autores Espanoles, (Madrıd
L: erklärte dieser « Tiene mas pedazo de la letura sobre San

Juan, del aestro fray Dıion1s10, agustino. sta letura nda publıca entre NnOSOLrOS
Conoceran qU«C nNsı Fr Francısco ueftoO Fr. Pedro de OJas OLros muchos Traıles de
mı orden; la lıbreria de San Agustın de Salamanca sta orıgınal de dıcha letura, DOTIT
on!'| cotejando la de ste cartapacıo CON aquella conocera SCT verdad 10 qUC d1g0».
Vgl Anm $1; 43

43) Miguel de Ia Inta Orente OSA\,: (ausa ecerimiınal Conira e] bıblısta Alonso
Gudiel, catedratico de la Universidad de Osuna, ed estudio, adrıd, (CCons. Sup de Inv
Cientif., 1942, 261-262 Im Maı 588 wurde eın Manuskrıpt VO  — 378 inventarisıert.
(Vgl de antiago Vela, D, 105; Ossinger, ıb «Ennarratıio in Evangelıum
loannıs»; Fernandez, 157)

%* Ossinger, ıb ora OSA, ıD
45) de antiago Vela, ıb., 106
46) Idem, H, SO2; 700; V, 106
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Gutierrez OSA*+’) und Fernandez bedauern. daß keine
ıbelkommentare VO  ; Dıonysıius erhaliten selen: VO  e} ihrer en Wert-
schätzung ist selinerzeıt och be1 Gelegenheı der Prozesse VO  —_ Alonso
Gudiel und Luis de Leon berichtet worden. Besonderer Wertschätzung
weıt ber den Kreıis seiner Schüler hınaus erfreuten sıch ach alten
Bıblıographen seıne Erklärungen des Johannesevangelıums“®) (1534/

VO  — denen ZWAarT och 1Im Jhdt berichtet wırd*?), die aber
seiıtdem verschollen

Nunmehr konnte ın der Staatlıchen Bıbliıothek VO  ; La Valetta ın
eıne andscnrı entidec werden,. weilche ohl größtenteıls eın

echtes Autograph seliner er darfstellt?9) un wesentlıiıche Cuec

Erkenntnisse ber unseren Autor bringen dürfte Denn S1E nthält bısher
fuür verloren geltende bzw och nıcht eKannte erke, naäamlıch eıle
seiner oft gelobten Vorlesungen ZU Johannesevangelıum, ZUuU

Römerbrief, ein1ıge Fasten- und Festpredigten (z.B ZUuU Fest des
Augustinus SOWIe ren des 1KOlaus ın der Hauptkırche der
eılıgen Justus und Pastor>*), und reiche Zeugnisse Aaus dem kademı-
schen Lehr- un Dıskussionsbetrieb der Universıität VO  x Alcala, dıe sıch
auf dıe verschiıedensten theologıschen TODIeme beziehen. uch ZU

Problem der Dıiıskussionen Erasmus und se1ines Einflusses auf dıe
bıblıschen Studıien könnten sıch CU«C Erkenntnisse ergeben **).

Die unfolnerte und oft nıcht leicht esbare andscnrı (Ms
umfaßt 230 Wıe be1ı unseren Autor nıcht anders erwarten,
wechseln lateinısche und spanısche lexte Es ist nıcht auszuschlıeßen,
daß ein1ıge Seiten falsch eingebunden Siınd. uch en sıch nıcht wenıge
Korrekturen. Eınige Passagen wıedernolen sıch mıt eiıchten Veränderun-
SCH, 6S dürfte siıch Vorentwürtfe oder Miıtschriften handeln Im
folgenden sollen 1UT erste Hınweise bzw eine vorläufige Übersicht
gegeben werden; iıne kritische Edıtion orößerer Abschnitte erfordert

47) (Gyutierrez OSA\, The Augustini1ans TOM the protestant reformatıon the
of Westphalıa (Hıstory of the Order of St Augustine, vol 11), Vıllanova,

Pennsylvanıa 1979,
48) Vgl Anm 31 4 '
49) Tomas de Herrera, Alphabetum 1644) 1, 196-197 Fernandez, I0 157)
50) (edankt se1 besonders Schembri 0S A und dem Bıblıothekar Sultana AdUus

Malta für dıe Beschaffung VO Mıkrofilmen.
51) Der Abt dieser Hauptkıirche WaTr immer uch Kanzler der Universıität: der

Jährlıche Vısıtator kam aus dem Kreıs ihrer Kanoniker; uch die Kandıdaten für das
Lizentijat und Doktorat mußten sıch dort vorstellen

52) Vg Anm
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och weıtere Studiıen So WAar z B eın Vergleıch mıt anderen Autogra-
phen och nıcht möglıch Unsere Transskrıption g1bt dıe Abbrevıaturen
nıcht 1mM einzelnen paläographiısch wieder; S1e begnugt sıch mıiıt wıchtigen
Beıispielen (meist 1n den Anmerkungen) und bietet zwecks besserer
Lesbarkeıt in der ege dıe modernere Schreibweise und Interpunktıion.
Eınige altspanısche Schreibweisen wurden beibehalten

La Valetta Malta), atıona lbrary (Regia Bibl MelitensIis), Ms
1208 [unfolner

(Fol enthält ein Inhaltsverzeichnis: )
De audıbus sanctı Evangelıı
Theologıa Alphonsına
Sermones eicC.-

ann folgt:)] Manusecrit autographe du R.P Dıonysio Vasques,
premier docteur cathedrant de Alcala

annee E537
Londres 855 pr1X d’£

Marıo de Candıa

(‚Fol D
Alıqua de audıDus Johannis >> evangelistae °*).
Mirıficusque [‘7 ei sublimıs theologus fult, ut e1Ius scr1ptis aperte

Constiat Nam lıcet evangelıstae dıctante Spirıtu SancCcio scrıpserıint,
amen hoc et1am 1pSs1 intellıgentes scr1pto manderunt;: ODUS enım est

intelligentia in prophetla. Itaque argumentum est evidens omnıum
horum altıssımorum mysteri1orum, QuUaCl DCI ıpsum scrıpta sun(t, beatum
Johannem fulsse CaDaACCH. Itaque NO  — est perpendere quod
OTSaNum el ad QUaAC pirıtus Aanctus accepıit. uıt ig1tur theologus
admırandus, ul NO  —; sıne Dıonysıus Te Areopagıta >> addens
serıbens praeclara quadam el sınguları nomenclatura; ıta enım salutavıt
Dıonysıius ohannı eologo el evangelıstae. Fuit igıtur subtıilıssımı
ingen1l acut1ssımı acılel, ut aquılae In naturae OMO perfectissımae,
quıppe quı ıIn hıs sımıllımus fuerıit Christo omnıum homınum perfect1s-

53) Johannıs] 10a Ms
54) evangelıstae] evange‘*, Ms
55) Areopagıta] Arıopagıta. Ms
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SIMO el totıus humanae natiurae eIin el8 qu!ı ın omnıbus
temperatıssımam el aequalem complexionem habuıt et VeEIC eucha-
risticon M SIC igitur s1bı simılem dılexıt. el quılia plus alıs sıbı simılorem
plurımum dılexit. ecrediderım SIC ıIn Johannıs inchnarı ei
naturalı verg]l; quod 61 Johannes, accıplatıs hoc ut ludıcerum ei 10CUM, ın
praesentla Christı uderet, ut solemus afhcı CIrga nostrae complex1io0n1s
homıines, 1pse TISTUS hac naturalı dılectione velet ıpsemet ucrarı. Hunc
igitur AINOTEIN adeo gestimavıt Johannes ei ıta SC DCTI Mag um ecıt,
ut fere ın omnıbus locıs quıbus de Se1PSO loquitur, OCO cognoment!
inquıit: Dıscıipulus QUuCcM dılıgebat Jesus292  Johannes Stöhr  simo et totius humanae naturae metro et mensurae, qui in omnibus  temperatissimam et aequalem complexionem habuit et vere corpus eucha-  risticon [?]. Sic igitur sibi similem dilexit, et quia plus aliis sibi similorem  plurimum dilexit, crediderim sic in opera Johannis inclinari et amore  naturali vergi; quod si Johannes, accipiatis hoc ut ludicrum et iocum, in  praesentia Christi luderet, ut solemus afficı erga nostrae complexionis  homines, ipse Christus hac naturali dilectione velet ipsemet lucrari. Hunc  igitur amorem adeo aestimavit Johannes5°), et ita semper magnum fecit,  ut fere in omnibus locis quibus de seipso loquitur, loco cognomenti  inquit: Discipulus quem diligebat Jesus ... adeoque hoc ipsum voluerunt  corroborare.  (Fol. 2v:) - De triplici errore qui fuit olim circa Christum.  Ut Petrus ipse post illam ... viros  [Fol. 3r, andere Schrift, eingebundenes Blatt:] Quos-cuadernos de  Escritura y predicables, que son del R.P. Fr. Dionysio Vazquez primero  cathedratico de Escritura de Alcalä que esta presentado en la Ante-  sacristia de este convento. # De quien dijo Leon decimo: Putabam  Dionysium esse in coelis, et nihilominus hodie vidi illum in terra. Esta es  nota que tenia puesta el libro actuum [?] al principio, y va segun ella  estaba.  # El que puso esta nota de que la pintura esta (0 estaba) en la  Antesacristia (de 8.Phc) se engano, pues en ella misma se expresa de que  es de D. Fr. Payo de Ribera. Hoy mismo (ano de 1789) existe en el  refectorio sin mas altercacion que haverla puesto el rorilo de letras  versales de que es D. Fr. Payo de Rivera.  [Fol. 3v leer; f.4r Fortsetzung:] viros insignes et omnibus Asiae  ecclesiae praefectos ... nisı prius magno consilio habito et indito publico  jeiunio publicaque oratione, nec desiit quousque spirituali revelatione  mandatum accepit, ut opere exequeretur quod ad eum venientes tanto-  pere desiderabant et maximo ecclesiae fructui erat futurum.  - 2° lectio  In principio erat Verbum etc. - Diximus superiori lectione quae ad  intelligentiam huius divinae Scripturae necessaria sunt, ut videamus ad  quid et quando hoc Evangelium scriptum fuit. Diximus enim qualiter  primo adversus humanitatem se armavit daemon et prqpugnaverit pro  56) aestimavit] exstimavit. Ms.adeoque hoc 1psum voluerunt
corroborare.

( Fol. ZW) De trıplıicı CITOTC quı fuıt lım CIrca TIStUumM
Petrus 1pse pOst am292  Johannes Stöhr  simo et totius humanae naturae metro et mensurae, qui in omnibus  temperatissimam et aequalem complexionem habuit et vere corpus eucha-  risticon [?]. Sic igitur sibi similem dilexit, et quia plus aliis sibi similorem  plurimum dilexit, crediderim sic in opera Johannis inclinari et amore  naturali vergi; quod si Johannes, accipiatis hoc ut ludicrum et iocum, in  praesentia Christi luderet, ut solemus afficı erga nostrae complexionis  homines, ipse Christus hac naturali dilectione velet ipsemet lucrari. Hunc  igitur amorem adeo aestimavit Johannes5°), et ita semper magnum fecit,  ut fere in omnibus locis quibus de seipso loquitur, loco cognomenti  inquit: Discipulus quem diligebat Jesus ... adeoque hoc ipsum voluerunt  corroborare.  (Fol. 2v:) - De triplici errore qui fuit olim circa Christum.  Ut Petrus ipse post illam ... viros  [Fol. 3r, andere Schrift, eingebundenes Blatt:] Quos-cuadernos de  Escritura y predicables, que son del R.P. Fr. Dionysio Vazquez primero  cathedratico de Escritura de Alcalä que esta presentado en la Ante-  sacristia de este convento. # De quien dijo Leon decimo: Putabam  Dionysium esse in coelis, et nihilominus hodie vidi illum in terra. Esta es  nota que tenia puesta el libro actuum [?] al principio, y va segun ella  estaba.  # El que puso esta nota de que la pintura esta (0 estaba) en la  Antesacristia (de 8.Phc) se engano, pues en ella misma se expresa de que  es de D. Fr. Payo de Ribera. Hoy mismo (ano de 1789) existe en el  refectorio sin mas altercacion que haverla puesto el rorilo de letras  versales de que es D. Fr. Payo de Rivera.  [Fol. 3v leer; f.4r Fortsetzung:] viros insignes et omnibus Asiae  ecclesiae praefectos ... nisı prius magno consilio habito et indito publico  jeiunio publicaque oratione, nec desiit quousque spirituali revelatione  mandatum accepit, ut opere exequeretur quod ad eum venientes tanto-  pere desiderabant et maximo ecclesiae fructui erat futurum.  - 2° lectio  In principio erat Verbum etc. - Diximus superiori lectione quae ad  intelligentiam huius divinae Scripturae necessaria sunt, ut videamus ad  quid et quando hoc Evangelium scriptum fuit. Diximus enim qualiter  primo adversus humanitatem se armavit daemon et prqpugnaverit pro  56) aestimavit] exstimavit. Ms.VITOS

/Fol. 3r andere Schrift, eingebundenes Blatt:] Quos -cuadernos de
Escritura predicables, JuC SO  —_ del Fr Dıonysıio Vazquez primero
cathedratico de Esecritura de Alcala QqUC esta presentado la nte-
sacrıstıia de este De quıen d1J0 eon decımo': Putabam
Dıonysiıum CSSC ın coeli1s, et nıhılominus 1e vidı um In erra Esta
ota JUC tenı1a Duesta e] TO actuum [‘) ql PrIINCIPIO, ella
estaba.

JuUC DUSO esta ota de QuUC la pıntura esta (0 estaba) la
Antesacristıia (de CNBANO, DUCS ella mısma CXDICSA de qu«C

de Fr Payo de Rıbera HOoy mısmo (ano de exıste el
refector10 SIN InNas altercacıon qQuC haverla Puesto e] rorılo de letras
versales de JuC Fr Payo de Rıvera.

/Fol. 3V leer ; f.4r Fortsetzung ; ] VIrOS insıgnes el omnıbus Asıae
ecclesiae praefectos292  Johannes Stöhr  simo et totius humanae naturae metro et mensurae, qui in omnibus  temperatissimam et aequalem complexionem habuit et vere corpus eucha-  risticon [?]. Sic igitur sibi similem dilexit, et quia plus aliis sibi similorem  plurimum dilexit, crediderim sic in opera Johannis inclinari et amore  naturali vergi; quod si Johannes, accipiatis hoc ut ludicrum et iocum, in  praesentia Christi luderet, ut solemus afficı erga nostrae complexionis  homines, ipse Christus hac naturali dilectione velet ipsemet lucrari. Hunc  igitur amorem adeo aestimavit Johannes5°), et ita semper magnum fecit,  ut fere in omnibus locis quibus de seipso loquitur, loco cognomenti  inquit: Discipulus quem diligebat Jesus ... adeoque hoc ipsum voluerunt  corroborare.  (Fol. 2v:) - De triplici errore qui fuit olim circa Christum.  Ut Petrus ipse post illam ... viros  [Fol. 3r, andere Schrift, eingebundenes Blatt:] Quos-cuadernos de  Escritura y predicables, que son del R.P. Fr. Dionysio Vazquez primero  cathedratico de Escritura de Alcalä que esta presentado en la Ante-  sacristia de este convento. # De quien dijo Leon decimo: Putabam  Dionysium esse in coelis, et nihilominus hodie vidi illum in terra. Esta es  nota que tenia puesta el libro actuum [?] al principio, y va segun ella  estaba.  # El que puso esta nota de que la pintura esta (0 estaba) en la  Antesacristia (de 8.Phc) se engano, pues en ella misma se expresa de que  es de D. Fr. Payo de Ribera. Hoy mismo (ano de 1789) existe en el  refectorio sin mas altercacion que haverla puesto el rorilo de letras  versales de que es D. Fr. Payo de Rivera.  [Fol. 3v leer; f.4r Fortsetzung:] viros insignes et omnibus Asiae  ecclesiae praefectos ... nisı prius magno consilio habito et indito publico  jeiunio publicaque oratione, nec desiit quousque spirituali revelatione  mandatum accepit, ut opere exequeretur quod ad eum venientes tanto-  pere desiderabant et maximo ecclesiae fructui erat futurum.  - 2° lectio  In principio erat Verbum etc. - Diximus superiori lectione quae ad  intelligentiam huius divinae Scripturae necessaria sunt, ut videamus ad  quid et quando hoc Evangelium scriptum fuit. Diximus enim qualiter  primo adversus humanitatem se armavit daemon et prqpugnaverit pro  56) aestimavit] exstimavit. Ms.181 Dr1us consılıo habıto el indıto publıco
1eE1UN10 publıcaque oratione, NEC desut spırıtualı revelatıone
mandatum accepIt, ut eXequereiur quod ad CU venilentes O_
DECIC desıderaban el max1ımo ecclesiae fructul erat {uturum.

23 lect10
In PIINCIPIO erat Verbum eic 1XImus super10r1 lectione QUaC ad

intellıgentiam hulus dıvinae Scripturae necessarla sun(, ul videamus ad
quıd eft quando hoc Evangelıum scerıptum funt 1XImMus enım qualıter
prımo adversus humanıtatem armavıt daemon ei prqpugnaverit DTITO

56) aestimavıt] exstimavıt. Ms
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9 ei qualıiter restiterit Ecclesıia ei Evangelıstae tres

qUO Conira 1aDolum ferretur sententla. rTıstum Inquam VeEIC homınem
6CSSC ei generatione dae ei cognatıione, hoc 1gıturNeuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  293  posse, et qualiter e converso restiterit Ecclesia et Evangelistae tres usque  quo contra diabolum ferretur sententia. Christum inquam vere hominem  esse et ex generatione Adae et cognatione, hoc igitur ...  [Fol. 5v, unten:] ... aliqui credunt se demonstrasse; tamen demon-  stratio non est, ut postea dicemus.  32 lectio  In principio erat Verbum etc. Eramus in expositione huius recondi-  tissimi principii «In principio» etc., ubi diximus de initio mundi et rerum  creatarum. Alludit Johannes ad principium illud Geneseos: In principio  creavit Deus caelum et terram, etc., ut voluit Chrysostomus, immo et  Augustinus, nam loquens super eisdem verbis ...  [Fol. 7r, unten:] ...ne forte putaremus eandem esse personam Verbi  et Patris, sed erat Deus, et quidem idem Deus, sed non eadem persona.  Quarta lectio  Hoc erat in principio apud Deum. Hoc praecipue vobis sum  pollicitus, ut sequentia prae [?] dentibus connectam et coniungam, quod  cum in omnibus divinae Scripturae libris Christum in hoc prae>”) oculis  est habendum. Hoc dico, quia reperimus clausulas quae aliis coaptari  non posse videntur, sed dissolvere. Quarum una haec est. Videtur nempe  superflua, cum superius dixerit Verbum erat in principio et Verbum erat  apud Deum, modo ...  (Fol. 8v, Mitte;) ... sic intelliges quod sequitur.  Quinta lectio.  In ipso vita erat et vita erat lux hominum etc., id est vita quae  viventibus participatur, non ab omnibus creatis, sed a vegetabilibus,  sensitivis, appetitivis et intellectivis ab animatis. Sed haec radicaliter et  tamquam in principio est in ipso Verbo, per quem omnia quae vivunt  conservantur et animantur. Et vita erat lux hominum; omnia animata ut  diximus, vitam habent, sed insignitas refulget in hominibus et in rationa-  libus creaturis.  (Fol. 9v, oben:)  82% lectio super Johannem  Qui desursum venit, super omnes est; confutat discipulorum rabiem  in Jesum.  57) prae] add. del.: cipue. Ms./Fol IV unten : /Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  293  posse, et qualiter e converso restiterit Ecclesia et Evangelistae tres usque  quo contra diabolum ferretur sententia. Christum inquam vere hominem  esse et ex generatione Adae et cognatione, hoc igitur ...  [Fol. 5v, unten:] ... aliqui credunt se demonstrasse; tamen demon-  stratio non est, ut postea dicemus.  32 lectio  In principio erat Verbum etc. Eramus in expositione huius recondi-  tissimi principii «In principio» etc., ubi diximus de initio mundi et rerum  creatarum. Alludit Johannes ad principium illud Geneseos: In principio  creavit Deus caelum et terram, etc., ut voluit Chrysostomus, immo et  Augustinus, nam loquens super eisdem verbis ...  [Fol. 7r, unten:] ...ne forte putaremus eandem esse personam Verbi  et Patris, sed erat Deus, et quidem idem Deus, sed non eadem persona.  Quarta lectio  Hoc erat in principio apud Deum. Hoc praecipue vobis sum  pollicitus, ut sequentia prae [?] dentibus connectam et coniungam, quod  cum in omnibus divinae Scripturae libris Christum in hoc prae>”) oculis  est habendum. Hoc dico, quia reperimus clausulas quae aliis coaptari  non posse videntur, sed dissolvere. Quarum una haec est. Videtur nempe  superflua, cum superius dixerit Verbum erat in principio et Verbum erat  apud Deum, modo ...  (Fol. 8v, Mitte;) ... sic intelliges quod sequitur.  Quinta lectio.  In ipso vita erat et vita erat lux hominum etc., id est vita quae  viventibus participatur, non ab omnibus creatis, sed a vegetabilibus,  sensitivis, appetitivis et intellectivis ab animatis. Sed haec radicaliter et  tamquam in principio est in ipso Verbo, per quem omnia quae vivunt  conservantur et animantur. Et vita erat lux hominum; omnia animata ut  diximus, vitam habent, sed insignitas refulget in hominibus et in rationa-  libus creaturis.  (Fol. 9v, oben:)  82% lectio super Johannem  Qui desursum venit, super omnes est; confutat discipulorum rabiem  in Jesum.  57) prae] add. del.: cipue. Ms.alıquı credunt demonstrasse: demon-
stratio NO  ; est, uft postea diıcemus.

3 lect10
In PIINCIPIO erat Verbum eic Eramus in exposıtione hu1lus recondıi-

1SSım1ı princı1ıpil «In princıp10» e ubı diximus de inıt10 mundı ei
creatarum Alludıt Johannes ad princıprum iıllud Geneseos: In princ1p10
creavıt Deus caelum el terram, CUCi; ut voluıt Chrysostomus, immo ei

Augustinus, na oquens eisdem verbısNeuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  293  posse, et qualiter e converso restiterit Ecclesia et Evangelistae tres usque  quo contra diabolum ferretur sententia. Christum inquam vere hominem  esse et ex generatione Adae et cognatione, hoc igitur ...  [Fol. 5v, unten:] ... aliqui credunt se demonstrasse; tamen demon-  stratio non est, ut postea dicemus.  32 lectio  In principio erat Verbum etc. Eramus in expositione huius recondi-  tissimi principii «In principio» etc., ubi diximus de initio mundi et rerum  creatarum. Alludit Johannes ad principium illud Geneseos: In principio  creavit Deus caelum et terram, etc., ut voluit Chrysostomus, immo et  Augustinus, nam loquens super eisdem verbis ...  [Fol. 7r, unten:] ...ne forte putaremus eandem esse personam Verbi  et Patris, sed erat Deus, et quidem idem Deus, sed non eadem persona.  Quarta lectio  Hoc erat in principio apud Deum. Hoc praecipue vobis sum  pollicitus, ut sequentia prae [?] dentibus connectam et coniungam, quod  cum in omnibus divinae Scripturae libris Christum in hoc prae>”) oculis  est habendum. Hoc dico, quia reperimus clausulas quae aliis coaptari  non posse videntur, sed dissolvere. Quarum una haec est. Videtur nempe  superflua, cum superius dixerit Verbum erat in principio et Verbum erat  apud Deum, modo ...  (Fol. 8v, Mitte;) ... sic intelliges quod sequitur.  Quinta lectio.  In ipso vita erat et vita erat lux hominum etc., id est vita quae  viventibus participatur, non ab omnibus creatis, sed a vegetabilibus,  sensitivis, appetitivis et intellectivis ab animatis. Sed haec radicaliter et  tamquam in principio est in ipso Verbo, per quem omnia quae vivunt  conservantur et animantur. Et vita erat lux hominum; omnia animata ut  diximus, vitam habent, sed insignitas refulget in hominibus et in rationa-  libus creaturis.  (Fol. 9v, oben:)  82% lectio super Johannem  Qui desursum venit, super omnes est; confutat discipulorum rabiem  in Jesum.  57) prae] add. del.: cipue. Ms.[Fol /r, unten: / forte putaremus eandem 6SSC er
el Patrıs, sed erat Deus, el quıdem ıdem Deus, sed NO  > eadem perSsSONa.

Quarta lect10
Hoc erat ın PTINCIPIO apud Deum. Hoc praecıpue vobıs sSu

pollıcıtus, ul sequentl1a DTaC ] eNUuUuDUSsSs cConnectam ei conıungam, quod
Cu in omnıbus dıyınae Scripturae hıbrıs TIStUum ın hoc prae?!) oculıs
est habendum Hoc dıco, qula reperımus clausulas QUaC alııs coaptarı
nNnon videntur, sed dissolvere. Quarum una aeC est Vıdetur
superfiua, CUu super1us dixerıt Verbum erat ın PIINCIPIO ei Verbum erat

apud Deum, modoNeuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  293  posse, et qualiter e converso restiterit Ecclesia et Evangelistae tres usque  quo contra diabolum ferretur sententia. Christum inquam vere hominem  esse et ex generatione Adae et cognatione, hoc igitur ...  [Fol. 5v, unten:] ... aliqui credunt se demonstrasse; tamen demon-  stratio non est, ut postea dicemus.  32 lectio  In principio erat Verbum etc. Eramus in expositione huius recondi-  tissimi principii «In principio» etc., ubi diximus de initio mundi et rerum  creatarum. Alludit Johannes ad principium illud Geneseos: In principio  creavit Deus caelum et terram, etc., ut voluit Chrysostomus, immo et  Augustinus, nam loquens super eisdem verbis ...  [Fol. 7r, unten:] ...ne forte putaremus eandem esse personam Verbi  et Patris, sed erat Deus, et quidem idem Deus, sed non eadem persona.  Quarta lectio  Hoc erat in principio apud Deum. Hoc praecipue vobis sum  pollicitus, ut sequentia prae [?] dentibus connectam et coniungam, quod  cum in omnibus divinae Scripturae libris Christum in hoc prae>”) oculis  est habendum. Hoc dico, quia reperimus clausulas quae aliis coaptari  non posse videntur, sed dissolvere. Quarum una haec est. Videtur nempe  superflua, cum superius dixerit Verbum erat in principio et Verbum erat  apud Deum, modo ...  (Fol. 8v, Mitte;) ... sic intelliges quod sequitur.  Quinta lectio.  In ipso vita erat et vita erat lux hominum etc., id est vita quae  viventibus participatur, non ab omnibus creatis, sed a vegetabilibus,  sensitivis, appetitivis et intellectivis ab animatis. Sed haec radicaliter et  tamquam in principio est in ipso Verbo, per quem omnia quae vivunt  conservantur et animantur. Et vita erat lux hominum; omnia animata ut  diximus, vitam habent, sed insignitas refulget in hominibus et in rationa-  libus creaturis.  (Fol. 9v, oben:)  82% lectio super Johannem  Qui desursum venit, super omnes est; confutat discipulorum rabiem  in Jesum.  57) prae] add. del.: cipue. Ms.( Fol SV itte,)Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  293  posse, et qualiter e converso restiterit Ecclesia et Evangelistae tres usque  quo contra diabolum ferretur sententia. Christum inquam vere hominem  esse et ex generatione Adae et cognatione, hoc igitur ...  [Fol. 5v, unten:] ... aliqui credunt se demonstrasse; tamen demon-  stratio non est, ut postea dicemus.  32 lectio  In principio erat Verbum etc. Eramus in expositione huius recondi-  tissimi principii «In principio» etc., ubi diximus de initio mundi et rerum  creatarum. Alludit Johannes ad principium illud Geneseos: In principio  creavit Deus caelum et terram, etc., ut voluit Chrysostomus, immo et  Augustinus, nam loquens super eisdem verbis ...  [Fol. 7r, unten:] ...ne forte putaremus eandem esse personam Verbi  et Patris, sed erat Deus, et quidem idem Deus, sed non eadem persona.  Quarta lectio  Hoc erat in principio apud Deum. Hoc praecipue vobis sum  pollicitus, ut sequentia prae [?] dentibus connectam et coniungam, quod  cum in omnibus divinae Scripturae libris Christum in hoc prae>”) oculis  est habendum. Hoc dico, quia reperimus clausulas quae aliis coaptari  non posse videntur, sed dissolvere. Quarum una haec est. Videtur nempe  superflua, cum superius dixerit Verbum erat in principio et Verbum erat  apud Deum, modo ...  (Fol. 8v, Mitte;) ... sic intelliges quod sequitur.  Quinta lectio.  In ipso vita erat et vita erat lux hominum etc., id est vita quae  viventibus participatur, non ab omnibus creatis, sed a vegetabilibus,  sensitivis, appetitivis et intellectivis ab animatis. Sed haec radicaliter et  tamquam in principio est in ipso Verbo, per quem omnia quae vivunt  conservantur et animantur. Et vita erat lux hominum; omnia animata ut  diximus, vitam habent, sed insignitas refulget in hominibus et in rationa-  libus creaturis.  (Fol. 9v, oben:)  82% lectio super Johannem  Qui desursum venit, super omnes est; confutat discipulorum rabiem  in Jesum.  57) prae] add. del.: cipue. Ms.SIC intellıges quod sequıtur.
Quinta lect10.
In 1PSO vıta erat el vıta erat Iux homınum S{C.; ıd est vıta quaCl

viventibus partıcıpatur, NON ab omnıbus creatıs, sed vegetabilıbus,
sensit1v1s, appetitivıs el intellectivis ab anımatıs. Sed abßC radıcalıter
(amquam in PIINCIPIO est in 1DSO erbo, pCTI QUCH omnı1a QuUuaCl vivunt
CONServantiur ei anımantur. Et vıta erat Iux homınum ; omnı1a anımata ul

diximus, vitam habent, sed insignıtas refulget in omınıbus ei in ratıona-
us creaturI1s.

( Fol 0v en
8 lecti10 Johannem
Quıi desursum venıt, 6SL; confutat dıscıpulorum rabıem

ıIn Jesum.

57) prae add. del. CIpue. Ms



294 Johannes Stöhr

(Fol 10v tes)
Lecti1o 9a
Quem enım mıisıt Deus, verba De1 loquıtur. Dıiximus assertorem

nOostrum Jesum rıstum UaCCUMYUC dixerıt Oocutum CSSC uft prophe-
t1am. Quare eit CU quı testimonı1um e1us accepıt munıiıre et

confirmare quod Deus est Hıc enım T1ISLUS Jesus QUCIN mıisıt
Deus verba loquıitur, 1d est SCMPCI narrat veriıssıma294  Johannes Stöhr  (Fol. 10v, Mitte:)  Lectio 9*  Quem enim misit Deus, verba Dei loquitur. Diximus assertorem  nostrum Jesum Christum quaecumque dixerit locutum esse ut prophe-  tiam. Quare et eum qui testimonium eius accepit posse munire et  confirmare quod Deus verax est. Hic enim Christus Jesus quem misit  Deus verba loquitur, id est semper narrat verissima ...  (Fol. 12, Mitte:)... hoc verum est, sed non ad propositum. Sensus  est, el que tiene acabado su negocio con Jesu Cristo acabado le tiene con  Dios, y el que no le tiene acabado con Cristo en cuanto hombre  mandole yo ayunar que no le aprovecha nada, porque a determinado  Dios de no aceptar a ninguno a la gloria sino quien quisiere Christo etc.  Lectio 7%. Quaderno 10.  Respondit Johannes et dixit: Non potest homo accipere quicquam.  Agressi sunt ut dixi discipuli Johannis Christum invidia et livore affecti  erga Jesum et discipulos eius, quod baptizaret et eum totus populus  sequeretur, et conquesti graviter dicebant: Rabbi, id est magister, ille qui  tuo testimonio comprobatus fuit in ripa Jordanis, ille qui te laudavit  factus est celebris, quem et tu baptizasti, et velut nostrum erat velut  discipulorum unum se gerebat et velut nostri ordinis et regulae socium,  jam tibi opponitur, immo et maxime divisus iam est factionis caput ...  (Fol. 13v, unten:) ... una hija muy hermosa muy honesta y virtuosa  y muy  (Fol. 14r, oben:)  Lectio 2°  Amen, amen, dico vobis: Videbitis coelum apertum et angelos Dei  ascendentes et descendentes super Filium hominis. Hic locus est difficilli-  mus, scilicet, quia non apparet quando completa fuerit haec promissio.  Quae tamen verissima est ...  (Fol. 15r, Mitte:) ... erunt sicut et alia multa.  Finis primi capituli. Incipit secundum Caput.  Et die tertia nuptiae factae sunt in Cana Galilaeae. Narrat Johan-  nes initium signorum Jesu in Cana Galilaeae, ubi aquam in vinum  conversit.  (Fol. 16v, oben:) ... nunc vero ad matrem solum loquens ait: Quid  mihi tecum est mulier. Quae cras explicabimus.( Fol Mitte:) hoc esL, sed NO  — ad propositum. Sensus
est, e] qu«C tıiene acabado negOoC10 CON Jesu Cristo acabado le tiene CON

Dıios, e] qucC le tıiene cabado COM Cristo Cuanto hombre
mandole ayYUuNnar quc le aprovecha nada, PDOTYUC determiınado
IDIos de aceptar nıngunO la glorıa SINO quıen quıisıere Christo eic

Lectio '7a Quaderno
Respondıt Johannes dıixıt Non potest OMO accıpere quıcquam.

Agressı sunt ut 1X1 dıscıpulı Johannıs TIStum invıdıa ei lıyvore affect1
Crga Jesum eit dıiscıpulos e1us, quod baptızaret eft CuUu populus
sequere(tur, el conquesti graviter 1ceDan a  1, ıd est magıster, lle quı
[uUO testimon10 comprobatus funt in rıpa Jordanıs, le quı audavı
factus est celebrıs, Q uCIM eit baptızastı, el velut nOostrum erat velut
discıpulorum Num gerebat el velut nostrIı ordınıs ei regulae SOCIUM,
1am bı opponıtur, 1immo ei maxıme divisus 1am est factıonıs294  Johannes Stöhr  (Fol. 10v, Mitte:)  Lectio 9*  Quem enim misit Deus, verba Dei loquitur. Diximus assertorem  nostrum Jesum Christum quaecumque dixerit locutum esse ut prophe-  tiam. Quare et eum qui testimonium eius accepit posse munire et  confirmare quod Deus verax est. Hic enim Christus Jesus quem misit  Deus verba loquitur, id est semper narrat verissima ...  (Fol. 12, Mitte:)... hoc verum est, sed non ad propositum. Sensus  est, el que tiene acabado su negocio con Jesu Cristo acabado le tiene con  Dios, y el que no le tiene acabado con Cristo en cuanto hombre  mandole yo ayunar que no le aprovecha nada, porque a determinado  Dios de no aceptar a ninguno a la gloria sino quien quisiere Christo etc.  Lectio 7%. Quaderno 10.  Respondit Johannes et dixit: Non potest homo accipere quicquam.  Agressi sunt ut dixi discipuli Johannis Christum invidia et livore affecti  erga Jesum et discipulos eius, quod baptizaret et eum totus populus  sequeretur, et conquesti graviter dicebant: Rabbi, id est magister, ille qui  tuo testimonio comprobatus fuit in ripa Jordanis, ille qui te laudavit  factus est celebris, quem et tu baptizasti, et velut nostrum erat velut  discipulorum unum se gerebat et velut nostri ordinis et regulae socium,  jam tibi opponitur, immo et maxime divisus iam est factionis caput ...  (Fol. 13v, unten:) ... una hija muy hermosa muy honesta y virtuosa  y muy  (Fol. 14r, oben:)  Lectio 2°  Amen, amen, dico vobis: Videbitis coelum apertum et angelos Dei  ascendentes et descendentes super Filium hominis. Hic locus est difficilli-  mus, scilicet, quia non apparet quando completa fuerit haec promissio.  Quae tamen verissima est ...  (Fol. 15r, Mitte:) ... erunt sicut et alia multa.  Finis primi capituli. Incipit secundum Caput.  Et die tertia nuptiae factae sunt in Cana Galilaeae. Narrat Johan-  nes initium signorum Jesu in Cana Galilaeae, ubi aquam in vinum  conversit.  (Fol. 16v, oben:) ... nunc vero ad matrem solum loquens ait: Quid  mihi tecum est mulier. Quae cras explicabimus.(Fol 154 unten: )294  Johannes Stöhr  (Fol. 10v, Mitte:)  Lectio 9*  Quem enim misit Deus, verba Dei loquitur. Diximus assertorem  nostrum Jesum Christum quaecumque dixerit locutum esse ut prophe-  tiam. Quare et eum qui testimonium eius accepit posse munire et  confirmare quod Deus verax est. Hic enim Christus Jesus quem misit  Deus verba loquitur, id est semper narrat verissima ...  (Fol. 12, Mitte:)... hoc verum est, sed non ad propositum. Sensus  est, el que tiene acabado su negocio con Jesu Cristo acabado le tiene con  Dios, y el que no le tiene acabado con Cristo en cuanto hombre  mandole yo ayunar que no le aprovecha nada, porque a determinado  Dios de no aceptar a ninguno a la gloria sino quien quisiere Christo etc.  Lectio 7%. Quaderno 10.  Respondit Johannes et dixit: Non potest homo accipere quicquam.  Agressi sunt ut dixi discipuli Johannis Christum invidia et livore affecti  erga Jesum et discipulos eius, quod baptizaret et eum totus populus  sequeretur, et conquesti graviter dicebant: Rabbi, id est magister, ille qui  tuo testimonio comprobatus fuit in ripa Jordanis, ille qui te laudavit  factus est celebris, quem et tu baptizasti, et velut nostrum erat velut  discipulorum unum se gerebat et velut nostri ordinis et regulae socium,  jam tibi opponitur, immo et maxime divisus iam est factionis caput ...  (Fol. 13v, unten:) ... una hija muy hermosa muy honesta y virtuosa  y muy  (Fol. 14r, oben:)  Lectio 2°  Amen, amen, dico vobis: Videbitis coelum apertum et angelos Dei  ascendentes et descendentes super Filium hominis. Hic locus est difficilli-  mus, scilicet, quia non apparet quando completa fuerit haec promissio.  Quae tamen verissima est ...  (Fol. 15r, Mitte:) ... erunt sicut et alia multa.  Finis primi capituli. Incipit secundum Caput.  Et die tertia nuptiae factae sunt in Cana Galilaeae. Narrat Johan-  nes initium signorum Jesu in Cana Galilaeae, ubi aquam in vinum  conversit.  (Fol. 16v, oben:) ... nunc vero ad matrem solum loquens ait: Quid  mihi tecum est mulier. Quae cras explicabimus.una hıja INUuYy hermosa INUYy honesta virtuosa

MUY
( Fol I4r en
Lectio D
Amen, amMcn, 1C0O vobiıs: Vıdebitis coelum apertum el angelos De!l

ascendentes ei descendentes Fılıum homıinıs. Hıc locus est ıfcıllı-
INUSs, scılıcet, qulia NO  —; apparet quando completa fuerıt aeC prom1ssı1o.
Quae ver1ıssıma est294  Johannes Stöhr  (Fol. 10v, Mitte:)  Lectio 9*  Quem enim misit Deus, verba Dei loquitur. Diximus assertorem  nostrum Jesum Christum quaecumque dixerit locutum esse ut prophe-  tiam. Quare et eum qui testimonium eius accepit posse munire et  confirmare quod Deus verax est. Hic enim Christus Jesus quem misit  Deus verba loquitur, id est semper narrat verissima ...  (Fol. 12, Mitte:)... hoc verum est, sed non ad propositum. Sensus  est, el que tiene acabado su negocio con Jesu Cristo acabado le tiene con  Dios, y el que no le tiene acabado con Cristo en cuanto hombre  mandole yo ayunar que no le aprovecha nada, porque a determinado  Dios de no aceptar a ninguno a la gloria sino quien quisiere Christo etc.  Lectio 7%. Quaderno 10.  Respondit Johannes et dixit: Non potest homo accipere quicquam.  Agressi sunt ut dixi discipuli Johannis Christum invidia et livore affecti  erga Jesum et discipulos eius, quod baptizaret et eum totus populus  sequeretur, et conquesti graviter dicebant: Rabbi, id est magister, ille qui  tuo testimonio comprobatus fuit in ripa Jordanis, ille qui te laudavit  factus est celebris, quem et tu baptizasti, et velut nostrum erat velut  discipulorum unum se gerebat et velut nostri ordinis et regulae socium,  jam tibi opponitur, immo et maxime divisus iam est factionis caput ...  (Fol. 13v, unten:) ... una hija muy hermosa muy honesta y virtuosa  y muy  (Fol. 14r, oben:)  Lectio 2°  Amen, amen, dico vobis: Videbitis coelum apertum et angelos Dei  ascendentes et descendentes super Filium hominis. Hic locus est difficilli-  mus, scilicet, quia non apparet quando completa fuerit haec promissio.  Quae tamen verissima est ...  (Fol. 15r, Mitte:) ... erunt sicut et alia multa.  Finis primi capituli. Incipit secundum Caput.  Et die tertia nuptiae factae sunt in Cana Galilaeae. Narrat Johan-  nes initium signorum Jesu in Cana Galilaeae, ubi aquam in vinum  conversit.  (Fol. 16v, oben:) ... nunc vero ad matrem solum loquens ait: Quid  mihi tecum est mulier. Quae cras explicabimus.( Fol IOr Mitte: )294  Johannes Stöhr  (Fol. 10v, Mitte:)  Lectio 9*  Quem enim misit Deus, verba Dei loquitur. Diximus assertorem  nostrum Jesum Christum quaecumque dixerit locutum esse ut prophe-  tiam. Quare et eum qui testimonium eius accepit posse munire et  confirmare quod Deus verax est. Hic enim Christus Jesus quem misit  Deus verba loquitur, id est semper narrat verissima ...  (Fol. 12, Mitte:)... hoc verum est, sed non ad propositum. Sensus  est, el que tiene acabado su negocio con Jesu Cristo acabado le tiene con  Dios, y el que no le tiene acabado con Cristo en cuanto hombre  mandole yo ayunar que no le aprovecha nada, porque a determinado  Dios de no aceptar a ninguno a la gloria sino quien quisiere Christo etc.  Lectio 7%. Quaderno 10.  Respondit Johannes et dixit: Non potest homo accipere quicquam.  Agressi sunt ut dixi discipuli Johannis Christum invidia et livore affecti  erga Jesum et discipulos eius, quod baptizaret et eum totus populus  sequeretur, et conquesti graviter dicebant: Rabbi, id est magister, ille qui  tuo testimonio comprobatus fuit in ripa Jordanis, ille qui te laudavit  factus est celebris, quem et tu baptizasti, et velut nostrum erat velut  discipulorum unum se gerebat et velut nostri ordinis et regulae socium,  jam tibi opponitur, immo et maxime divisus iam est factionis caput ...  (Fol. 13v, unten:) ... una hija muy hermosa muy honesta y virtuosa  y muy  (Fol. 14r, oben:)  Lectio 2°  Amen, amen, dico vobis: Videbitis coelum apertum et angelos Dei  ascendentes et descendentes super Filium hominis. Hic locus est difficilli-  mus, scilicet, quia non apparet quando completa fuerit haec promissio.  Quae tamen verissima est ...  (Fol. 15r, Mitte:) ... erunt sicut et alia multa.  Finis primi capituli. Incipit secundum Caput.  Et die tertia nuptiae factae sunt in Cana Galilaeae. Narrat Johan-  nes initium signorum Jesu in Cana Galilaeae, ubi aquam in vinum  conversit.  (Fol. 16v, oben:) ... nunc vero ad matrem solum loquens ait: Quid  mihi tecum est mulier. Quae cras explicabimus.erun sıcut eft alıa multa

Fınıs prımı capıtuli. Incıpıt secundum apu
Et dıe tertia nuptiae factae sunt in Cana Galılaeae Narrat oNnNan-

> inıt1um sıgnorum Jesu ıIn Cana Galılaeae, ubı in vinum
conversıt.

(Fol 16v, en294  Johannes Stöhr  (Fol. 10v, Mitte:)  Lectio 9*  Quem enim misit Deus, verba Dei loquitur. Diximus assertorem  nostrum Jesum Christum quaecumque dixerit locutum esse ut prophe-  tiam. Quare et eum qui testimonium eius accepit posse munire et  confirmare quod Deus verax est. Hic enim Christus Jesus quem misit  Deus verba loquitur, id est semper narrat verissima ...  (Fol. 12, Mitte:)... hoc verum est, sed non ad propositum. Sensus  est, el que tiene acabado su negocio con Jesu Cristo acabado le tiene con  Dios, y el que no le tiene acabado con Cristo en cuanto hombre  mandole yo ayunar que no le aprovecha nada, porque a determinado  Dios de no aceptar a ninguno a la gloria sino quien quisiere Christo etc.  Lectio 7%. Quaderno 10.  Respondit Johannes et dixit: Non potest homo accipere quicquam.  Agressi sunt ut dixi discipuli Johannis Christum invidia et livore affecti  erga Jesum et discipulos eius, quod baptizaret et eum totus populus  sequeretur, et conquesti graviter dicebant: Rabbi, id est magister, ille qui  tuo testimonio comprobatus fuit in ripa Jordanis, ille qui te laudavit  factus est celebris, quem et tu baptizasti, et velut nostrum erat velut  discipulorum unum se gerebat et velut nostri ordinis et regulae socium,  jam tibi opponitur, immo et maxime divisus iam est factionis caput ...  (Fol. 13v, unten:) ... una hija muy hermosa muy honesta y virtuosa  y muy  (Fol. 14r, oben:)  Lectio 2°  Amen, amen, dico vobis: Videbitis coelum apertum et angelos Dei  ascendentes et descendentes super Filium hominis. Hic locus est difficilli-  mus, scilicet, quia non apparet quando completa fuerit haec promissio.  Quae tamen verissima est ...  (Fol. 15r, Mitte:) ... erunt sicut et alia multa.  Finis primi capituli. Incipit secundum Caput.  Et die tertia nuptiae factae sunt in Cana Galilaeae. Narrat Johan-  nes initium signorum Jesu in Cana Galilaeae, ubi aquam in vinum  conversit.  (Fol. 16v, oben:) ... nunc vero ad matrem solum loquens ait: Quid  mihi tecum est mulier. Quae cras explicabimus.UnNnCcC VCTIO ad matrem solum oquens alt Quid
mıhı est mulıer. Quae CIas explicabımus.
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2;1 lect10.
Quıid mıhı est um mulıer. Eramus in explicatione hulus priımı

miıraculı in nupt11s Cana Galılaeae inıt1uls S1i8gnorum QJUaAC fecıt JesusNeuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  295  22 lectio:  Quid mihi est tecum mulier. Eramus in explicatione huius primi  miraculi in nuptiis Cana Galilaeae et initiis siıgnorum quae fecit Jesus ...  (F. 17v, unten:) ... Haurite ergo et ferte architriclino.  3° lectio.  Quid mihi et tibi mulier etc. Breviter repetendum est quod heri...  (F. 19r, Mitte:) ... perinde ac dicat, iam venit; haurite nunc et ferte  architriclino.  Quarta lectio.  Ut autem gustavit architriclinus aquam vinum factum etc. Architri-  clinus non aderat ibi, cum Jesus fecit signum et ideo carpsit sponsum.  Hoc fuit initium signorum Jesu in Cana Galilaeae: Hic multa sunt nobis  evolvenda. Primo clarum est intelligı debere, quatenus homo, nam alias  non esset initium, cum ipse idem Deus verus multa in sua conceptione et  nativitate miracula edidit ...  (Fol: 20r:)  Ego magister Johannes Baptista declaro hanc expositionem meam  non esse quamcumque ego scripserem, sed fratris Dionysit; mea tamen  est dum vixero, quia ipso publice legenti ego postea quod audieram  scribebam, quod si mortem obiero iubeo, ut per R. P. fratrem Diony-  sium ipsi fratrı Dionysio detur propter operam [?] quam ipse exposuit.  Et ego rogo et obsecro in cuiusque manus veniret, ut sibi non asciscar,  sed det illam praedicto reverendo patri.  Expositio evangelii secundum Johannem.  Primo lectio. -  In principio erat Verbum etc. Aggredior rem difficillimam et profun-  dissimam et quae sensus habet reconditissimos [?]. Quamvis invitus et  renitens post difficilem enodationem epistoli ad Romanos, quam non  parum aestimo>2®) absolvisse; non enim nostra aetate fuit visum, immo  neque multis retro saeculis. Faxit igitur Deus, sine cuius gratia impossi-  bile est nos aliquid boni conari neque enim mearum virium est, sed  neque ullius mortalis. Adsit igitur ipse, et nostris faveat votis resolutius  et clarius quam potero procedam. Eritque hic ordo. Primo dicemus quid  sit Evangelium, secundo quid moverit Johannem ad conscribendum hoc  58) aestimo] extimo. Ms.I7v, unten: )Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  295  22 lectio:  Quid mihi est tecum mulier. Eramus in explicatione huius primi  miraculi in nuptiis Cana Galilaeae et initiis siıgnorum quae fecit Jesus ...  (F. 17v, unten:) ... Haurite ergo et ferte architriclino.  3° lectio.  Quid mihi et tibi mulier etc. Breviter repetendum est quod heri...  (F. 19r, Mitte:) ... perinde ac dicat, iam venit; haurite nunc et ferte  architriclino.  Quarta lectio.  Ut autem gustavit architriclinus aquam vinum factum etc. Architri-  clinus non aderat ibi, cum Jesus fecit signum et ideo carpsit sponsum.  Hoc fuit initium signorum Jesu in Cana Galilaeae: Hic multa sunt nobis  evolvenda. Primo clarum est intelligı debere, quatenus homo, nam alias  non esset initium, cum ipse idem Deus verus multa in sua conceptione et  nativitate miracula edidit ...  (Fol: 20r:)  Ego magister Johannes Baptista declaro hanc expositionem meam  non esse quamcumque ego scripserem, sed fratris Dionysit; mea tamen  est dum vixero, quia ipso publice legenti ego postea quod audieram  scribebam, quod si mortem obiero iubeo, ut per R. P. fratrem Diony-  sium ipsi fratrı Dionysio detur propter operam [?] quam ipse exposuit.  Et ego rogo et obsecro in cuiusque manus veniret, ut sibi non asciscar,  sed det illam praedicto reverendo patri.  Expositio evangelii secundum Johannem.  Primo lectio. -  In principio erat Verbum etc. Aggredior rem difficillimam et profun-  dissimam et quae sensus habet reconditissimos [?]. Quamvis invitus et  renitens post difficilem enodationem epistoli ad Romanos, quam non  parum aestimo>2®) absolvisse; non enim nostra aetate fuit visum, immo  neque multis retro saeculis. Faxit igitur Deus, sine cuius gratia impossi-  bile est nos aliquid boni conari neque enim mearum virium est, sed  neque ullius mortalis. Adsit igitur ipse, et nostris faveat votis resolutius  et clarius quam potero procedam. Eritque hic ordo. Primo dicemus quid  sit Evangelium, secundo quid moverit Johannem ad conscribendum hoc  58) aestimo] extimo. Ms.aurıte CI SO el ferte archıtriclino.
3 lect10.
u1d mıhı ei t1bı muher eic Brevıter repetendum est quod ernı

I9r, Mitte : )Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  295  22 lectio:  Quid mihi est tecum mulier. Eramus in explicatione huius primi  miraculi in nuptiis Cana Galilaeae et initiis siıgnorum quae fecit Jesus ...  (F. 17v, unten:) ... Haurite ergo et ferte architriclino.  3° lectio.  Quid mihi et tibi mulier etc. Breviter repetendum est quod heri...  (F. 19r, Mitte:) ... perinde ac dicat, iam venit; haurite nunc et ferte  architriclino.  Quarta lectio.  Ut autem gustavit architriclinus aquam vinum factum etc. Architri-  clinus non aderat ibi, cum Jesus fecit signum et ideo carpsit sponsum.  Hoc fuit initium signorum Jesu in Cana Galilaeae: Hic multa sunt nobis  evolvenda. Primo clarum est intelligı debere, quatenus homo, nam alias  non esset initium, cum ipse idem Deus verus multa in sua conceptione et  nativitate miracula edidit ...  (Fol: 20r:)  Ego magister Johannes Baptista declaro hanc expositionem meam  non esse quamcumque ego scripserem, sed fratris Dionysit; mea tamen  est dum vixero, quia ipso publice legenti ego postea quod audieram  scribebam, quod si mortem obiero iubeo, ut per R. P. fratrem Diony-  sium ipsi fratrı Dionysio detur propter operam [?] quam ipse exposuit.  Et ego rogo et obsecro in cuiusque manus veniret, ut sibi non asciscar,  sed det illam praedicto reverendo patri.  Expositio evangelii secundum Johannem.  Primo lectio. -  In principio erat Verbum etc. Aggredior rem difficillimam et profun-  dissimam et quae sensus habet reconditissimos [?]. Quamvis invitus et  renitens post difficilem enodationem epistoli ad Romanos, quam non  parum aestimo>2®) absolvisse; non enim nostra aetate fuit visum, immo  neque multis retro saeculis. Faxit igitur Deus, sine cuius gratia impossi-  bile est nos aliquid boni conari neque enim mearum virium est, sed  neque ullius mortalis. Adsit igitur ipse, et nostris faveat votis resolutius  et clarius quam potero procedam. Eritque hic ordo. Primo dicemus quid  sit Evangelium, secundo quid moverit Johannem ad conscribendum hoc  58) aestimo] extimo. Ms.perinde icat, 1am venıt; haurıte UnNnCcC ei ferte
archıtrıiclino.

Quarta lect10.
gustavıt archıtrichnus2 vinum factum eic TCAI1Lr1-

clinus NON aderat 1b1, CUu Jesus fecıt sıgnum ef iıdeo carpsıt SDONSUM,
Hoc fuıt inıt1ıum sıgnorum Jesu ın Cana Galılaeae Hıc multa sunt nobıs
evolvenda. Prımo clarum est intellıgı debere, u  u homo, Na alıas
NO  —_ inıt1ıum, C ıpse idem Deus mu in sua conceptione ei
natıvıtate mıracula edıdıtNeuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  295  22 lectio:  Quid mihi est tecum mulier. Eramus in explicatione huius primi  miraculi in nuptiis Cana Galilaeae et initiis siıgnorum quae fecit Jesus ...  (F. 17v, unten:) ... Haurite ergo et ferte architriclino.  3° lectio.  Quid mihi et tibi mulier etc. Breviter repetendum est quod heri...  (F. 19r, Mitte:) ... perinde ac dicat, iam venit; haurite nunc et ferte  architriclino.  Quarta lectio.  Ut autem gustavit architriclinus aquam vinum factum etc. Architri-  clinus non aderat ibi, cum Jesus fecit signum et ideo carpsit sponsum.  Hoc fuit initium signorum Jesu in Cana Galilaeae: Hic multa sunt nobis  evolvenda. Primo clarum est intelligı debere, quatenus homo, nam alias  non esset initium, cum ipse idem Deus verus multa in sua conceptione et  nativitate miracula edidit ...  (Fol: 20r:)  Ego magister Johannes Baptista declaro hanc expositionem meam  non esse quamcumque ego scripserem, sed fratris Dionysit; mea tamen  est dum vixero, quia ipso publice legenti ego postea quod audieram  scribebam, quod si mortem obiero iubeo, ut per R. P. fratrem Diony-  sium ipsi fratrı Dionysio detur propter operam [?] quam ipse exposuit.  Et ego rogo et obsecro in cuiusque manus veniret, ut sibi non asciscar,  sed det illam praedicto reverendo patri.  Expositio evangelii secundum Johannem.  Primo lectio. -  In principio erat Verbum etc. Aggredior rem difficillimam et profun-  dissimam et quae sensus habet reconditissimos [?]. Quamvis invitus et  renitens post difficilem enodationem epistoli ad Romanos, quam non  parum aestimo>2®) absolvisse; non enim nostra aetate fuit visum, immo  neque multis retro saeculis. Faxit igitur Deus, sine cuius gratia impossi-  bile est nos aliquid boni conari neque enim mearum virium est, sed  neque ullius mortalis. Adsit igitur ipse, et nostris faveat votis resolutius  et clarius quam potero procedam. Eritque hic ordo. Primo dicemus quid  sit Evangelium, secundo quid moverit Johannem ad conscribendum hoc  58) aestimo] extimo. Ms.( Fol. 20r :)

E20 magister Johannes Baptista declaro anc expositionem INCcAamı

NO  > CSSC UAMCUMYUC CO scrıpserem, sed fratris Dionysil; ca

est dum VIXeTO, qulia 1DSO publıce egenti CO postea quod audıeram
scerıbebam, quod S1 mortitem obıero 1uDeEO, ut PCI fratrem 10NY-
S1um 1ps1 fratrı Dıonysio detur propter OPCIAM 121 Q Uamı iıpse exposult.
Et CO roOgO ei obsecro ın CU1luUSqueE venıret, ut 10)| NO  — asCI1SCAar,
sed det am praedıicto reverendo patrı

Xpositio evangeln secundum ohannem
Prımo lect10.

In PIINCIPIO erat erDum eicC Aggredior IC  = dıfhcılliımam et profun-
dıssımam el QUaAC SCHSUS recondıtissımos 17] Quamvıs invıtus el
renıtens pOstL dıfÄlcılem enodatıonem epistoli ad Romanos, q uam NON

aestımo >®) absolvisse: 1O  —; enım nostira aetate fuıt VISUmM, iImmo
multıs reiro saeculıs. Faxıt igitur Deus, sıne CU1uUS gratia Impossı-

bıle est 1NOSs alıquıd onı cConarı enım INCAarum virıum esL, sed
ullıus mortalıs. S1 ıgıtur 1pse, eft nostrIis faveat votıs resolutius

ei clarıus Q uam potero procedam. Erıtque hıc rdo Primo diıcemus quıd
sıt Evangelıum, secundo quıd moverıt Johannem ad conserıiıbendum hoc

58) aestimo| extimo. Ms
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Evangelıum et de 1DSO quemadmodum In PIINCIPIO operI1s de autore
solent alıqua ACE Evangelıum, omnıbus nOoLu ESU bonum nuntium
sıgnificat, eXtensoque et argo vocabulo doctrinam quamlıbet ad CalNlO-

nem NovIı Testamenti expectantem, eft SIC epistulae aulı et
canonıcae eic Sunt Evangelıa296  Johannes Stöhr  Evangelium ..., et de ipso quemadmodum in principio operis de autore  solent aliqua dici. Evangelium, ut omnibus notum est, bonum nuntium  significat, extensoque et largo vocabulo doctrinam quamlibet ad cano-  nem Novi Testamenti expectantem, et sic omnes epistulae Pauli et  canonicae etc. sunt Evangelia ...  (Fol. 20v, Ende:) In divinis autem omnes longo intervallo superavit  (F. 2Ir, Beginn:) Cap. 3 super Johannem.  donde los Hebreos y de ellos los Cristianos tomaron la costumbre  de comer sobre manteles. Quod nulla alia gens fecit; esta manera sabia a  los iustos ...  (F. 30r, Beginn:) Cap. 4 super Johannem  Cum rediisset ab Aegypto et audisset quod in Judaea regnaret  Archelaus frater Herodis, timuerunt eo ire, et diverterunt ad Nazareth,  ubi permanserunt multis diebus. Hinc inolevit opinio, quod Nazaraeus  esset et a Galilaeae provincia.  (F. 31v, unrerer Teil:) ... et ipsi venerant ad diem festum.  Et erat quidam regulus. — Augustinus putat hunc fuisse Judaeum,  et non immerito, nam obiurgat illum Christus salvator noster, quod  durus esset in credendo, quod solitus est Judaeis obicere nolentibus  credere, nisi edito miraculo, nam Judaei signa petunt.  (F. 32r, unterer Teil:) cum tamen nullo edito miraculo integra  paene civitas Samaritanorum in eum crediderit, notate.  Annotata ex cap. 5  Post haec erat dies festus Judaeorum >°).  Venit iterum Jesus a Galilaea in Judaeam ad festum Judaeorum et  ascendit Jerosolynam. Hoc festum ... in quibus omnis Judaea conflue-  bat ad Jerusalem, et notate.  (F. 32v, Beginn:) que a ver que para dar autoridad a sus palabras  et ad conciliandam sibi auctoritatem bastavan qualesquier miraglos [!]  etsi cederent in incommodum alicuius como hazer que un fuego viniese  del celo y quemase  et revera admirationem inducit estar asiı un  miraglo. Continuo en Jerusalem, mirad si habria gente etc. [?] Conti-  nuase con la hoja siguiente.  (F. 33r, Beginn:) Mira si avria gente, maxime que en treinta yo ho  afos no avia podido llegar uno para sanar. Hoc etiam maxime miror  quod reliquerit Deus miraculum consequendae salutis a poder de fuerzas  59) post - Judaeorum] om. sed add. in marg. Ms.( Fol 20v In dıvıinıs autem oNgO intervallo superavıt

21r Beginn: ) Cap Johannem.
on los Hebreos de os 10s Cristianos omaron la costumbre

de sobre manteles. Quod nu alıa SCNS ecıt: estia IManeTa sabıa
los 1ustos

30r Beginn: ) Cap Johannem
Cum rediisset ab Aegypto et audısset quod ın Judaea regnare

Archelaus frater Herodis, timuerunt ire, ef dıverterunt ad Nazareth,
ubı permanserunt multıis diıebus Hınc inolevıt OP1INI10, quod Nazaraeus
es ei Galılaeae provincıa.

31v, UuNrerer el296  Johannes Stöhr  Evangelium ..., et de ipso quemadmodum in principio operis de autore  solent aliqua dici. Evangelium, ut omnibus notum est, bonum nuntium  significat, extensoque et largo vocabulo doctrinam quamlibet ad cano-  nem Novi Testamenti expectantem, et sic omnes epistulae Pauli et  canonicae etc. sunt Evangelia ...  (Fol. 20v, Ende:) In divinis autem omnes longo intervallo superavit  (F. 2Ir, Beginn:) Cap. 3 super Johannem.  donde los Hebreos y de ellos los Cristianos tomaron la costumbre  de comer sobre manteles. Quod nulla alia gens fecit; esta manera sabia a  los iustos ...  (F. 30r, Beginn:) Cap. 4 super Johannem  Cum rediisset ab Aegypto et audisset quod in Judaea regnaret  Archelaus frater Herodis, timuerunt eo ire, et diverterunt ad Nazareth,  ubi permanserunt multis diebus. Hinc inolevit opinio, quod Nazaraeus  esset et a Galilaeae provincia.  (F. 31v, unrerer Teil:) ... et ipsi venerant ad diem festum.  Et erat quidam regulus. — Augustinus putat hunc fuisse Judaeum,  et non immerito, nam obiurgat illum Christus salvator noster, quod  durus esset in credendo, quod solitus est Judaeis obicere nolentibus  credere, nisi edito miraculo, nam Judaei signa petunt.  (F. 32r, unterer Teil:) cum tamen nullo edito miraculo integra  paene civitas Samaritanorum in eum crediderit, notate.  Annotata ex cap. 5  Post haec erat dies festus Judaeorum >°).  Venit iterum Jesus a Galilaea in Judaeam ad festum Judaeorum et  ascendit Jerosolynam. Hoc festum ... in quibus omnis Judaea conflue-  bat ad Jerusalem, et notate.  (F. 32v, Beginn:) que a ver que para dar autoridad a sus palabras  et ad conciliandam sibi auctoritatem bastavan qualesquier miraglos [!]  etsi cederent in incommodum alicuius como hazer que un fuego viniese  del celo y quemase  et revera admirationem inducit estar asiı un  miraglo. Continuo en Jerusalem, mirad si habria gente etc. [?] Conti-  nuase con la hoja siguiente.  (F. 33r, Beginn:) Mira si avria gente, maxime que en treinta yo ho  afos no avia podido llegar uno para sanar. Hoc etiam maxime miror  quod reliquerit Deus miraculum consequendae salutis a poder de fuerzas  59) post - Judaeorum] om. sed add. in marg. Ms.et 1ps1 veneran ad 1em festum
Et erat quıdam regulus. Augustinus unc fulsse Judaeum,

el NON immerı1to, Na obıurgat um T1SLTUS salvator noster, quod
durus es in credendo, quod solıtus est udaeıs obıcere nolenti:bus
credere: 181 1{0 miraculo, Na Judae! sıgna petunt.

3ZF unterer er CUu nu 1l0O miraculo integra
C1vıtas Samarıtanorum in Cr credıderıt, notate

Annotata CapD
Post aeC erat 1€6Ss festus Judaeorum >?).
Venit ıterum Jesus alılaea 1ın udaecam ad festum Judaeorum el

ascendit Jerosolymam Hoc festum296  Johannes Stöhr  Evangelium ..., et de ipso quemadmodum in principio operis de autore  solent aliqua dici. Evangelium, ut omnibus notum est, bonum nuntium  significat, extensoque et largo vocabulo doctrinam quamlibet ad cano-  nem Novi Testamenti expectantem, et sic omnes epistulae Pauli et  canonicae etc. sunt Evangelia ...  (Fol. 20v, Ende:) In divinis autem omnes longo intervallo superavit  (F. 2Ir, Beginn:) Cap. 3 super Johannem.  donde los Hebreos y de ellos los Cristianos tomaron la costumbre  de comer sobre manteles. Quod nulla alia gens fecit; esta manera sabia a  los iustos ...  (F. 30r, Beginn:) Cap. 4 super Johannem  Cum rediisset ab Aegypto et audisset quod in Judaea regnaret  Archelaus frater Herodis, timuerunt eo ire, et diverterunt ad Nazareth,  ubi permanserunt multis diebus. Hinc inolevit opinio, quod Nazaraeus  esset et a Galilaeae provincia.  (F. 31v, unrerer Teil:) ... et ipsi venerant ad diem festum.  Et erat quidam regulus. — Augustinus putat hunc fuisse Judaeum,  et non immerito, nam obiurgat illum Christus salvator noster, quod  durus esset in credendo, quod solitus est Judaeis obicere nolentibus  credere, nisi edito miraculo, nam Judaei signa petunt.  (F. 32r, unterer Teil:) cum tamen nullo edito miraculo integra  paene civitas Samaritanorum in eum crediderit, notate.  Annotata ex cap. 5  Post haec erat dies festus Judaeorum >°).  Venit iterum Jesus a Galilaea in Judaeam ad festum Judaeorum et  ascendit Jerosolynam. Hoc festum ... in quibus omnis Judaea conflue-  bat ad Jerusalem, et notate.  (F. 32v, Beginn:) que a ver que para dar autoridad a sus palabras  et ad conciliandam sibi auctoritatem bastavan qualesquier miraglos [!]  etsi cederent in incommodum alicuius como hazer que un fuego viniese  del celo y quemase  et revera admirationem inducit estar asiı un  miraglo. Continuo en Jerusalem, mirad si habria gente etc. [?] Conti-  nuase con la hoja siguiente.  (F. 33r, Beginn:) Mira si avria gente, maxime que en treinta yo ho  afos no avia podido llegar uno para sanar. Hoc etiam maxime miror  quod reliquerit Deus miraculum consequendae salutis a poder de fuerzas  59) post - Judaeorum] om. sed add. in marg. Ms.in quıbus OmMnı1s Judaea confue-
bat ad Jerusalem, eit notate

32v, Beginn: ) quC VCI quc para dar autoridad SUS palabras
ei ad concılıiandam S19)! auctoritatem bastavan qualesquier miıraglos 1!}
ets1 cederent In incommodum alıculus COINO hazer quC uego vinıese
del celo quecMasc el ICVCTA admıiıratıonem inducıt estar ası
mıraglo Continuo Jerusalem, mırad S1 habrıa gentie eic [7) Conti-

CON la ho]ja sıgulente.
33r Beginn: ) Mıra S1 avrıa gC maxıme quC reinta Y ho

aNOs avla podıdo llegar un  © para Hoc et1am maxıme MITOTr
quod reliquerıt Deus mıiıraculum consequendae salutıs poder de fuerzas

59) pOost Judaeorum] sed adı In Marg Ms



297Neuaufgefundene Bibelerklärungen des erstien Exegeten

de ples de am1g0s, ut quı priıor descenderet 1S ei solus UACUMIOUC
ess! detentus infiırmıtate sanaretur nde sıne dubio ei sentiunt ferme

doctores hoc fuıt gura aptısmı. Et sıcut In Ila pıscına
mota ei turbata erat virtus invisıbiliter ei est aqua visıbılıs, ıta ın
sacramento aptısmı. Et sicut 1bı OMO sanabatur ab infiırmıtate DO-
rS, iıta In aptısmo ab ınhlırmiıtate anımae...

( Fol 37r endet IN der oberen Hälfte: )297  Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  y de pies y de amigos, ut qui prior descenderet is et solus a quacumque  esset detentus infirmitate sanaretur. Unde sine dubio et sentiunt ferme  omnes doctores hoc fuit expressa figura baptismi. Et sicut in illa piscina  mota et turbata erat virtus invisibiliter et est aqua visibilis, ita in  sacramento baptismi. Et sicut ibi homo sanabatur ab infirmitate corpo-  ris, ita in baptismo ab infirmitate animae...  (Fol. 37r, endet in der oberen Hälfte:) ... que esta proposicion en  rigor era falsa, cum testimonium Christi verissimum sit aquel ego se  toma alli por solo, id est solus Chr. Laus Deo optimo maximo.  (Weiter Fol. 38r, Beginn:) Dominum Deum tuum adorabis et illi  soli servies. Matth 4. Las soberanas mercedes, los inexprimables bene-  ficios, las excelentes misericordias que tan magnificamente  como la  reyna soberana entre las puras criaturas la mäs subida sublimada y  dotada hasta ser madre del que nos da la gracia, la gloria y bendiciön, a  ella suplicaremos humilmente por la gracia dicentes Ave.  Dominum Deum tuum adorabis etc. De tantas temptaciones de  todas partes esta cerrada y combatida esta nuestra vida mientras  caminamos en este desierto y valle de lagrimas, que toda ella la 1lama  Job tentacion: Tentatio est vita hominis super terram. Por tanto es nos  muy necessario velar con mucha atencion y diligencia, con oraciones,  ayunos y limosna procurar de tal manera venciendo nos a nosotros ...  (Fol. 39v, unterer Teil:) ... 1os que de verdad adoran y sirven a  Dios dexan la vida vieja y buscan a Dios qui por gracia y despues le  poseen per gloriam. Amen. Deo gratias.  Haec est voluntas Dei, sanctificatio vestra. Ad Thessalonicenses 4.  Esta es la voluntad de Dios, la sanctificaciön y limpieza vuestra, dice el  glorioso sant Pablo como quien sabia muy bien la voluntad de Dios con  quien :  (Fol. 40r, Mitte:) ... la gracia de su soberano hijo y Sefor nuestro  ofreciendole la salutacion angelical diciendo Ave Maria etc.  Haec est voluntas Dei, sanctificatio vestra, etc. La voluntad de Dios  es nuestra salud, nuestra sanctificacion. Esta consiste en la serenidad, en  la quietud y sosiego y limpieza de nuestra conciencia. Por tres caminos,  por tres maneras entre otras hallo yo que la alcancamos en esta vida  (Fol. 4Ir:) ...pues no faltan a dextris et sinistris enemigos. Etc  Cum eiecisset daemonium, locutus est mutus ...  (Fol. 47r, Beginn:) Qui ex Deo est, verba Dei audit.  Sentencia es del excelente doctor del mundo santo Pablo en elJUC esta proposıcıon
r1gOr CTa alsa, CH testimonı1um Christı verissımum sıt aque CRO
toma allı DOT solo, id est solus Chr aus Deo opt1mo maxımo.

Weiter Fol 38r Beginn: ) omınum Deum tuum adorabıs el Il
solı ervlies. Las soberanas mercedes. 10s inexprimables ene-
NC10S, las excelentes misericord1ıias qUC tan magnıfiıcamente COTINO la

soberana entire las crlaturas la mas subıda sublımada
dotada hasta SCT madre del quC NOS da la gracıla, la glorıa bendiciıon,
ella suplıcaremos humiılmente POT la graclia dıicentes Ave

omınum Deum [uum adorabıs eic De tantas temptacıones de
todas partes esta cerrada combatıda esta nuestra vida mientras
camınamos este desierto Va de lagrımas, JuC toda ella la ama
Job tentacıon: entatıo est vita hominıs terram Por NOS

MUY necessar10 velar COoON mucha atencıon dılıgencıa, CON oraclones,
ayunOoOs 1ımosna de tal INaneTa venciendo NOS297  Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  y de pies y de amigos, ut qui prior descenderet is et solus a quacumque  esset detentus infirmitate sanaretur. Unde sine dubio et sentiunt ferme  omnes doctores hoc fuit expressa figura baptismi. Et sicut in illa piscina  mota et turbata erat virtus invisibiliter et est aqua visibilis, ita in  sacramento baptismi. Et sicut ibi homo sanabatur ab infirmitate corpo-  ris, ita in baptismo ab infirmitate animae...  (Fol. 37r, endet in der oberen Hälfte:) ... que esta proposicion en  rigor era falsa, cum testimonium Christi verissimum sit aquel ego se  toma alli por solo, id est solus Chr. Laus Deo optimo maximo.  (Weiter Fol. 38r, Beginn:) Dominum Deum tuum adorabis et illi  soli servies. Matth 4. Las soberanas mercedes, los inexprimables bene-  ficios, las excelentes misericordias que tan magnificamente  como la  reyna soberana entre las puras criaturas la mäs subida sublimada y  dotada hasta ser madre del que nos da la gracia, la gloria y bendiciön, a  ella suplicaremos humilmente por la gracia dicentes Ave.  Dominum Deum tuum adorabis etc. De tantas temptaciones de  todas partes esta cerrada y combatida esta nuestra vida mientras  caminamos en este desierto y valle de lagrimas, que toda ella la 1lama  Job tentacion: Tentatio est vita hominis super terram. Por tanto es nos  muy necessario velar con mucha atencion y diligencia, con oraciones,  ayunos y limosna procurar de tal manera venciendo nos a nosotros ...  (Fol. 39v, unterer Teil:) ... 1os que de verdad adoran y sirven a  Dios dexan la vida vieja y buscan a Dios qui por gracia y despues le  poseen per gloriam. Amen. Deo gratias.  Haec est voluntas Dei, sanctificatio vestra. Ad Thessalonicenses 4.  Esta es la voluntad de Dios, la sanctificaciön y limpieza vuestra, dice el  glorioso sant Pablo como quien sabia muy bien la voluntad de Dios con  quien :  (Fol. 40r, Mitte:) ... la gracia de su soberano hijo y Sefor nuestro  ofreciendole la salutacion angelical diciendo Ave Maria etc.  Haec est voluntas Dei, sanctificatio vestra, etc. La voluntad de Dios  es nuestra salud, nuestra sanctificacion. Esta consiste en la serenidad, en  la quietud y sosiego y limpieza de nuestra conciencia. Por tres caminos,  por tres maneras entre otras hallo yo que la alcancamos en esta vida  (Fol. 4Ir:) ...pues no faltan a dextris et sinistris enemigos. Etc  Cum eiecisset daemonium, locutus est mutus ...  (Fol. 47r, Beginn:) Qui ex Deo est, verba Dei audit.  Sentencia es del excelente doctor del mundo santo Pablo en el( Fol 39v unlerer Teil: )297  Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  y de pies y de amigos, ut qui prior descenderet is et solus a quacumque  esset detentus infirmitate sanaretur. Unde sine dubio et sentiunt ferme  omnes doctores hoc fuit expressa figura baptismi. Et sicut in illa piscina  mota et turbata erat virtus invisibiliter et est aqua visibilis, ita in  sacramento baptismi. Et sicut ibi homo sanabatur ab infirmitate corpo-  ris, ita in baptismo ab infirmitate animae...  (Fol. 37r, endet in der oberen Hälfte:) ... que esta proposicion en  rigor era falsa, cum testimonium Christi verissimum sit aquel ego se  toma alli por solo, id est solus Chr. Laus Deo optimo maximo.  (Weiter Fol. 38r, Beginn:) Dominum Deum tuum adorabis et illi  soli servies. Matth 4. Las soberanas mercedes, los inexprimables bene-  ficios, las excelentes misericordias que tan magnificamente  como la  reyna soberana entre las puras criaturas la mäs subida sublimada y  dotada hasta ser madre del que nos da la gracia, la gloria y bendiciön, a  ella suplicaremos humilmente por la gracia dicentes Ave.  Dominum Deum tuum adorabis etc. De tantas temptaciones de  todas partes esta cerrada y combatida esta nuestra vida mientras  caminamos en este desierto y valle de lagrimas, que toda ella la 1lama  Job tentacion: Tentatio est vita hominis super terram. Por tanto es nos  muy necessario velar con mucha atencion y diligencia, con oraciones,  ayunos y limosna procurar de tal manera venciendo nos a nosotros ...  (Fol. 39v, unterer Teil:) ... 1os que de verdad adoran y sirven a  Dios dexan la vida vieja y buscan a Dios qui por gracia y despues le  poseen per gloriam. Amen. Deo gratias.  Haec est voluntas Dei, sanctificatio vestra. Ad Thessalonicenses 4.  Esta es la voluntad de Dios, la sanctificaciön y limpieza vuestra, dice el  glorioso sant Pablo como quien sabia muy bien la voluntad de Dios con  quien :  (Fol. 40r, Mitte:) ... la gracia de su soberano hijo y Sefor nuestro  ofreciendole la salutacion angelical diciendo Ave Maria etc.  Haec est voluntas Dei, sanctificatio vestra, etc. La voluntad de Dios  es nuestra salud, nuestra sanctificacion. Esta consiste en la serenidad, en  la quietud y sosiego y limpieza de nuestra conciencia. Por tres caminos,  por tres maneras entre otras hallo yo que la alcancamos en esta vida  (Fol. 4Ir:) ...pues no faltan a dextris et sinistris enemigos. Etc  Cum eiecisset daemonium, locutus est mutus ...  (Fol. 47r, Beginn:) Qui ex Deo est, verba Dei audit.  Sentencia es del excelente doctor del mundo santo Pablo en el108 qUC de verdad adoran Sırven
Dıos dexan la vida vieja buscan DIios quı DOT graclia despues le
DOSCCH PCI glorıam Amen. Deo gratias.

Haec est voluntas Del, sanctiıhfcatıo vestira Thessalonıicenses
Esta la volunta:' de Dıio0s, la sanctıficacıon lımpıleza vuestra, 1Ce e]
glor10s0 sant COINO quien sabıa INMUVY 1en la voluntad de Dıos CO  ;

quıen297  Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  y de pies y de amigos, ut qui prior descenderet is et solus a quacumque  esset detentus infirmitate sanaretur. Unde sine dubio et sentiunt ferme  omnes doctores hoc fuit expressa figura baptismi. Et sicut in illa piscina  mota et turbata erat virtus invisibiliter et est aqua visibilis, ita in  sacramento baptismi. Et sicut ibi homo sanabatur ab infirmitate corpo-  ris, ita in baptismo ab infirmitate animae...  (Fol. 37r, endet in der oberen Hälfte:) ... que esta proposicion en  rigor era falsa, cum testimonium Christi verissimum sit aquel ego se  toma alli por solo, id est solus Chr. Laus Deo optimo maximo.  (Weiter Fol. 38r, Beginn:) Dominum Deum tuum adorabis et illi  soli servies. Matth 4. Las soberanas mercedes, los inexprimables bene-  ficios, las excelentes misericordias que tan magnificamente  como la  reyna soberana entre las puras criaturas la mäs subida sublimada y  dotada hasta ser madre del que nos da la gracia, la gloria y bendiciön, a  ella suplicaremos humilmente por la gracia dicentes Ave.  Dominum Deum tuum adorabis etc. De tantas temptaciones de  todas partes esta cerrada y combatida esta nuestra vida mientras  caminamos en este desierto y valle de lagrimas, que toda ella la 1lama  Job tentacion: Tentatio est vita hominis super terram. Por tanto es nos  muy necessario velar con mucha atencion y diligencia, con oraciones,  ayunos y limosna procurar de tal manera venciendo nos a nosotros ...  (Fol. 39v, unterer Teil:) ... 1os que de verdad adoran y sirven a  Dios dexan la vida vieja y buscan a Dios qui por gracia y despues le  poseen per gloriam. Amen. Deo gratias.  Haec est voluntas Dei, sanctificatio vestra. Ad Thessalonicenses 4.  Esta es la voluntad de Dios, la sanctificaciön y limpieza vuestra, dice el  glorioso sant Pablo como quien sabia muy bien la voluntad de Dios con  quien :  (Fol. 40r, Mitte:) ... la gracia de su soberano hijo y Sefor nuestro  ofreciendole la salutacion angelical diciendo Ave Maria etc.  Haec est voluntas Dei, sanctificatio vestra, etc. La voluntad de Dios  es nuestra salud, nuestra sanctificacion. Esta consiste en la serenidad, en  la quietud y sosiego y limpieza de nuestra conciencia. Por tres caminos,  por tres maneras entre otras hallo yo que la alcancamos en esta vida  (Fol. 4Ir:) ...pues no faltan a dextris et sinistris enemigos. Etc  Cum eiecisset daemonium, locutus est mutus ...  (Fol. 47r, Beginn:) Qui ex Deo est, verba Dei audit.  Sentencia es del excelente doctor del mundo santo Pablo en el( Fol. 40r LE297  Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  y de pies y de amigos, ut qui prior descenderet is et solus a quacumque  esset detentus infirmitate sanaretur. Unde sine dubio et sentiunt ferme  omnes doctores hoc fuit expressa figura baptismi. Et sicut in illa piscina  mota et turbata erat virtus invisibiliter et est aqua visibilis, ita in  sacramento baptismi. Et sicut ibi homo sanabatur ab infirmitate corpo-  ris, ita in baptismo ab infirmitate animae...  (Fol. 37r, endet in der oberen Hälfte:) ... que esta proposicion en  rigor era falsa, cum testimonium Christi verissimum sit aquel ego se  toma alli por solo, id est solus Chr. Laus Deo optimo maximo.  (Weiter Fol. 38r, Beginn:) Dominum Deum tuum adorabis et illi  soli servies. Matth 4. Las soberanas mercedes, los inexprimables bene-  ficios, las excelentes misericordias que tan magnificamente  como la  reyna soberana entre las puras criaturas la mäs subida sublimada y  dotada hasta ser madre del que nos da la gracia, la gloria y bendiciön, a  ella suplicaremos humilmente por la gracia dicentes Ave.  Dominum Deum tuum adorabis etc. De tantas temptaciones de  todas partes esta cerrada y combatida esta nuestra vida mientras  caminamos en este desierto y valle de lagrimas, que toda ella la 1lama  Job tentacion: Tentatio est vita hominis super terram. Por tanto es nos  muy necessario velar con mucha atencion y diligencia, con oraciones,  ayunos y limosna procurar de tal manera venciendo nos a nosotros ...  (Fol. 39v, unterer Teil:) ... 1os que de verdad adoran y sirven a  Dios dexan la vida vieja y buscan a Dios qui por gracia y despues le  poseen per gloriam. Amen. Deo gratias.  Haec est voluntas Dei, sanctificatio vestra. Ad Thessalonicenses 4.  Esta es la voluntad de Dios, la sanctificaciön y limpieza vuestra, dice el  glorioso sant Pablo como quien sabia muy bien la voluntad de Dios con  quien :  (Fol. 40r, Mitte:) ... la gracia de su soberano hijo y Sefor nuestro  ofreciendole la salutacion angelical diciendo Ave Maria etc.  Haec est voluntas Dei, sanctificatio vestra, etc. La voluntad de Dios  es nuestra salud, nuestra sanctificacion. Esta consiste en la serenidad, en  la quietud y sosiego y limpieza de nuestra conciencia. Por tres caminos,  por tres maneras entre otras hallo yo que la alcancamos en esta vida  (Fol. 4Ir:) ...pues no faltan a dextris et sinistris enemigos. Etc  Cum eiecisset daemonium, locutus est mutus ...  (Fol. 47r, Beginn:) Qui ex Deo est, verba Dei audit.  Sentencia es del excelente doctor del mundo santo Pablo en ella graclia de soberano h1J0 Senor NnNueStIro
ofrecıendole la salutacıon angelıcal diciendo Ave Marıa eic

Haec est voluntas Del, sanctıficatıo vesira, eic La voluntad de Dıos
6S nuestira Salu: nuesira sanctiıficacıon. Esta consıste la sereniıdad,
la quietud sOSs1eEZO lımpieza de nuesiIra conclencıla. Por ires Cam1ınos,
DOT ires aNecTas entre vA quC la alcancamos esta vida

( Fol 4Ir:) ‚.. DUCS faltan dextris eit sinıstrıs enem1g20s. Etc
Cum elec1sset daemon1ı1um, OCutus est297  Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  y de pies y de amigos, ut qui prior descenderet is et solus a quacumque  esset detentus infirmitate sanaretur. Unde sine dubio et sentiunt ferme  omnes doctores hoc fuit expressa figura baptismi. Et sicut in illa piscina  mota et turbata erat virtus invisibiliter et est aqua visibilis, ita in  sacramento baptismi. Et sicut ibi homo sanabatur ab infirmitate corpo-  ris, ita in baptismo ab infirmitate animae...  (Fol. 37r, endet in der oberen Hälfte:) ... que esta proposicion en  rigor era falsa, cum testimonium Christi verissimum sit aquel ego se  toma alli por solo, id est solus Chr. Laus Deo optimo maximo.  (Weiter Fol. 38r, Beginn:) Dominum Deum tuum adorabis et illi  soli servies. Matth 4. Las soberanas mercedes, los inexprimables bene-  ficios, las excelentes misericordias que tan magnificamente  como la  reyna soberana entre las puras criaturas la mäs subida sublimada y  dotada hasta ser madre del que nos da la gracia, la gloria y bendiciön, a  ella suplicaremos humilmente por la gracia dicentes Ave.  Dominum Deum tuum adorabis etc. De tantas temptaciones de  todas partes esta cerrada y combatida esta nuestra vida mientras  caminamos en este desierto y valle de lagrimas, que toda ella la 1lama  Job tentacion: Tentatio est vita hominis super terram. Por tanto es nos  muy necessario velar con mucha atencion y diligencia, con oraciones,  ayunos y limosna procurar de tal manera venciendo nos a nosotros ...  (Fol. 39v, unterer Teil:) ... 1os que de verdad adoran y sirven a  Dios dexan la vida vieja y buscan a Dios qui por gracia y despues le  poseen per gloriam. Amen. Deo gratias.  Haec est voluntas Dei, sanctificatio vestra. Ad Thessalonicenses 4.  Esta es la voluntad de Dios, la sanctificaciön y limpieza vuestra, dice el  glorioso sant Pablo como quien sabia muy bien la voluntad de Dios con  quien :  (Fol. 40r, Mitte:) ... la gracia de su soberano hijo y Sefor nuestro  ofreciendole la salutacion angelical diciendo Ave Maria etc.  Haec est voluntas Dei, sanctificatio vestra, etc. La voluntad de Dios  es nuestra salud, nuestra sanctificacion. Esta consiste en la serenidad, en  la quietud y sosiego y limpieza de nuestra conciencia. Por tres caminos,  por tres maneras entre otras hallo yo que la alcancamos en esta vida  (Fol. 4Ir:) ...pues no faltan a dextris et sinistris enemigos. Etc  Cum eiecisset daemonium, locutus est mutus ...  (Fol. 47r, Beginn:) Qui ex Deo est, verba Dei audit.  Sentencia es del excelente doctor del mundo santo Pablo en el( Fol 47r, Beginn: } Quı Deo esL, verba DeI1 audıt
Sentencıa 6S del excelente doctor del mundo e]



298 Johannes tohr

OCLavo capıtulo de la epıstola QuC eSCT1IVIO 108 Romanos, quc
esta vida sembraremos Aası CSPCTICMOS DaTa sıempre...

( Fol 48V, itte:) ‚. scandalızando parvulos CUu Herode rTıstum
u  ru occıdere eic

ema Quı 6X Deo esu verba Del audıt Joh Doctrina est ex1imı1
ıllıus doctorIis orbıs aullı Cap epıstulae ad Romanos, JUaC et1am
Evangelıl esL, ut quı semiınat Ins de meia corruptio0-
NCIN, el quı In spiırıtu, de spiırıtu metia vitam Nam ut qu1sque
in COTDOIC hıc gesserI1t, S1IC praemıum speret. pera enım Culusque
sequentur CM!

( Fol. 49r, Mitte : )298  Johannes Stöhr  octavo capitulo de la epistola que escrivio a los Romanos, que segun en  esta vida sembraremos asi esperemos coger para siempre...  (Fol. 48v, Mitte:) ...scandalizando parvulos cum Herode Christum  quaerunt occidere etc.  Thema: Qui ex Deo est, verba Dei audit. Joh 8. Doctrina est eximii  illius doctoris orbis Pauli 8 cap. epistulae ad Romanos, quae etiam  Evangelii summa est, ut qui seminat in carne, de carne metat corruptio-  nem, et qui in spiritu, de spiritu metat vitam aeternam. Nam ut quisque  in corpore hic gesserit, sic praemium speret. Opera enim cuiusque  sequentur eum...  (Fol. 49r, Mitte:) ... ergo humiliter adeamus angelicam offerentes  salutationem.  Qui ex Deo est, verba Dei audit. Ubi supra.  Tanta est in verbis divinis efficacia, tam ingens in ipsis latet superna  virtus, ut si humili corde audiantur, si cum reverentia °°) suscipiantur et  suscepta cum summa humilitate et timore sancto ex amore Dei orto  serventur ..}  (Fol. 50v, unterer Teil;) ...Adhaeret Deo hic per gratiam et postea  in gloriam aeternam.. Amen.  Dominica in Ramis Palmarum: Thema. Secundum gloriam eius  multiplicata est ignominia etc. Libro 1 Machabaeorum primo cap. [v.42]  Dos cosas al parecer muy contrarias, muy diversas no sin gran misterio  celebra oy la iglesia. ...  (Fol. 51r:) ... fue dicentes Ave Maria etc.  Secundum gloriam eius, ubi supra.  Como todas las cosas aya hecho nuestro soberano Dios in numero,  pondere et mensura, pero muy mas singularmente, mas senaladamente  hizo al mundo singulares obras, cuando con tan grande misericorda se  hizo visibile al mundo ...  (Fol. 52r, Mitte:) ... in die resurrectionis Domini.  Si consurrexistis cum Christo, quae sursum sunt sapite et non quae  super terram. Ad Col. 3. [v.1] Sentencia es del doctor del mundo sant  Pablo en lo tercero®!) y tredecimo capitulo de la epistola que escrivio a  los de Corinthio, que en tanto nuestra anima tien vida spiritual ...  60) reverentia] corr. super lin. ex perseverantia. Ms.  $1) tercero] corr. super lin. ex segundo. Ms.CT ZO humıilıter adeamus angelıcam offerentes
salutatiıonem.

Quı Deo est, verba De1l audıt UÜbı
Tanta est in verbıs dıvinıs efhicacıa, tam ingens In 1DSIS latet SUDCTINA

virtus, S1 humıulı corde audıantur, S1 @1i} reverentia °°) suscıplantur eit

sSu  D CUu humıilıtate ei timore SAanCciO Deıl TIO
serventur

(Fol 50v unterer el aere Deo hıc DCI gratiam el postea
in glorıam 4€Amen.

Dominiıca In Ramis Palmarum: ema Secundum glorıam e1us
multıiplıcata est 1gnomiını1a eic TO Machabaeorum prıimo CapD
Dos a] DaTeCCI INUY contrarıas, INUY diıversas SIN STan miıster10
elebra OY la glesia298  Johannes Stöhr  octavo capitulo de la epistola que escrivio a los Romanos, que segun en  esta vida sembraremos asi esperemos coger para siempre...  (Fol. 48v, Mitte:) ...scandalizando parvulos cum Herode Christum  quaerunt occidere etc.  Thema: Qui ex Deo est, verba Dei audit. Joh 8. Doctrina est eximii  illius doctoris orbis Pauli 8 cap. epistulae ad Romanos, quae etiam  Evangelii summa est, ut qui seminat in carne, de carne metat corruptio-  nem, et qui in spiritu, de spiritu metat vitam aeternam. Nam ut quisque  in corpore hic gesserit, sic praemium speret. Opera enim cuiusque  sequentur eum...  (Fol. 49r, Mitte:) ... ergo humiliter adeamus angelicam offerentes  salutationem.  Qui ex Deo est, verba Dei audit. Ubi supra.  Tanta est in verbis divinis efficacia, tam ingens in ipsis latet superna  virtus, ut si humili corde audiantur, si cum reverentia °°) suscipiantur et  suscepta cum summa humilitate et timore sancto ex amore Dei orto  serventur ..}  (Fol. 50v, unterer Teil;) ...Adhaeret Deo hic per gratiam et postea  in gloriam aeternam.. Amen.  Dominica in Ramis Palmarum: Thema. Secundum gloriam eius  multiplicata est ignominia etc. Libro 1 Machabaeorum primo cap. [v.42]  Dos cosas al parecer muy contrarias, muy diversas no sin gran misterio  celebra oy la iglesia. ...  (Fol. 51r:) ... fue dicentes Ave Maria etc.  Secundum gloriam eius, ubi supra.  Como todas las cosas aya hecho nuestro soberano Dios in numero,  pondere et mensura, pero muy mas singularmente, mas senaladamente  hizo al mundo singulares obras, cuando con tan grande misericorda se  hizo visibile al mundo ...  (Fol. 52r, Mitte:) ... in die resurrectionis Domini.  Si consurrexistis cum Christo, quae sursum sunt sapite et non quae  super terram. Ad Col. 3. [v.1] Sentencia es del doctor del mundo sant  Pablo en lo tercero®!) y tredecimo capitulo de la epistola que escrivio a  los de Corinthio, que en tanto nuestra anima tien vida spiritual ...  60) reverentia] corr. super lin. ex perseverantia. Ms.  $1) tercero] corr. super lin. ex segundo. Ms.( Fol DIn)298  Johannes Stöhr  octavo capitulo de la epistola que escrivio a los Romanos, que segun en  esta vida sembraremos asi esperemos coger para siempre...  (Fol. 48v, Mitte:) ...scandalizando parvulos cum Herode Christum  quaerunt occidere etc.  Thema: Qui ex Deo est, verba Dei audit. Joh 8. Doctrina est eximii  illius doctoris orbis Pauli 8 cap. epistulae ad Romanos, quae etiam  Evangelii summa est, ut qui seminat in carne, de carne metat corruptio-  nem, et qui in spiritu, de spiritu metat vitam aeternam. Nam ut quisque  in corpore hic gesserit, sic praemium speret. Opera enim cuiusque  sequentur eum...  (Fol. 49r, Mitte:) ... ergo humiliter adeamus angelicam offerentes  salutationem.  Qui ex Deo est, verba Dei audit. Ubi supra.  Tanta est in verbis divinis efficacia, tam ingens in ipsis latet superna  virtus, ut si humili corde audiantur, si cum reverentia °°) suscipiantur et  suscepta cum summa humilitate et timore sancto ex amore Dei orto  serventur ..}  (Fol. 50v, unterer Teil;) ...Adhaeret Deo hic per gratiam et postea  in gloriam aeternam.. Amen.  Dominica in Ramis Palmarum: Thema. Secundum gloriam eius  multiplicata est ignominia etc. Libro 1 Machabaeorum primo cap. [v.42]  Dos cosas al parecer muy contrarias, muy diversas no sin gran misterio  celebra oy la iglesia. ...  (Fol. 51r:) ... fue dicentes Ave Maria etc.  Secundum gloriam eius, ubi supra.  Como todas las cosas aya hecho nuestro soberano Dios in numero,  pondere et mensura, pero muy mas singularmente, mas senaladamente  hizo al mundo singulares obras, cuando con tan grande misericorda se  hizo visibile al mundo ...  (Fol. 52r, Mitte:) ... in die resurrectionis Domini.  Si consurrexistis cum Christo, quae sursum sunt sapite et non quae  super terram. Ad Col. 3. [v.1] Sentencia es del doctor del mundo sant  Pablo en lo tercero®!) y tredecimo capitulo de la epistola que escrivio a  los de Corinthio, que en tanto nuestra anima tien vida spiritual ...  60) reverentia] corr. super lin. ex perseverantia. Ms.  $1) tercero] corr. super lin. ex segundo. Ms.fue dicentes Ave Marıa eic

Secundum glorıam e1us, ubı
Como todas las daYya eCcC NUuESITO soberano Dıios ın NUMCIO,

pondere ei MENSUTA, PCTO MUY INnas sıngularmente, INas senaladamente
1Z0 al mundo sıngulares obras, cuando CON tan grande mısericorda
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S1 cConsurrexI1st1s CUu Chrısto, QUaAC SUTSUTNN sunt sapıte el NO  > QUaAC
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lo tercero®}) tredecımo capıtulo de la epıstola QqUC eSCI1VIO
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( Fol 5 ’ Beginn: ) Salutatıo.
In esto Pachae ema Ibı eCeu videbitis sicut dıxıt vobıs. Quando

VeCECINOS alguna fruta Lam prec10sa, JuC solamente aplazıble
hermosa la vista, INas sabrosa ulce al CÖ de excelente olor,
solemos CoOnN mucha alabar solamente la fruta IMNas e] ar quC
tan sıngular COSsSa eva, al quC planto e] ar Hoy 62) gustamos
aquella fruta celestial de admırable hermosura excelente InNas quC
todas las de]l mundo.Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  299  (Fol. 53, Beginn:) Salutatio.  In festo Pachae. Thema. Ibi eum videbitis sicut dixit vobis. Quando  veemos alguna fruta tam preciosa, que no solamente es aplazible y  hermosa a la vista, mas es sabrosa y dulce al gusto, y de excelente olor,  solemos con mucha razon alabar no solamente la fruta mas el arbol que  tan singular cosa Illeva, y al que planto el arbol. Hoy®?) gustamos  aquella fruta celestial de admirable hermosura y excelente gusto mas que  todas las cosas del mundo. ...  ...de nos alcanzar la gracia ofrecerle emos la salutacion del angel  dicentes Ave Maria. — Ibi eum videbitis sicut dixit vobis, ubi supra.  Son tantos y tam excelentes los secretos y misterios de la solemni-  dad de oy, que me parece bastara con el favor de nuestro Sehor declarar  solamente alguna cosa del Evangelio conforme a l1o poco que mis fuerzas  pueden en el mar de tantos misterios, comenzando de la sepultura de  nuestro Redemptor ...  (Fol. 56v, Beginn:) Ex libro 4 del fuero real cap. 186 glo. Alphonsi  de Gonsalvos.  Quoniam secundum Hieronymum vetus oriens inter se populorum  furore...  (Fol. 57v, Beginn:) Hanc haereticam ... concludit Deus omnia sub  peccato, ut omnibus misereatur, ubi abundavit peccatum, superabunda-  vit et gratia.  Ad magistros artium.  Congratulor vobis, viri doctissimi, quod digni merito ab universi-  tate matre nostra habiti estis, ut inter viros vita et doctrina praestantes  connumeramini. Quare, magistri meritissimi, laureae qua decoravi  meruistis insignia praeclara, laeto et volenti animo vobis tribuam.  Ad pileos. - Accipite pileos cum flosculis ceruleis, artium liberalium  praeclarissima symbola, ut intelligatis a naturalium rerum cognitione ad  caelestia mysteria vobis conscendendum.  Ad anulos. - Accipite anulos nuptiales, quibus vos sponsa philoso-  phia donat, quorum aureus fulgor et circularis figura vobis immortalem  gloriam et coelestem patriam pollicentur.  Ad librum. - Accipite librum peripatheticae scholae in qua tam-  quam in nobiliori et magis ad palaestram theologicam accomodata  libere deinceps versari possitis quoscumque philosophos interpretantes.  62) Hoy] oy. Ms.de 105 qalcanzar la graclia ofrecerle ON la salutacıon del angel
dicentes Ave Marıa. Ibı c videbitis sıcut dixıt vobıs, ubı

Son LaAantiOs tam excelentes 108 mister10s de la solemn1-
dad de OY; quUC DAaATCCC bastara CON e] favor de nuestro Senor declarar
solamente alguna COSsSa de]l Evangelıo conforme 10 DOCO JuUC mI1s fuerzas
pueden e] INar de tantos mıister10s, comenzando de la sepultura de
NueSITO Redemptor

(Fol J6V Beginn:) Ex TO del fuero real Cap 186 glo phonsı
de Gonsalvos.

Quoni1am secundum Hieronymum Orlens inter populorum
furore.

( Fol. DV Beginn: ) Hanc haereticamNeuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  299  (Fol. 53, Beginn:) Salutatio.  In festo Pachae. Thema. Ibi eum videbitis sicut dixit vobis. Quando  veemos alguna fruta tam preciosa, que no solamente es aplazible y  hermosa a la vista, mas es sabrosa y dulce al gusto, y de excelente olor,  solemos con mucha razon alabar no solamente la fruta mas el arbol que  tan singular cosa Illeva, y al que planto el arbol. Hoy®?) gustamos  aquella fruta celestial de admirable hermosura y excelente gusto mas que  todas las cosas del mundo. ...  ...de nos alcanzar la gracia ofrecerle emos la salutacion del angel  dicentes Ave Maria. — Ibi eum videbitis sicut dixit vobis, ubi supra.  Son tantos y tam excelentes los secretos y misterios de la solemni-  dad de oy, que me parece bastara con el favor de nuestro Sehor declarar  solamente alguna cosa del Evangelio conforme a l1o poco que mis fuerzas  pueden en el mar de tantos misterios, comenzando de la sepultura de  nuestro Redemptor ...  (Fol. 56v, Beginn:) Ex libro 4 del fuero real cap. 186 glo. Alphonsi  de Gonsalvos.  Quoniam secundum Hieronymum vetus oriens inter se populorum  furore...  (Fol. 57v, Beginn:) Hanc haereticam ... concludit Deus omnia sub  peccato, ut omnibus misereatur, ubi abundavit peccatum, superabunda-  vit et gratia.  Ad magistros artium.  Congratulor vobis, viri doctissimi, quod digni merito ab universi-  tate matre nostra habiti estis, ut inter viros vita et doctrina praestantes  connumeramini. Quare, magistri meritissimi, laureae qua decoravi  meruistis insignia praeclara, laeto et volenti animo vobis tribuam.  Ad pileos. - Accipite pileos cum flosculis ceruleis, artium liberalium  praeclarissima symbola, ut intelligatis a naturalium rerum cognitione ad  caelestia mysteria vobis conscendendum.  Ad anulos. - Accipite anulos nuptiales, quibus vos sponsa philoso-  phia donat, quorum aureus fulgor et circularis figura vobis immortalem  gloriam et coelestem patriam pollicentur.  Ad librum. - Accipite librum peripatheticae scholae in qua tam-  quam in nobiliori et magis ad palaestram theologicam accomodata  libere deinceps versari possitis quoscumque philosophos interpretantes.  62) Hoy] oy. Ms.concludıt Deus omn1a sub
pecca(to, ut omnıbus misereatur, ubı abundavıt u  9 superabunda-
viıit el gratia.

magistros artium.
Congratulor vobıs, VITI doctissım1ı, quod dıgn1ı mer1to ab unıversı1ı-

tate matre nOsira habıti est1s, ut inter VITOS vıta ei doectrina praestantes
connumeramın1. Quare, magıstrı mer1t1ssım1, aureae QUuUa decoravı
merulstıs insıgn1a praeclara, aei0O eit volenti! anımo vobıs trıbuam.

pıleos. ccıpıte pıleos G AMosculıs ceruleıs, artıum lıberalıum
praeclarıssıma symbola, ut intellıgatıs naturalıum cognıtione ad
caelest1a mysterl1a vobıs conscendendum.

anulos. ccıpıte anulos nuptiales, quıbus VOS SDONSa phıloso-
phıa donat, QUOTUMmM AUTECUS fulgor el cırcularıs gura vobıs immortalem
glorıam et coelestem patrıam polliıcentur.

lıbrum ccıpıte lıbrum perıpatheticae cholae ın Qqua tam-

qJuam ın nobılhorı ef magıs ad palaestram theologıcam accomodata
lıbere deinceps versarı possıtıs UOSCUMIYUC phılosophos interpretantes.

62) Hoy|] Ms



300 Johannes

osculum. CC1IHIE osculum paCIs qQUO VOS in ordınem nostrum
laetı SUSCIPIMUS unanımı vobıscum carıtate copulamur.

( Fol JÖ Beginn: ) In Mar< SCO in Sententiarum [‘)
Aquella mısma Proposicıon podrıa INUY 1en declarar asl, SUDO-

nıendo COIMNO 171 Scoto 17e QuC in person1s dıvınıs ad imagınatıonem
sunt alıquae quası partes, ei alıquıd quası otum, alıquıd quası forma, ei
alıquıd quası materI1a, et alıquıd quası composıtum. DaTra esto imagına
JUC 176 Arıstoteles, QUC um el albedo dıfferunt, DOIYUC Num NO

est alıu Aası OMO eit humanıtas ınlerun
( Fol 62r Beginn: } Prima Dars Zae lateralıs, secundae conclusıonis

princıpalıs est, quod angelı indıgerunt gratia, ut NV!  niur ın Deum,
ut Deus est obiectum beatıtudinıs, ıta quod angelus NO  — potest converti1
In Deum 181 adıutus auxılıo gratiae. Et probatur SIC, quıia nu voluntas
potest ferrı1 in 1d quod est facultatem naturae volentis, pisi adıuta
ab quod300  Johannes Stöhr  Ad osculum. - Accipite osculum pacis quo vos in ordinem nostrum  laeti suscipimus atque unanimi vobiscum caritate copulamur.  (Fol. 58r, Beginn:) in marg : Sco. in 3 Sententiarum [?].  Aquella misma proposicion se podria muy bien declarar asi, supo-  niendo como [?] Scoto dize que in personis divinis ad imaginationem  sunt aliquae quasi partes, et aliquid quasi totum, aliquid quasi forma, et  aliquid quasi materia, et aliquid quasiı compositum. Y para esto imagina  que dize Aristoteles, que album et albedo differunt, porque unum non  est aliud, ası ac homo et humanitas differunt.  (Fol. 62r, Beginn:) Prima pars 2“ lateralis, secundae conclusionis  principalis est, quod angeli indigerunt gratia, ut converterentur in Deum,  ut Deus est obiectum beatitudinis, ita quod angelus non potest converti  in Deum nisi adiutus auzilio gratiae. Et probatur sic, quia nulla voluntas  potest ferri in id quod est supra facultatem naturae volentis, nisi adiuta  ab eo quod ... excedit omnem naturam creatam.  d.s. prima parte q 62 articulo 7°°).  Secunda pars est quod angeli consecuti sunt gratiam et gloriam  secundum proportionem ... quod maxime probabile est.  Tertia pars est, quod peccatum primi angeli fuit aliis causa et  occasio peccandi non cogens sed quasi exhortatione inducens, nam ceteri  daemones sunt subditi primo; ergo suggestione peccarunt....  Conclusio principalis. Angeli beati, quorum beatitudinis potior pars  fruitio est.  Prima pars huius tertiae principalis est, quod beatitudinis formalis  angelorum potior et principalior pars est fruitio, et non visio. Probatur  sic. Beatitudo consistit in nobilissimo actu, ex Philosopho primo et  decimo Ethicorum; sed actus voluntatis est nobilior actu intellectus.  Nam secundum illum actum voluntatis sumus liberi, et non secundum  actum intellectus qui necessitatur ab obiecto ...  (Fol. 63r, Beginn:) quod non omnia videant angeli beati vi visionis  beatificae. Probatur sic. Nam Durandus in 4 dist 49 q 3 °*) item Matthaei  2 de die iudicii dicitur: De die autem illa nemo scit, neque angeli  coelorum [cf. Mt 24,36]; et Matthaei 14 ... ergo intellectus angelicus  videns Deum, non propter hoc scit quid sit futurum.  Alia pars est quod actus hierarchici qui sunt illuminare, purgare et  63) d.-7] om. sed add. in marg. Ms.  64) Durandus - 3] om. sed add. in marg. Ms.excedit naturam creatam

d.s prıma q 62 artıculo 763)
Secunda DaIrs est quod angelı consecutIı! sunt gratiam ei glorıam

secundum proportionem300  Johannes Stöhr  Ad osculum. - Accipite osculum pacis quo vos in ordinem nostrum  laeti suscipimus atque unanimi vobiscum caritate copulamur.  (Fol. 58r, Beginn:) in marg : Sco. in 3 Sententiarum [?].  Aquella misma proposicion se podria muy bien declarar asi, supo-  niendo como [?] Scoto dize que in personis divinis ad imaginationem  sunt aliquae quasi partes, et aliquid quasi totum, aliquid quasi forma, et  aliquid quasi materia, et aliquid quasiı compositum. Y para esto imagina  que dize Aristoteles, que album et albedo differunt, porque unum non  est aliud, ası ac homo et humanitas differunt.  (Fol. 62r, Beginn:) Prima pars 2“ lateralis, secundae conclusionis  principalis est, quod angeli indigerunt gratia, ut converterentur in Deum,  ut Deus est obiectum beatitudinis, ita quod angelus non potest converti  in Deum nisi adiutus auzilio gratiae. Et probatur sic, quia nulla voluntas  potest ferri in id quod est supra facultatem naturae volentis, nisi adiuta  ab eo quod ... excedit omnem naturam creatam.  d.s. prima parte q 62 articulo 7°°).  Secunda pars est quod angeli consecuti sunt gratiam et gloriam  secundum proportionem ... quod maxime probabile est.  Tertia pars est, quod peccatum primi angeli fuit aliis causa et  occasio peccandi non cogens sed quasi exhortatione inducens, nam ceteri  daemones sunt subditi primo; ergo suggestione peccarunt....  Conclusio principalis. Angeli beati, quorum beatitudinis potior pars  fruitio est.  Prima pars huius tertiae principalis est, quod beatitudinis formalis  angelorum potior et principalior pars est fruitio, et non visio. Probatur  sic. Beatitudo consistit in nobilissimo actu, ex Philosopho primo et  decimo Ethicorum; sed actus voluntatis est nobilior actu intellectus.  Nam secundum illum actum voluntatis sumus liberi, et non secundum  actum intellectus qui necessitatur ab obiecto ...  (Fol. 63r, Beginn:) quod non omnia videant angeli beati vi visionis  beatificae. Probatur sic. Nam Durandus in 4 dist 49 q 3 °*) item Matthaei  2 de die iudicii dicitur: De die autem illa nemo scit, neque angeli  coelorum [cf. Mt 24,36]; et Matthaei 14 ... ergo intellectus angelicus  videns Deum, non propter hoc scit quid sit futurum.  Alia pars est quod actus hierarchici qui sunt illuminare, purgare et  63) d.-7] om. sed add. in marg. Ms.  64) Durandus - 3] om. sed add. in marg. Ms.quod maxıme probabıle est
Tertia Dars sı quod pe  um prımı angelı fut allıs el

OCCAaSsS1O peccandı NO  —; COSCNS sed quası exhortatıone inducens, Da ceter1
daemones sunt ubdiılti Dr1ImO; CT ZO suggestione DECCAFUNL, . “

Conclusıo princıpalıs. Angelı beatı, qQUOTUMmM beatıtudınıs potior DaIs
fruntio est

Prıma DaI>s hu1lus ertiae princıpalıs est, quod beatıtudinıs formalıs
angelorum potior ei princıpalıor Dars est frulti0, el NO  — VISIO. TODaLur
SIC Beatıtudo consıstıt in nobılıssımo aCTu, Phılosopho prımo el
decımo Ethıcorum ; sed AaCTU: voluntatıs est nobıliıor aCtu intellectus
Nam secundum iıllum voluntatıs ıber1, ei NON secundum

intellectus quı necessitatur ab obıecto300  Johannes Stöhr  Ad osculum. - Accipite osculum pacis quo vos in ordinem nostrum  laeti suscipimus atque unanimi vobiscum caritate copulamur.  (Fol. 58r, Beginn:) in marg : Sco. in 3 Sententiarum [?].  Aquella misma proposicion se podria muy bien declarar asi, supo-  niendo como [?] Scoto dize que in personis divinis ad imaginationem  sunt aliquae quasi partes, et aliquid quasi totum, aliquid quasi forma, et  aliquid quasi materia, et aliquid quasiı compositum. Y para esto imagina  que dize Aristoteles, que album et albedo differunt, porque unum non  est aliud, ası ac homo et humanitas differunt.  (Fol. 62r, Beginn:) Prima pars 2“ lateralis, secundae conclusionis  principalis est, quod angeli indigerunt gratia, ut converterentur in Deum,  ut Deus est obiectum beatitudinis, ita quod angelus non potest converti  in Deum nisi adiutus auzilio gratiae. Et probatur sic, quia nulla voluntas  potest ferri in id quod est supra facultatem naturae volentis, nisi adiuta  ab eo quod ... excedit omnem naturam creatam.  d.s. prima parte q 62 articulo 7°°).  Secunda pars est quod angeli consecuti sunt gratiam et gloriam  secundum proportionem ... quod maxime probabile est.  Tertia pars est, quod peccatum primi angeli fuit aliis causa et  occasio peccandi non cogens sed quasi exhortatione inducens, nam ceteri  daemones sunt subditi primo; ergo suggestione peccarunt....  Conclusio principalis. Angeli beati, quorum beatitudinis potior pars  fruitio est.  Prima pars huius tertiae principalis est, quod beatitudinis formalis  angelorum potior et principalior pars est fruitio, et non visio. Probatur  sic. Beatitudo consistit in nobilissimo actu, ex Philosopho primo et  decimo Ethicorum; sed actus voluntatis est nobilior actu intellectus.  Nam secundum illum actum voluntatis sumus liberi, et non secundum  actum intellectus qui necessitatur ab obiecto ...  (Fol. 63r, Beginn:) quod non omnia videant angeli beati vi visionis  beatificae. Probatur sic. Nam Durandus in 4 dist 49 q 3 °*) item Matthaei  2 de die iudicii dicitur: De die autem illa nemo scit, neque angeli  coelorum [cf. Mt 24,36]; et Matthaei 14 ... ergo intellectus angelicus  videns Deum, non propter hoc scit quid sit futurum.  Alia pars est quod actus hierarchici qui sunt illuminare, purgare et  63) d.-7] om. sed add. in marg. Ms.  64) Durandus - 3] om. sed add. in marg. Ms.( Fol 653r Beginn: ) quod 1O  _ omn1a videant angelı beatı V1 VISIONIS
beatıficae. TODaLur SIC Nam Durandus in dıst 64) ıtem ael

de dıe iudicnu dıicıtur: De dıe aute ]la CINO scıt, angelı
coelorum lef: Mit ’  9 el ael CI SO intellectus angelıcus
videns Deum, ‚91028 propter hoc scıt quıd sıit futurum.

lıa Dars est quod AaCLIUS hierarchicı quı sunt ıllumınare, DUTgaIcC el

63) d.-7] sed adı IN MAATS Ms
64) Durandus - 3] sed adı In Marg Ms
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perficere superi10rıbus angelis cCcompetunt respectu infer10orum, Dıonysıus
Cap coelestis hilerarchıae 1cıt, quod angelIı secundae hierarchiae

purgantur, ıllumınantur ei perficıuntur DCI angelos primae hiıerarchlae.
Nam beato oma (Tho pte 106 prımo °>)), ut ad intellectum
attınet, Ilumen nı allu est q Uuam quaedam manıfestatıo verıtatis301  Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  perficere superioribus angelis competunt respectu inferiorum, Dionysius  8. cap. coelestis hierarchiae dicit, quod angeli secundae hierarchiae  purgantur, illuminantur et perficiuntur per angelos primae hierarchiae.  Nam ex beato Thoma (Tho. 1 pte q 106 a primo®°>)), ut ad intellectum  attinet, lumen nihil aliud est quam quaedam manifestatio veritatis ...  [Fol. 66v, Beginn®°° :) Prima conclusio principalis. - Ecclesiae potes-  tas solo charactere fundata a solo Christo immediate institui potest in  consecratione eucharistiae omnibus sacerdotibus aequalis est, sed non ca  quae in sacramentorum ministratione consistit iure divino omnibus est  eadem, ut nec iurisdictio in foro exteriori, quam Petrus etiam super alios  apostolos habuit a Christo immediate, a quo summus constititus est  Pontifex.  Prima lateralis primae. - Ecclesia cuius aut summi Pontificis non est  in solemni voto dispensare aut novum condere articulum in exteriora  solum iurisdictionem habentis, cui non est tanta auctoritas quanta in  Evangelio, maior tamen quam in summo Pontifice.  Secunda lateralis primae. - Ecclesia ad quam ultima decisio in rebus  fidei et non ad solum Pontificem spectat immediate sub poena mortalis  culpae non obligat, potest autem summum instituere Pontificem etsi a  Christo non esset institutus, sicut et rationabiliter deponere sibi datus  est  Secunda conclusio principalis. - Suprema laica potestas non a  summo Pontifice aut ecclesia, sed a Deo immediate derivatur, a qua  Christus summus assistens Pontifex immunis esse voluit, sicut eadem et  vicarius eius Petrus laica potestate ecclesiastica omnes lege divina liberi  sunt et exempti, quamvis utraque potestas uni et eidem non repugnaret.  Prima lateralis secundae. - Laica potestas innocentes probatum  nocentes ut ceteros maleficos occidere potest ...  Secunda lateralis 2 p. - Summus Pontifex indulgentias ex thesauro  recondito ecclesiae ad fidei defensionem applicare et concedere potest,  quarum efficacia ex Christi et sanctorum passione sumitur, quae non  modo viventibus verum animabus in purgatorio prosunt et semper  tantum valent quantum sonant.  Tertia principalis. - Fidem Christi semel professus aliquid veritati  catholicae contrarius pertinaciter asserens haereticus censendus est. Qui  si summus sit Pontifex, pontificatu ipso facto privandus est, a quo ad  65) Thomas - primo] om. sed add. in marg. Ms.  96) Cf. infra,. £.82v.|Fol 66V, Beginn®® ;) Prima conclusıo princıpalıs. Ecclesiae CS-
tas solo charactere undata solo Christo immediate instıitul potest in
consecratione eucharıstiae omnıbus sacerdotibus aequalıs estL, sed NO  —;

qQquaC in sacramentorum miınıstratione consıstıt iure dıviıno omnıbus est
eadem, ut NC iurısdıctio0 in foro exterlorl1, Q Uamı Petrus et1am alı08
apostolos habuıt Chrıisto immediıate, qUO SUTMINUS constitıtus est
oniıieX

Prıima lateralıs primae. Ecclesia CU1uUSs aut summ 1 Pontificıs 1NON est
in solemn1ı VOLO dıspensare aut condere artıculum in exterlora
solum lurısdiıctiıonem habentis, CUul 1O  — est ntia auctorıtas quanta 1n
Evangelıo, mal0r amen Q UuUam in OoNLiNce

Secunda lateralıs primae. Ecclesia ad Q Uahı ultıma dec1s10 in rebus
fide1 el NO  — ad solum Pontificem spectat immediıate sub mortalıs
culpae 1918)  = oblıgat, potest autem SUMMIMMNUMmM instıtuere Pontificem ets1
Chriıisto NO  —; institutus, sıcut ei rationabiılıiter deponere sı bı datus
est

Secunda conclusıo princıpalıs. Suprema laıca D  ( NON

onüuhNnce aut ecclesıia, sed Deo immediate derıvatur, qua
T1STUS SUTIMNMMUS assıstens ONüufieX iImmunıs CSSC voluıt, sıcut eadem l
VICar1ıus e1us Petrus laıca potestate ecclesiastıca lege dıyına hıber1
sunt el exempti, quamVIs ulraque unı el eidem NnNON repugnaret.

Prıma lateralıs secundae. Laıca innocentes probatum
ut cCetieros maleficos occıdere potest301  Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  perficere superioribus angelis competunt respectu inferiorum, Dionysius  8. cap. coelestis hierarchiae dicit, quod angeli secundae hierarchiae  purgantur, illuminantur et perficiuntur per angelos primae hierarchiae.  Nam ex beato Thoma (Tho. 1 pte q 106 a primo®°>)), ut ad intellectum  attinet, lumen nihil aliud est quam quaedam manifestatio veritatis ...  [Fol. 66v, Beginn®°° :) Prima conclusio principalis. - Ecclesiae potes-  tas solo charactere fundata a solo Christo immediate institui potest in  consecratione eucharistiae omnibus sacerdotibus aequalis est, sed non ca  quae in sacramentorum ministratione consistit iure divino omnibus est  eadem, ut nec iurisdictio in foro exteriori, quam Petrus etiam super alios  apostolos habuit a Christo immediate, a quo summus constititus est  Pontifex.  Prima lateralis primae. - Ecclesia cuius aut summi Pontificis non est  in solemni voto dispensare aut novum condere articulum in exteriora  solum iurisdictionem habentis, cui non est tanta auctoritas quanta in  Evangelio, maior tamen quam in summo Pontifice.  Secunda lateralis primae. - Ecclesia ad quam ultima decisio in rebus  fidei et non ad solum Pontificem spectat immediate sub poena mortalis  culpae non obligat, potest autem summum instituere Pontificem etsi a  Christo non esset institutus, sicut et rationabiliter deponere sibi datus  est  Secunda conclusio principalis. - Suprema laica potestas non a  summo Pontifice aut ecclesia, sed a Deo immediate derivatur, a qua  Christus summus assistens Pontifex immunis esse voluit, sicut eadem et  vicarius eius Petrus laica potestate ecclesiastica omnes lege divina liberi  sunt et exempti, quamvis utraque potestas uni et eidem non repugnaret.  Prima lateralis secundae. - Laica potestas innocentes probatum  nocentes ut ceteros maleficos occidere potest ...  Secunda lateralis 2 p. - Summus Pontifex indulgentias ex thesauro  recondito ecclesiae ad fidei defensionem applicare et concedere potest,  quarum efficacia ex Christi et sanctorum passione sumitur, quae non  modo viventibus verum animabus in purgatorio prosunt et semper  tantum valent quantum sonant.  Tertia principalis. - Fidem Christi semel professus aliquid veritati  catholicae contrarius pertinaciter asserens haereticus censendus est. Qui  si summus sit Pontifex, pontificatu ipso facto privandus est, a quo ad  65) Thomas - primo] om. sed add. in marg. Ms.  96) Cf. infra,. £.82v.Secunda lateralıs Summus Pontifex indulgentıas thesauro

recondıto ecclesiae ad fide1 defensıiıonem applıcare el concedere potest,
QUarum efhicacıa Christı ei sanctorum passıone sumıtur, quacC NO  —

modo viventibus anımabus in purgatori0 prosunt ei SCHADCI
tantum valent quantum sonant

Tertıia principalıs. em Christı seme!l professus alıquıid verıitatı
catholıcae contrarıus pertinacıter haereticus censendus est Quı
S1 SUINIMMUS sıt Pontifex, pontificatu 1DSO AaCIiOo prıivandus est, qUO ad

65) Ihomas prımo ] sed adı In MUaTrS Ms
66) inira, 82v
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concılıum appelare 1C8 Haeresıs VeCeTO JUaC maxıme u est

reprobatıo, el haereticorum 1udiıcıum, ad SACTIOS theologos immediate
attınet

( Fol 67r Beginn: )
Impugnatıo prıimae conclusıionıs princıpalıs.
C'ontra prımam partem primae conclusionis princıpalıs, ubı dıicıtıs

quod Dotestas ecclesiastıica est immediate solo Christo institubilıs ei
dıvyına lege inabdıcabıilıs, argumen(tor S1IC 1 1918) posset PUTO homiıne
ae6 instıtul, maxıme esse ut dicebatis, qula aeC pote
NCIuUud1I alıquıd quod humanam potestatem excedit.302  Johannes Stöhr  concilium appelare licet. Haeresis vero quae maxime peccatum est  reprobatio, et haereticorum iudicium, ad sacros theologos immediate  attinet }  (Fol. 67r, Beginn:)  Impugnatio primae conclusionis principalis.  Contra primam partem primae conclusionis principalis, ubi dicitis  quod potestas ecclesiastica est immediate a solo Christo instituibilis et  divina lege inabdicabilis, argumentor sic. Si non posset a puro homine  haec potestas institui, maxime esset ut dicebatis, quia haec potestas  includit aliquid quod humanam potestatem excedit. ...  (Zitiert werden z.B. Bonaventura, in 4 Sent. q 2 d6; Durandus, in 4  Sent. q 3 et 4 d. 6; Ockham, Thomas, Hadrianus, Turrecremata).  (Fol. 69v, Ende:) Sexto. An episcopatus sit ordo distinctus.  (Fol. 70r, Beginn:) 7°. Unde fundatur ecclesiastica potestas, in foro  exterior an in ..}  8. Si principaliter resideat potestas in ecclesia, an possit eosdem  actus quos summus Pontifex exercere et quos non.  9. An ecclesia possit instituere novum sacramentum, et quare non,  et utrum aliqua communitas in ecclesia possit has claves habere.  (Fol. 71r, Beginn:) Circa hanc partem dicatis ad aliquas quaestio-  nes  Primo. Quid est votum et quotuplex.  2°. An differant lege divina.  3. Quid est dispensatio.  4. An sine causa Papa legem canonicam possit dispensare,  [zitiert werden z.B. Thomas, Ockham, Almainus, Bonaventura, Turrecre-  mata, Gerson].  (F. 72v, Mitte:) Circa hanc partem dicetis primo: Quid intelligatis  nomine ecclesiae.  2°. An a suprema summi Pontificis ad concilium liceat appellare.  3°. An suprema potestas electiva Papae sit in ecclesia.  4°. Utrum Ecclesia possit excommunicare et ceteros actus, quos  potest summus Pontifex.  (F. 78, Mitte:) Primo. An sola operatio faciat hominem haereti-  cum  2°. An per solam privationem possit aliquis esse haereticus num-  quam credendo.  (Ca. fol. 82r, Beginn:)  Circa hanc ultimam partem dicetis.(Zitiert werden z B Bonaventura, In ent 6’ Durandus, In
ent el Ockham, Thomas, Hadrianus, Turrecremata).

( Fol 69v, e eEeXIi0o An ep1scopatus sıt rdo dıstıiınctus.
( Fol /Or, Beginn: } 7o nde undatur ecclesi1astıca,ın foro

eXterioM., in302  Johannes Stöhr  concilium appelare licet. Haeresis vero quae maxime peccatum est  reprobatio, et haereticorum iudicium, ad sacros theologos immediate  attinet }  (Fol. 67r, Beginn:)  Impugnatio primae conclusionis principalis.  Contra primam partem primae conclusionis principalis, ubi dicitis  quod potestas ecclesiastica est immediate a solo Christo instituibilis et  divina lege inabdicabilis, argumentor sic. Si non posset a puro homine  haec potestas institui, maxime esset ut dicebatis, quia haec potestas  includit aliquid quod humanam potestatem excedit. ...  (Zitiert werden z.B. Bonaventura, in 4 Sent. q 2 d6; Durandus, in 4  Sent. q 3 et 4 d. 6; Ockham, Thomas, Hadrianus, Turrecremata).  (Fol. 69v, Ende:) Sexto. An episcopatus sit ordo distinctus.  (Fol. 70r, Beginn:) 7°. Unde fundatur ecclesiastica potestas, in foro  exterior an in ..}  8. Si principaliter resideat potestas in ecclesia, an possit eosdem  actus quos summus Pontifex exercere et quos non.  9. An ecclesia possit instituere novum sacramentum, et quare non,  et utrum aliqua communitas in ecclesia possit has claves habere.  (Fol. 71r, Beginn:) Circa hanc partem dicatis ad aliquas quaestio-  nes  Primo. Quid est votum et quotuplex.  2°. An differant lege divina.  3. Quid est dispensatio.  4. An sine causa Papa legem canonicam possit dispensare,  [zitiert werden z.B. Thomas, Ockham, Almainus, Bonaventura, Turrecre-  mata, Gerson].  (F. 72v, Mitte:) Circa hanc partem dicetis primo: Quid intelligatis  nomine ecclesiae.  2°. An a suprema summi Pontificis ad concilium liceat appellare.  3°. An suprema potestas electiva Papae sit in ecclesia.  4°. Utrum Ecclesia possit excommunicare et ceteros actus, quos  potest summus Pontifex.  (F. 78, Mitte:) Primo. An sola operatio faciat hominem haereti-  cum  2°. An per solam privationem possit aliquis esse haereticus num-  quam credendo.  (Ca. fol. 82r, Beginn:)  Circa hanc ultimam partem dicetis.Ö] princıpalıter resideat In eccles1a, possit eosdem
qUOS SUTMINUS ontiıfeX ei q UOS NO

An ecclesia possıt instıtuere sacramentum, el NON,
zl utrum alıqua communitas in eccles1ia possıt has claves habere

( Fol 7/Ir Beginn: ) Circa anc partem dicatıs ad alıquas quaest10-
NCes

Primo. Quıid est VOLIU el quotuplex.
2n An 1n1ieran lege dıvına.

Quıid est dıspensatıo.
An sıne Papa egem canonıcam possıt dıspensare,

/zitiert werden z B Thomas Ockham Almainus, Bonaventura, [T[ urrecre-
MAaLda, Gerson/

I2 itte:) (ırca anc partem dıicetis prImo: Quıid intellıgatıs
nomiıne ecclesiae.

20 An SuUuPTemMa summ 1ı Pontificıs ad concılıum lıceat appellare.
3o An SUDICHMA electıva apae sıt in eccles1ıa.
4o Utrum Ecclesia possıt excommunicare ei Cetieros us, QJUOS

potest SUMMMUS ONnl ieX
7 ’ e Primo. An sola operatıo facıat homınem haereti-

CUu

20 An pDCI solam privatıonem possıt alıquıs 6CSSC haereticus NUum-

QUam) credendo.
(Ca.:t0L 52r Beginn: )
Circa anc ultımam partem dicetis.
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Primo. An possıt deducı Scriptura quod vendere ene-
ficı1um sıt contira 1US dıyınum, vendere gratiam l sacramenta

Secundo An possıt OCCUITETC, in qUO Papa possıt NO  —_ solum
recıpere pecunı1as DTO beneficiıorum collatione, imponere nobıs
decımam ei quartam el auferre fructus beneficiıorum dımıssa
parte ad vitam sufhicıenti et necessarı1a?

3o An 1US primogenıturae sıt spiırıtuale aut ANNECXUM spirıtuali el
vendere 1ipsum sıt sSiımon1a, ut dicıtur de Esau, quı 1USs primogenıturae
fratrıs vendıiıdıt, ei aCo tunc peccaverıt abe siımon14e?

aus Deo SCMDCT AMen quando vidımus nem

(Ca fol. Ö2V.)
espond: MAagham ordinarıam, ANNO 1531 mensıIis CIODTFIS sexfta die

sub diıgn1ssımo doctore Vargas praeside DOst merıdiıem.

uaesti0 theologica.
Utrum SUDTCIMMA Ecclesiastica ei Caesarea potestas unı ue€ eıdem

cConvenıre possint?
Priıma conclusıo princıpalıs. Ecclesiae p  ©  S CUI1US fundamentum

solus character aptısm]ı esL, solo Deo immediıate instıtul potest, QUaC
in sacramentorum mıinıstratione ure dıvıno NO  e est aequalıs omnıbus
sacerdotibus., ut iurısdıicti10 In foro EXteMOTT, quam Petrus ei
alıo0s apostolos Christo prımus habulıt, qUuUO SUMMNMUS constitutus est
Pontifex.

Prıima lateralıs primae princıpalıs. Ecclesıa, CUIUS aut Summ1
Pontificıs 1970)8! est ın solemn1 VOTIO dıspensare, aut condere
artıculum in exterliora solum iurısdıctionem abet, CUul 19(0)  —; est nia
auctorıtas ut ıIn Evangelıo, sed malo0r J Uam In ONLuNce

Secunda lateralıs primae princıpalıs. Ecclesıia, ad QJUahlı ultıma
determinatıo ın rebus fide1 NON qad solum Pontihicem spectal, subh

mortalıs culpae ımmediate nNnOoON oblıgat, DOSsetL SUTMNINUM

instituere Pontificem, 61 Christo prımum NON esse instıtutus, sicut 9
rationabilıiter deponere s1bı datum est

Secunda conclusıo0 princıpalıs. (C'aesarea NO  —

ONLNCE aut eccles1ia, sed Deo prımum immediıate orıtur, qua SUTMNIMNUS

Pontifex Christo immunI1s funt ei VICATIUS e1us Petrus ecclesiastıcı
lege dıvına hıber1 Sunt el exempti1, lıcet utraque unı

eiıdem NO  —

Prima lateralıs secundae partıs. Laıca pote ınnocentem proba-
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iu:  =] nocentem, ut cCeteros malef1cos iure occıdıt. Quıibus iuste morti1
damnatıs fugere lıcet Hulus laıcae potestatıs NO  —_ in rbe
christiano iurisdictionem SUMMUS Pontifex, sed Ca solum, qUam eccle-
s1a2e necessitas el debitum pastoralıs ofhen ex1ıgıt.304  Johannes Stöhr  tum nocentem, ut ceteros maleficos iure occidit. Quibus iuste morti  damnatis fugere licet. Huius laicae potestatis non omnem in orbe  christiano iurisdictionem summus Pontifex, sed eam solum, quam eccle-  siae necessitas et debitum pastoralis officii exigit. ...  Tertia conclusio principalis. - Fidem Christi semel professus aliquid  veritati catholicae contrarium pertinaciter asserens haereticus censendus  est. Qui si summus sit Pontifex, pontificatu privandus est, a quo ad  concilium appelare licet. Haeresum autem reprobatio et haereticorum  iudicium ad sacros theologos principaliter attinet.  Prima lateralis tertiae principalis. - Fides infusa nobis et veteris  testamenti patribus eadem, licet non ad articulorum assensum ad salu-  tem tamen requiritur. Cuius exterior protestatio saepe necessaria est. Per  quam fidem altiori dignitati constituti plura explicite credere tenentur  quam minores.  Ultima lateralis. - Simonia cuiuscumque iuri repugnans de se haere-  sis non est. Quam Romanus Pontifex ut quivis inferior committere  potest; benefictum autem pecuniis conferre de se simoniacum est non  tantum quia prohibitum.  Ad titulum quaestionis ex conclusionibus habetur affirmativa res-  ponsio.  (Fol. 83r leer).  (Fol. 83v:) Quaestio theologica Alphonsina  Utrum angeli in primo sui esse peccare potuerint vel mereri.  Prima conclusio principalis. - Angeli viatores in rerum cognitione  proficientes se et quae in ipsis sunt per propriam essentiam, Deum vero  notitia quadam naturali distincta ab specie divinitatis causata aut visione  quadam speculari cognoverunt. An intelligant speciebus universalibus  sibi congenitis, an particularibus a rebus ipsis acceptis, problema est.  Prima lateralis primae. - Angeli qui per operationem in 10co esse  dicuntur, ceterorum spirituum atque hominum secreta penetrare valent,  et aliis quibus colloquuntur novam efficere notam, in quibus ut in nobis  radix libertatis verius intellectus quam voluntas ponitur.  Secunda lateralis primae propositionis. - Angeli in sua specie plures.  Quorum duratio non tempus sed aevum est. Discurrere, aut opera vice  corporibus assumptis exercere non valent, licet matutina cognitione ...  2* principalis conclusio. - Angeli in gratia creati in primo sui esse  peccare ut mereri potuerunt. Quorum primus sui amicitia sic superbiaTertia conclusıo princıpalıs. em Christı semel professus alıquıd
veritatı catholıcae contrarıum pertinacıter haereticus censendus
est Quı S1 SUMMLUS sıt Pontifex, pontificatu privandus est, qUuUO ad
concılıum appelare hlıcet Haeresum au reprobatıo el haereticorum
iudiıcıum ad SACTOS theologos princıpalıter attınet.

Prıima lateralıs ertiae princıpalıs. es infusa nobıs ei veterI1s
testament! patrıbus eadem, lıcet 19(0)  —; ad artıculorum ad salu-
tem requırıtur. Cu1lus exteri10r protestatio necessarı1a est Per

qUamı fidem altıorı dignıtatı constiıtuti plura explıcıte credere enentiu

quam mınores.
Ultima lateralıs. Sımonila CUluSCUMUE urı repugNans de S haere-

S1S 1910)8! est Quam Romanus on lexX ut qu1VIs infer10r ommiıttere
potest; beneficıum au pecunı1s coniterre de sSimonN1aCum est 19(0)  —;

tantum qula prohıbıtum.
tiıtulum quaesti1on1s conclusionıbus habetur afırmatıva [CS-

pOnNSsIO.

( Fol S3r eer
( Fol. S3V.) Quaestio theologica Alphonsina
Utrum angel] ın prımo SUl En DECCAIC potuerint vel mererI1.

Prima conclusıo princıpalıs. Angelı viatores iın cognıtione
proficıentes et quaCl ın 1DSIS sunt DCI propriam essentiam, Deum VCIO

notıtıa quadam naturalı dıstıncta ab specıe diviniıtatis causata aut visiıone
quadam specuları Cognoverunl. An intellıgant specıebus unıversalıbus
s1bı congenıitıs, particularıbus rebus 1DSI1S acceptis, problema est

Prıma lateralıs primae. Angelı quı pPCI operatıonem in 10C0 ESSC

dıcuntur, Ceterorum spırıtuum homınum ecreta penetrare valent,
et alııs quibus colloquuntur efhicere notla  E} in quıbus ut in nobıs
radıx lıbertatis ver1ıus intellectus Q Uaml voluntas ponıtur.

Secunda lateralıs prıimae proposıtion1s. Angelıi In SUa specıe plures.
Quorum duratıo NO  —_ tempus sed est Dıscurrere, aut VvICce
corporıbus assumptis NON valent, lıcet matutına cogniıtione304  Johannes Stöhr  tum nocentem, ut ceteros maleficos iure occidit. Quibus iuste morti  damnatis fugere licet. Huius laicae potestatis non omnem in orbe  christiano iurisdictionem summus Pontifex, sed eam solum, quam eccle-  siae necessitas et debitum pastoralis officii exigit. ...  Tertia conclusio principalis. - Fidem Christi semel professus aliquid  veritati catholicae contrarium pertinaciter asserens haereticus censendus  est. Qui si summus sit Pontifex, pontificatu privandus est, a quo ad  concilium appelare licet. Haeresum autem reprobatio et haereticorum  iudicium ad sacros theologos principaliter attinet.  Prima lateralis tertiae principalis. - Fides infusa nobis et veteris  testamenti patribus eadem, licet non ad articulorum assensum ad salu-  tem tamen requiritur. Cuius exterior protestatio saepe necessaria est. Per  quam fidem altiori dignitati constituti plura explicite credere tenentur  quam minores.  Ultima lateralis. - Simonia cuiuscumque iuri repugnans de se haere-  sis non est. Quam Romanus Pontifex ut quivis inferior committere  potest; benefictum autem pecuniis conferre de se simoniacum est non  tantum quia prohibitum.  Ad titulum quaestionis ex conclusionibus habetur affirmativa res-  ponsio.  (Fol. 83r leer).  (Fol. 83v:) Quaestio theologica Alphonsina  Utrum angeli in primo sui esse peccare potuerint vel mereri.  Prima conclusio principalis. - Angeli viatores in rerum cognitione  proficientes se et quae in ipsis sunt per propriam essentiam, Deum vero  notitia quadam naturali distincta ab specie divinitatis causata aut visione  quadam speculari cognoverunt. An intelligant speciebus universalibus  sibi congenitis, an particularibus a rebus ipsis acceptis, problema est.  Prima lateralis primae. - Angeli qui per operationem in 10co esse  dicuntur, ceterorum spirituum atque hominum secreta penetrare valent,  et aliis quibus colloquuntur novam efficere notam, in quibus ut in nobis  radix libertatis verius intellectus quam voluntas ponitur.  Secunda lateralis primae propositionis. - Angeli in sua specie plures.  Quorum duratio non tempus sed aevum est. Discurrere, aut opera vice  corporibus assumptis exercere non valent, licet matutina cognitione ...  2* principalis conclusio. - Angeli in gratia creati in primo sui esse  peccare ut mereri potuerunt. Quorum primus sui amicitia sic superbiaD princıpalıs conclusıo. Angelı in gratia creatı in prımo SUl CESSC

PECCATIC ut merer 1 potuerunt. Quorum prımus SUl amıcıtıa SIC superbıa



305Neuaufgefundene Bibelerklärungen des erstien Exegeten

obcaecatus est, ut aequalıtatem De1l appetivıt; probı VOEFO ad
instans peccamınatıion1s mere 980 1lo tunc impeccabılıtatem adepti
sunt305  Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  obcaecatus est, ut aequalitatem Dei appetivit; probi vero usque ad  instans peccaminationis merentes pro illo tunc impeccabilitatem adepti  sunk \  3* principalis. - Angeli beati, quorum beatitudinis potior pars fruitio  est, beatifica visione, quae ad solam essentiam et nullam personarum  terminari potest, nullam creaturam cognoscunt ex natura visionis ... ad  quorum ordines homines assumendi sunt.  Fol. 84r, Beginn:  Prima conclusio principalis. - Angeli viatores, in rerum cognitione  proficientes, se et quae in ipsis sunt, per propriam essentiam, Deum  notitia quadam naturali ab specie divinitatis causata distincta, aut  visione quadam saeculari cognoverunt. An tamen speciebus universali-  bus sibi concreatis, an particularibus ...  (zitiert werden u.a. Durandus, 2 Sent. d 5 q 1; Scotus, 2 Sent d3q 1,  q8,; Thomas Iq 55a 2,q52a1,q95a4; Scotus 2 Sent d3q1,d9q2;  2 Sent.d 3 q 8,; Augustinus, De trin. 14 c 4; Gregorius Ariminensis, 2 Sent  d2q2a2,q9;d9et10q1al; Ockham, 2 q 29; Durandus, 2 Sent. d8,  d34q3; lib: 2.d 24 q 3, Bonaventura,lib: 2 du2 q I5 Caietanus, I q 58 a  3)  Fol. 90r, Ende: ... sed animatum corpus ut sunt terminantur.  Fol. 90v, Beginn; 2a conclusio principalis. Angeli in gratia creati in  primo sui esse peccare vel mereri potuerunt. Quorum primus sui inordi-  nato amore sic superbia obcaecatus est, ut aequalitatem Dei, aut simili-  tudinis, aut aequiparantiae appetierit°7), propriis viribus et sine meritis  complacenter appetierit.  (Zitiert werden z.B. Scotus d 6 q 2 Sent. 2: die Sünde der Engel sei  superbia gewesen; Durandus, in Sent 2 d 5q 1,q2; Sent 4 d 49 q 3;  Thomas 1q 62 a 1; 106 a 1; Bonaventura; Scotus d 1 p 5 q 2; Gregorius  Ariminensis, in 2 Sent. d 3q 1a2,d7q5;d24q2a%2).  (Fol. 10Ir, unten:) Circa hanc oppositionem de locutione angelo-  rum dicetis ad aliquas quastiones.  Primo, utrum ex sacris libris habeatur quod angeli loquantur  invicem et aliis hominibus. Dico quod sic. Nam Zach. 2 legitur: Ecce  angelus qui loquebatur ...  67) aut - appetierit] om. sed add. in marg. Ms.3 princıpalıs. Angelı beatı, qUuUOTUmM beatıtudınıs potior Dars fruntio
est, eatlınca visiıone, QUaC ad solam essentiam el nullam DCISONATUM
termınarı potest, nullam creaturam Cognoscunt natura VISIONIS305  Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  obcaecatus est, ut aequalitatem Dei appetivit; probi vero usque ad  instans peccaminationis merentes pro illo tunc impeccabilitatem adepti  sunk \  3* principalis. - Angeli beati, quorum beatitudinis potior pars fruitio  est, beatifica visione, quae ad solam essentiam et nullam personarum  terminari potest, nullam creaturam cognoscunt ex natura visionis ... ad  quorum ordines homines assumendi sunt.  Fol. 84r, Beginn:  Prima conclusio principalis. - Angeli viatores, in rerum cognitione  proficientes, se et quae in ipsis sunt, per propriam essentiam, Deum  notitia quadam naturali ab specie divinitatis causata distincta, aut  visione quadam saeculari cognoverunt. An tamen speciebus universali-  bus sibi concreatis, an particularibus ...  (zitiert werden u.a. Durandus, 2 Sent. d 5 q 1; Scotus, 2 Sent d3q 1,  q8,; Thomas Iq 55a 2,q52a1,q95a4; Scotus 2 Sent d3q1,d9q2;  2 Sent.d 3 q 8,; Augustinus, De trin. 14 c 4; Gregorius Ariminensis, 2 Sent  d2q2a2,q9;d9et10q1al; Ockham, 2 q 29; Durandus, 2 Sent. d8,  d34q3; lib: 2.d 24 q 3, Bonaventura,lib: 2 du2 q I5 Caietanus, I q 58 a  3)  Fol. 90r, Ende: ... sed animatum corpus ut sunt terminantur.  Fol. 90v, Beginn; 2a conclusio principalis. Angeli in gratia creati in  primo sui esse peccare vel mereri potuerunt. Quorum primus sui inordi-  nato amore sic superbia obcaecatus est, ut aequalitatem Dei, aut simili-  tudinis, aut aequiparantiae appetierit°7), propriis viribus et sine meritis  complacenter appetierit.  (Zitiert werden z.B. Scotus d 6 q 2 Sent. 2: die Sünde der Engel sei  superbia gewesen; Durandus, in Sent 2 d 5q 1,q2; Sent 4 d 49 q 3;  Thomas 1q 62 a 1; 106 a 1; Bonaventura; Scotus d 1 p 5 q 2; Gregorius  Ariminensis, in 2 Sent. d 3q 1a2,d7q5;d24q2a%2).  (Fol. 10Ir, unten:) Circa hanc oppositionem de locutione angelo-  rum dicetis ad aliquas quastiones.  Primo, utrum ex sacris libris habeatur quod angeli loquantur  invicem et aliis hominibus. Dico quod sic. Nam Zach. 2 legitur: Ecce  angelus qui loquebatur ...  67) aut - appetierit] om. sed add. in marg. Ms.ad
qQUOTUMM ordınes homiınes assumendı sunt

Fol 54r Beginn
Prıiıma conclusıo princıpalıs. Angelı vlatores, in cognıtione

proficıentes, ei JuUaC in 1DSIS sun(t, DCI propriam essentiam, Deum
notıtıa quadam naturalı ab specıe dıvıinıtatıs Canısata dıstincta, aut
visione quadam saecuları COZNOV  ntL. An specıebus unıversalı-
bus s1bı concreatıs, partıcularıbus305  Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  obcaecatus est, ut aequalitatem Dei appetivit; probi vero usque ad  instans peccaminationis merentes pro illo tunc impeccabilitatem adepti  sunk \  3* principalis. - Angeli beati, quorum beatitudinis potior pars fruitio  est, beatifica visione, quae ad solam essentiam et nullam personarum  terminari potest, nullam creaturam cognoscunt ex natura visionis ... ad  quorum ordines homines assumendi sunt.  Fol. 84r, Beginn:  Prima conclusio principalis. - Angeli viatores, in rerum cognitione  proficientes, se et quae in ipsis sunt, per propriam essentiam, Deum  notitia quadam naturali ab specie divinitatis causata distincta, aut  visione quadam saeculari cognoverunt. An tamen speciebus universali-  bus sibi concreatis, an particularibus ...  (zitiert werden u.a. Durandus, 2 Sent. d 5 q 1; Scotus, 2 Sent d3q 1,  q8,; Thomas Iq 55a 2,q52a1,q95a4; Scotus 2 Sent d3q1,d9q2;  2 Sent.d 3 q 8,; Augustinus, De trin. 14 c 4; Gregorius Ariminensis, 2 Sent  d2q2a2,q9;d9et10q1al; Ockham, 2 q 29; Durandus, 2 Sent. d8,  d34q3; lib: 2.d 24 q 3, Bonaventura,lib: 2 du2 q I5 Caietanus, I q 58 a  3)  Fol. 90r, Ende: ... sed animatum corpus ut sunt terminantur.  Fol. 90v, Beginn; 2a conclusio principalis. Angeli in gratia creati in  primo sui esse peccare vel mereri potuerunt. Quorum primus sui inordi-  nato amore sic superbia obcaecatus est, ut aequalitatem Dei, aut simili-  tudinis, aut aequiparantiae appetierit°7), propriis viribus et sine meritis  complacenter appetierit.  (Zitiert werden z.B. Scotus d 6 q 2 Sent. 2: die Sünde der Engel sei  superbia gewesen; Durandus, in Sent 2 d 5q 1,q2; Sent 4 d 49 q 3;  Thomas 1q 62 a 1; 106 a 1; Bonaventura; Scotus d 1 p 5 q 2; Gregorius  Ariminensis, in 2 Sent. d 3q 1a2,d7q5;d24q2a%2).  (Fol. 10Ir, unten:) Circa hanc oppositionem de locutione angelo-  rum dicetis ad aliquas quastiones.  Primo, utrum ex sacris libris habeatur quod angeli loquantur  invicem et aliis hominibus. Dico quod sic. Nam Zach. 2 legitur: Ecce  angelus qui loquebatur ...  67) aut - appetierit] om. sed add. in marg. Ms.(zitiert werden Durandus, ent SCOtus, ent
q 8 Thomas 1:q 55a2 @532 alıqQida4; Scotus2 Sent d 3:q.1,d9q2;
ent 8) Augustinus, De Frin. 14 4] Gregorius ArıminensIis, ent

2‚ el 10 Ockham, Durandus, ent d ’
Iib Bonaventura, lib Caietanus,

&}

Fol 90r nde sed anımatum COTDUS uft sunt termınantur.
Fol 90v Beginn ; 2a9a conclusıo0 princıpalıs. Angelı in gratia creatı ın

prımo SUl CSSC DECCAIC vel merer1 potuerunt. Quorum prımus SUl 1InOordiı-
ato SIC superbıa obcaecatus SL, aequalıtatem Deı, aut simıilı-
tudınıs, aut aequıparantıae appetierıt° ’), proprius virıbus elt sıne meriı1t1s
complacenter appetierıt.

itier werden 7B Scotus Sent die un der nge se1
superbıa SCWCSCH, Durandus, in Sent E Z Sent 3:
Thomas in 106 1: Bonaventurdqa ; SCOtus Z Gregorius
ArıminensIis, ıIn Sent ] Z d

( Fol I0Ir, unten: } Circa anCc oppositionem de locutione angelo-
IU dicetis ad alıquas quastıiones.

Primo, utirum SaCrıs lıbrıs abeatur quod angelı Joquantur
invicem el alııs hominıbus. Diıco quod SIC Nam Zach egıtur: Ecce
angelus quı loquebatur305  Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  obcaecatus est, ut aequalitatem Dei appetivit; probi vero usque ad  instans peccaminationis merentes pro illo tunc impeccabilitatem adepti  sunk \  3* principalis. - Angeli beati, quorum beatitudinis potior pars fruitio  est, beatifica visione, quae ad solam essentiam et nullam personarum  terminari potest, nullam creaturam cognoscunt ex natura visionis ... ad  quorum ordines homines assumendi sunt.  Fol. 84r, Beginn:  Prima conclusio principalis. - Angeli viatores, in rerum cognitione  proficientes, se et quae in ipsis sunt, per propriam essentiam, Deum  notitia quadam naturali ab specie divinitatis causata distincta, aut  visione quadam saeculari cognoverunt. An tamen speciebus universali-  bus sibi concreatis, an particularibus ...  (zitiert werden u.a. Durandus, 2 Sent. d 5 q 1; Scotus, 2 Sent d3q 1,  q8,; Thomas Iq 55a 2,q52a1,q95a4; Scotus 2 Sent d3q1,d9q2;  2 Sent.d 3 q 8,; Augustinus, De trin. 14 c 4; Gregorius Ariminensis, 2 Sent  d2q2a2,q9;d9et10q1al; Ockham, 2 q 29; Durandus, 2 Sent. d8,  d34q3; lib: 2.d 24 q 3, Bonaventura,lib: 2 du2 q I5 Caietanus, I q 58 a  3)  Fol. 90r, Ende: ... sed animatum corpus ut sunt terminantur.  Fol. 90v, Beginn; 2a conclusio principalis. Angeli in gratia creati in  primo sui esse peccare vel mereri potuerunt. Quorum primus sui inordi-  nato amore sic superbia obcaecatus est, ut aequalitatem Dei, aut simili-  tudinis, aut aequiparantiae appetierit°7), propriis viribus et sine meritis  complacenter appetierit.  (Zitiert werden z.B. Scotus d 6 q 2 Sent. 2: die Sünde der Engel sei  superbia gewesen; Durandus, in Sent 2 d 5q 1,q2; Sent 4 d 49 q 3;  Thomas 1q 62 a 1; 106 a 1; Bonaventura; Scotus d 1 p 5 q 2; Gregorius  Ariminensis, in 2 Sent. d 3q 1a2,d7q5;d24q2a%2).  (Fol. 10Ir, unten:) Circa hanc oppositionem de locutione angelo-  rum dicetis ad aliquas quastiones.  Primo, utrum ex sacris libris habeatur quod angeli loquantur  invicem et aliis hominibus. Dico quod sic. Nam Zach. 2 legitur: Ecce  angelus qui loquebatur ...  67) aut - appetierit] om. sed add. in marg. Ms.67) auft appetierı1t] sed adı In MArS. Ms



306 Johannes Stöhr

Secundo, Scriptura collıgı possıt modus qUO angel|ı mMuLu

loquantur 1cebıt opınarı doctorıibus.
3o An ın vestira opposıtione concedatıs angelos Oqul

naturalıter HDEre: al S1 lıbere, NO  _ omnıbus angelıs praesent1-
bus

4o Utrum iıllumınatıo in angelo sıt quaedam ocutlo, el superl10r
inferiıorem iıllumınans possıt facere quod inferi10r alıquıid videat ın verbo.

quartum 1C0O quod SIC ad u  u
Quıid sentlat Ockham de locutione angelorum, ei in qQUO dıfferat

vesira imagınatıone ubtilı, ei SCcCotus dicat requirı distantıam ut

angel] loquantur306  Johannes Stöhr  Secundo, utrum ex Scriptura colligi possit modus quo angeli mutuo  loquantur ...quare licebit opinari doctoribus.  [F. 101v] 3°. An in vestra oppositione concedatis angelos loqui  naturaliter an libere; et si libere, quare non omnibus angelis praesenti-  bus  4°. Utrum illuminatio in angelo sit quaedam locutio, et an superior  inferiorem illuminans possit facere quod inferior aliquid videat in verbo.  Ad quartum dico quod sic ad utrumque.  5. Quid sentiat Ockham de locutione angelorum, et in quo differat  a vestra imaginatione subtili, et an Scotus dicat requiri distantiam ut  angeli loquantur ...  6. An possit intelligi Dominus Gregorius, qui ponit angelos quibus  nutibus et signis mutuo loqui, et an talis locutio etiam inter animas  reperiri queat, et quid sentiat d. S. locutione angelorum. Subtilis est  opinio Gregorii et probabilis, sed differt a docto Scoto.  Ultimo. An loquantur Deum angeli, et quomodo, et quare non sint  aeque beati, cum omnis videat beatitudinem alterius et Deum ipsum qui  obiectum beatitudinis formalis est.  (Fol. 102, unten:) Circa hanc partem dicetis:  Primo. In quo consistit ratio libertatis intellectus, et in quo Duran-  dus differat a communi opinione.  Secundo. Utrum potentia pure passiva possit esse libera libertate  arbitrii.  Ultimo. An intellectus respectu cuiuscumque actus sui dicatur liber  ut voluntas.  (Fol. 106v, Beginn:) Circa hanc partem dicetis.  Primo. An sanctus Thomas, qui negat angelos posse peccare in  primo esse licent possint mereri, videatur habere contradictionem.  2°. Utrum angeli fuerint creati beati, beatitudine naturali, et an  omnes fuerint creati in gratia gratum facienti, et cum ceteris donis  infusis, spe et caritate.  3° Utrum apud Gregorium detur tempus liber continuationis  actus, et an talis actus sit tunc infinite bonus vel malus tali opere, ...  (Fol. 108r, Mitte:) Circa hanc partem de peccato primi angeli  dicetis ad has quaestiones.  Primo. An inter omnes doctores conveniat quod primus angelus  appetierit esse ut Deus. ...An possıt intellıg] OMINus Gregorius, quı ponıt angelos quıbus
nutıbus el S12N1S MULUO Oqul, el talıs ocut10o et1am inter anımas
reperir1 el quıd sentıat locutione angelorum. Subtıilıs est

OP1INIO Gregorii el probabılıs, sed dıffert docto Scoto
Ultımo An loquantur Deum angelt, el quomodo, el NO sınt

beatı, Cu Omnı1ıs videat beatıtudınem alterıus el Deum 1psum quı
obıectum beatıtudinis ormalıs est

(Fol 102. unten: ) Circa anc partem dicetis:
Priımo. In qUO consıstıt ratıo lıbertatiıs iıntellectus, el in qUO Duran-

dus dıfferat Commun1ı opınıone.
Secundo Utrum potentıa DUTC passıva possıt ESSC lıbera lıbertate

arbıtrı.
Ultimo An intellectus respectu CulusCcumque AaCTIU: SUl dicatur er

uLt voluntas.
( Fol. I06v, Beginn: ) (irca anc partem dıcetis.
Primo. An Aanctius Thomas, quı nega angelos DECCAIC in

prımo SCSSC lıcent possınt mererI1, videatur habere contradıctionem.
20 Tum angelı uerıint creatı beatı, beatıtudine naturalı, ei

fuerint creatı ın gratia gratum facıenti, ei C ceterI1s donıiıs
infusıs, SPC ei carıtate.

3o Tum apud Gregorium detur tempus er continuatiıon1ıs
actus, et talıs AaCTIUS sıt tunc inhinıte bonus vel malus talı 9306  Johannes Stöhr  Secundo, utrum ex Scriptura colligi possit modus quo angeli mutuo  loquantur ...quare licebit opinari doctoribus.  [F. 101v] 3°. An in vestra oppositione concedatis angelos loqui  naturaliter an libere; et si libere, quare non omnibus angelis praesenti-  bus  4°. Utrum illuminatio in angelo sit quaedam locutio, et an superior  inferiorem illuminans possit facere quod inferior aliquid videat in verbo.  Ad quartum dico quod sic ad utrumque.  5. Quid sentiat Ockham de locutione angelorum, et in quo differat  a vestra imaginatione subtili, et an Scotus dicat requiri distantiam ut  angeli loquantur ...  6. An possit intelligi Dominus Gregorius, qui ponit angelos quibus  nutibus et signis mutuo loqui, et an talis locutio etiam inter animas  reperiri queat, et quid sentiat d. S. locutione angelorum. Subtilis est  opinio Gregorii et probabilis, sed differt a docto Scoto.  Ultimo. An loquantur Deum angeli, et quomodo, et quare non sint  aeque beati, cum omnis videat beatitudinem alterius et Deum ipsum qui  obiectum beatitudinis formalis est.  (Fol. 102, unten:) Circa hanc partem dicetis:  Primo. In quo consistit ratio libertatis intellectus, et in quo Duran-  dus differat a communi opinione.  Secundo. Utrum potentia pure passiva possit esse libera libertate  arbitrii.  Ultimo. An intellectus respectu cuiuscumque actus sui dicatur liber  ut voluntas.  (Fol. 106v, Beginn:) Circa hanc partem dicetis.  Primo. An sanctus Thomas, qui negat angelos posse peccare in  primo esse licent possint mereri, videatur habere contradictionem.  2°. Utrum angeli fuerint creati beati, beatitudine naturali, et an  omnes fuerint creati in gratia gratum facienti, et cum ceteris donis  infusis, spe et caritate.  3° Utrum apud Gregorium detur tempus liber continuationis  actus, et an talis actus sit tunc infinite bonus vel malus tali opere, ...  (Fol. 108r, Mitte:) Circa hanc partem de peccato primi angeli  dicetis ad has quaestiones.  Primo. An inter omnes doctores conveniat quod primus angelus  appetierit esse ut Deus. ...( Fol 108r Mitte: ) Circa anc partem de peCcCcato Drım1ı angel]
dıicetis ad has quaestiones.

Priıimo. An inter doctores convenılat quod primus angelus
appetierıt CSSC ut Deus.306  Johannes Stöhr  Secundo, utrum ex Scriptura colligi possit modus quo angeli mutuo  loquantur ...quare licebit opinari doctoribus.  [F. 101v] 3°. An in vestra oppositione concedatis angelos loqui  naturaliter an libere; et si libere, quare non omnibus angelis praesenti-  bus  4°. Utrum illuminatio in angelo sit quaedam locutio, et an superior  inferiorem illuminans possit facere quod inferior aliquid videat in verbo.  Ad quartum dico quod sic ad utrumque.  5. Quid sentiat Ockham de locutione angelorum, et in quo differat  a vestra imaginatione subtili, et an Scotus dicat requiri distantiam ut  angeli loquantur ...  6. An possit intelligi Dominus Gregorius, qui ponit angelos quibus  nutibus et signis mutuo loqui, et an talis locutio etiam inter animas  reperiri queat, et quid sentiat d. S. locutione angelorum. Subtilis est  opinio Gregorii et probabilis, sed differt a docto Scoto.  Ultimo. An loquantur Deum angeli, et quomodo, et quare non sint  aeque beati, cum omnis videat beatitudinem alterius et Deum ipsum qui  obiectum beatitudinis formalis est.  (Fol. 102, unten:) Circa hanc partem dicetis:  Primo. In quo consistit ratio libertatis intellectus, et in quo Duran-  dus differat a communi opinione.  Secundo. Utrum potentia pure passiva possit esse libera libertate  arbitrii.  Ultimo. An intellectus respectu cuiuscumque actus sui dicatur liber  ut voluntas.  (Fol. 106v, Beginn:) Circa hanc partem dicetis.  Primo. An sanctus Thomas, qui negat angelos posse peccare in  primo esse licent possint mereri, videatur habere contradictionem.  2°. Utrum angeli fuerint creati beati, beatitudine naturali, et an  omnes fuerint creati in gratia gratum facienti, et cum ceteris donis  infusis, spe et caritate.  3° Utrum apud Gregorium detur tempus liber continuationis  actus, et an talis actus sit tunc infinite bonus vel malus tali opere, ...  (Fol. 108r, Mitte:) Circa hanc partem de peccato primi angeli  dicetis ad has quaestiones.  Primo. An inter omnes doctores conveniat quod primus angelus  appetierit esse ut Deus. ...
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20 In qQUO ılleran Ihomas ei ScCotus CIrca peccatu primı
angelt.

3o An NUMm tantum fuerıt in prımo et ceterIıs angelıs ei

idem, potıus plura peccata dıversa, et QuUaC fuerint ılla, eit quod
ponant doctores iın angelıs.

( Fol I09r, Beginn: ) (‚irca hanc partem de custodıa angelorum
dıcetis.

Primo. nde sıt nobıs necessarlıa 2eC angelorum custodia, Cu DCI
ıberum arbıtrıum ei naturalem cognıtionem necessarla ad salutem
COZNOSCCIC pOSSImMUS.

20 An Antichristus el ceter1 viatores perditı habeant angelos CUuUSLiO-
des

3o An omnıbus gradıbus angelorum deputentur nobıs custodes,
el ın qUO consıstat haec angelıca custodia.

4o Utrum possıt angelus intellectum nOostrum TaPpCIC ad intellectua-
lem visıonem el habeat virtutem CIrca fantasıam nOostram 1psam
movendo.

50 An in Christo datus fuerıit angelus CustioOos el ad quıd
Ultiımo Utrum doleant angelı de malıs qUOS custodıunt.

( Fol IR Beginn: )
Quaestio theologica °®) pro Alphonsina.
Utrum angelı ın prıimo SUl 6SSC PCCCATIC potuerunt vel merer].

Prıma conclusıo princıpalıs. Angelı viatores in cognıtione
proficıentes et QquaCl in 1DS1S sunt DCTI propriam essenti1am, Deum VeTO

notıtıa quadam naturalı dıstıncta ab specıe dıivinıtatıs Causala, aut
visione quadam specuları noverunil; VCIO perspecles unıversales s1bı
congenıitas aut partiıculares rebus intellıgant, problema °?) est

Prıma lateralıs. Angelıi, quı DCI operatıonem in 10C0 6SSC dıcuntur,
ceterorum spiırıtuum atqu homınum ecretaNeuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  307  2°. In quo differant Thomas et Scotus circa peccatum primi  angeli...  3°. An unum tantum peccatum fuerit in primo et ceteris angelis et  idem, an potius plura peccata diversa, et quae fuerint illa, et quod moras  ponant doctores in angelis.  (Fol. 109r, Beginn:) - Circa hanc partem de custodia angelorum  dicetis.  Primo. Unde sit nobis necessaria haec angelorum custodia, cum per  liberum arbitrium et naturalem cognitionem necessaria ad salutem  cognoscere possimus.  2°. An Antichristus et ceteri viatores perditi habeant angelos custo-  des  3°. An ex omnibus gradibus angelorum deputentur nobis custodes,  et in quo consistat haec angelica custodia.  4°. Utrum possit angelus intellectum nostrum rapere ad intellectua-  lem visionem et habeat virtutem circa fantasiam nostram ipsam  movendo.  5°. An in Christo datus fuerit angelus custos et ad quid.  Ultimo. Utrum doleant angeli de malis eorum quos custodiunt.  (Fol. 111v, Beginn:)  Quaestio theologica°®) pro Alphonsina.  Utrum angeli in primo sui esse peccare potuerunt vel merer|.  Prima conclusio principalis. - Angeli viatores in rerum cognitione  proficientes se et quae in ipsis sunt per propriam essentiam, Deum vero  notitia quadam naturali distincta ab specie divinitatis causata, aut  visione quadam speculari noverunt; an vero perspecies universales sibi  congenitas aut particulares a rebus acceptas intelligant, problema °?) est.  Prima lateralis. Angeli, qui per operationem in l1oco esse dicuntur,  ceterorum spirituum atque hominum secreta ...  2* conclusio principalis. Angeli in gratia creati in primo sui esse  peccare vel mereri potuerunt. Quorum primus sui amore adeo superbia  obcaecatus est, ut aequalitatem Dei appetierit; probi vero usque ad  instans praemiationis merentes pro illo tunc impeccabilitatem adepti  sSunt. 4  68) theologica] theologa. Ms.  69) problema] probleuma. Ms.8} conclusıo princıpalıs. Angelı in oratia creatı ın prımo SUl ESSC

DCCCATC vel merer1 potuerunt. Quorum primus SUl adeo superbıa
obcaecatus est, ut aequalıtatem De1l appetierIt; probı VeETO ad
instans praem1atı1on1s meren DTo Ho iunc impeccabılıtatem adepti
suntNeuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  307  2°. In quo differant Thomas et Scotus circa peccatum primi  angeli...  3°. An unum tantum peccatum fuerit in primo et ceteris angelis et  idem, an potius plura peccata diversa, et quae fuerint illa, et quod moras  ponant doctores in angelis.  (Fol. 109r, Beginn:) - Circa hanc partem de custodia angelorum  dicetis.  Primo. Unde sit nobis necessaria haec angelorum custodia, cum per  liberum arbitrium et naturalem cognitionem necessaria ad salutem  cognoscere possimus.  2°. An Antichristus et ceteri viatores perditi habeant angelos custo-  des  3°. An ex omnibus gradibus angelorum deputentur nobis custodes,  et in quo consistat haec angelica custodia.  4°. Utrum possit angelus intellectum nostrum rapere ad intellectua-  lem visionem et habeat virtutem circa fantasiam nostram ipsam  movendo.  5°. An in Christo datus fuerit angelus custos et ad quid.  Ultimo. Utrum doleant angeli de malis eorum quos custodiunt.  (Fol. 111v, Beginn:)  Quaestio theologica°®) pro Alphonsina.  Utrum angeli in primo sui esse peccare potuerunt vel merer|.  Prima conclusio principalis. - Angeli viatores in rerum cognitione  proficientes se et quae in ipsis sunt per propriam essentiam, Deum vero  notitia quadam naturali distincta ab specie divinitatis causata, aut  visione quadam speculari noverunt; an vero perspecies universales sibi  congenitas aut particulares a rebus acceptas intelligant, problema °?) est.  Prima lateralis. Angeli, qui per operationem in l1oco esse dicuntur,  ceterorum spirituum atque hominum secreta ...  2* conclusio principalis. Angeli in gratia creati in primo sui esse  peccare vel mereri potuerunt. Quorum primus sui amore adeo superbia  obcaecatus est, ut aequalitatem Dei appetierit; probi vero usque ad  instans praemiationis merentes pro illo tunc impeccabilitatem adepti  sSunt. 4  68) theologica] theologa. Ms.  69) problema] probleuma. Ms.68) theologıica] eologa. Ms

69) problema| probleuma. Ms
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3 conclusıo princıpalıs. Angelı beatı, YJUOTUmM beatıtudinis potior
Dars fruntio esL, beatıfica VIS1ONE, qQqUuaC ad solam dıyınam essentiam el
NO  — termınarı potest, nullam creaturam VI talıs VISIONIS CORNOS-
cCunt Quıibus AaCTIUSs hıerarchicı respectu inferiıorum competun(t, ad QUO-
IU ordınes homines assumendı sunt308  Johannes Stöhr  3* conclusio principalis. Angeli beati, quorum beatitudinis potior  pars fruitio est, beatifica visione, quae ad solam divinam essentiam et  non personas terminari potest, nullam creaturam vi talis visionis cognos-  cunt. Quibus actus hierarchici respectu inferiorum competunt, ad quo-  rum ordines homines assumendi sunt. ...  (Fol. 114r, Beginn:) Circa hanc partem dicetis.  Primo. An differant Thomas et Scotus in hac parte, et quomodo.  Dico quod Scotus admittit speciem distinctam deitatis infusam  angelis, qua potuerunt Deum cognoscere abstractione naturaliter. Hanc  negat Thomas, sed dicit eos intelligendo se ipsos noverunt in se ut in  speculo Deum, quare eam habuerunt naturaliter absque specie.  2°. An per talem speciem potuerunt angeli cognoscere Deum et  trinitatem divinarum personarum et earum processionem naturaliter et  abstractive secundum Scotum. Dico quod sic.  3. Utrum ex creaturis devenerunt angeli in cognitionem Dei abstrac-  tivam distinctam, et utrum matutina cognitio semper fuerit beatifica, et  si non, quomodo in angelis viatoribus differant vespertina et matutina  cognitio.  Ultimo. Utrum anima Christi beata Deum per essentiam propriam  cognoscit absque specie divinitatis; et ceteri beati.  (Fol. 121v, oben:)  Quaestiones quodlibetales Compluti anno 1532 mensis.  Pro colendissimo magistro nostro praesidenti:  Prima quaestio cum argumentis. An in divinis sint tantum duae  productiones et tres personae relationibus constituae.  Secunda sine argumentis. Utrum praedestinationis et reprobationis  praeter voluntatem divinam in praedestinato et reprobo aliqua sit causa.  Ad primam quaestionem cum argumentis arguitur ad partem  affırmativam. Nam emanationum et productionum divinarum sunt  diversa principa formaliter. Ergo diversae productiones. Probo antece-  dens. Nam principium productionum Verbi divini est memoria foecunda  Patris aut intellectus Patris cum essentia divina sibi praesenti. Principium  autem Spiritus sancti est eadem essentia divina intellecta cum voluntate  divina. Quae sunt velut unum principium productionis Spiritus sancti.  (F:422r5 1220 leer)  (F. 123r : Contra primam partem primae lateralis tertiae principalis,  ubi dicitis quod angeli damnati ex libertate sua possunt cessare ab omni( Fol 114r. Beginn: ) Circa anc partem dicetis.

Primo. An 1ı1NnNeran TIThomas el Scotus In hac el quomodo
Dico quod Scotus admiluttit specıem distinctam deıtatıis infusam

angelıs, qua potuerunt Deum CORNOSCCIC abstractione naturalıter. Hanc
Thomas, sed dıicıt COS intellıgendo 1DSOS nOverun in ut in

speculo Deum, Cam habuerunt naturalıter absque specıe.
20 An PCTI talem specıem potuerunt angelı COZNOSCCTIC Deum el

triınıtatem dıvyinarum PDETSONATUM el processionem naturalıter el
abstractive secundum Scotum. Dico quod SIC

Utrum creaturIis devenerunt angelı ın cogniıtionem De1l äbstrac-
tiıvam dıstiınctam, el matutına cognıt1ıo SCINDCI fuerıt eatıifica, et
61 NON, quomodo In angelıs viatorıbus ılleran vespertina ef matutına
cognıtıo0.

Ultiımo Utrum anıma Christı beata Deum DCT essentiam propriam
cognoscıt absque specıe dıvıinıtatıs; ceter1 beatı

( Fol. I21V.: en
Quaestiones quodlıbetales Compluti AaNNO 1532 mensiIis.
Pro colendissımo magıstro NOSITrO praesidenti:
Prima quaest10 Cu argumentis. An in divinıs sınt tantum uae

productiones et ires relatıonıbus constituae.
Secunda sıne argumentis. Utrum praedestinationis ei reprobatıon1s

praeter voluntatem divinam in praedestinato eltl reprobo alıqua sıt
prımam quaestionem Cu argumentis argultur ad partem

afırmatıvam. Nam emanatıonum el productionum dıvyinarum Sunt
diversa princıpa formalıter. Ergo diversae productiones. TO antece-
ens Nam princıpıum productionum er dıvinı est memorl1a foecunda
Patrıs aut intellectus Patrıs Cu essentia divına <1bı1 praesenti. Princıpiıum

pırıtus sanctı est eadem essentla dıviına intellecta CUu voluntate
dıvına. Quae SUnt velut Num princıpıum production1s pırıtus sanctı.

12 122v ecer
I23r Contra prımam partem prıimae lateralıs ertiae princıpalıs,

ubı dıicıtıs quod angelı damnatı lıbertate SUua possunt CESSaTC ab mMnı
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aCIu voluntatiıs, SIC Daemones NO  ’ possunt prıvare mnı
SCHNSUS; CT SO mnı aCcCtu voluntatıs Carere

FV eer

( Fol Quaestiones quodlıbetales.
128ra : ) Quaestio DTo colendissımo magıstro NOSIro praesidenti,

INaxX Scot1
Prıma quaest10 CUu argumentis. An in divınıs sınt tantum uae

productiones ei tres relatıonıbus constitutae.
Quaestio sıne argumentis. Utrum praedestination1is ei reprobatıionı1s

in praedestinatıs aut reprobıs praeter voluntatem dıyınam sıt alıqua

( Fol I29ra: )Neuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  309  actu voluntatis, sic arguo: Daemones non possunt se privare omni  poena sensus; ergo neque omni actu voluntatis carere.  (F. 127v leer)  (Fol. 128r:) Quaestiones quodlibetales.  (F. 128ra:) Quaestio pro colendissimo magistro nostro praesidenti,  max. Scoti.  Prima quaestio cum argumentis. An in divinis sint tantum duae  productiones et tres personae relationibus constitutae.  Quaestio sine argumentis. Utrum praedestinationis et reprobationis  in praedestinatis aut reprobis praeter voluntatem divinam sit aliqua  Causa.  (Fol. 129ra:) ... Quastio pro colendissmo Domino rectore.  Quaestio cum argumentis. Utrum quilibet sacerdos possit quem-  cumque peccatorem absolute de quovis peccato absolvere.  Quaestio sine argumentis. An iure divino introducta sit vocalis  confessio, et eodem iure sit7°) diversa potestas omnibus sacerdotibus in  ministratione sacramentorum et episcopis.  (Fol. 131ra:) Quaestio pro dignissimo d. cancellario.  Quaestio cum argumentis. - An dilectio Dei possit male fieri, et in  via perfecte haberi.  Quaestio sine argumentis. - An omnia sacramenta fuerint a Christo  instituta, et ab eorum institutione legalia coeperunt esse mortifera.  (F. 133r leer)  (Fol. 134rb:) Quaestio pro dignissimo doctore Carrasco”*).  Prima quaestio cum argumentis. An praecepta decalogi sint indis-  pensabilia et ea teneamur servare in gratia.  2* sine argumentis. An aliquo praecepto decalogi prohibeatur  simplex fornicatio.  (Fol. 135vb:) Secunda quaestio cum argumentis. An ecclesiastici  iure divino sint exempti a potestate laica.  Prima quaestio sine argumentis. Quo praecepto teneantur homines  solvere decimas, et an clerici etiam teneantur eas solvere.  70) sit] add. sit. Ms.  71) Miguel Carrasco, aus Medina; am. 6.8.1508 Kollegiat von San Ildefonso; 1508-  1509 Consiliarius des Kollegs; Rektor 1510-1511, 1516-1517; Lehrstuhlinhaber der Theol.  1514-1515, 1515-1516 (wohl der nominal. Lehrstuhl). Wurde vom Kardinal zum Rector  perpetuus ernannt. (Vgl. A. de la Torre, Rev. de Arch. 21 (1909) 68).Quastıio DTO colendiıssmo Domino ectore

Quaestio Cu argumentis. Utrum quılıbe sacerdos possıt QqUuCHM-
CUMUC peccatorem aDSOlute de qUOVIS peCcCalo absolvere.

Quaestio sıne argumentis. An iure dıyıno ıntroducta sıt vocalıs
confess10, el eodem 1ure Sit “9) dıversaD omnıbus sacerdotibus in
miıinıstratione sacramentorum el epIscopIs.

( Fol 131r Quaestio DTO dign1issımo cancellario.
Quaestio CUu argumentis. An dilecti0 De1 possıt male Ner1, ei ın

via perfecte haber1
Quaesti10 sıne argumentis. An omnı1a sacramenta fuerint Christo

instıtuta, el abh institutione egalıa coeperunt 6SSC mortifera.
133r eer

( Fol 134rb:) Quaestio DTIo dign1ssımo doctore Carrasco '*).
Prima quaest10 CUu argumentis. An praecepta ecalogı sınt indıs-

pensabılıa ei ErVarc in gratia.
D sine argumentis. An alıquo praecepto ecalogı prohıbeatur

sımplex fornicatıo.
( Fol P353V07) Secunda quaest10 CUu argumentis. An ecclesiastıcı

lure dıvino sınt exempti potestalte laıca.
Prima quaest10 sıne argumentis. Quo praecepto teneantur homiınes

solvere decımas, el clericı et1am teneantftur Cas solvere.

70) sıt} add. sıt Ms
71) Miıguel Carrasco, AUS$S Medina ; 6.8.1508 Kollegiat VO  — San Ildefonso; 508-

509 Consıiliarıus des Kollegs; Rektor 510-151 l$jLehrstuhlinhaber der Theol
(wohl der nomıiınal. Lehrstuhl). Wurde VO Kardınal ZU Rector

ernannt. (Vgl. de la Jorre, Rev de rch. 21 (1909) 68)
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Pro dıgn1ssımo doctore Medina'*).
( Fol I37/7D:) Quaestio PIO dignissımo doctore Vargas

quaest10 CM argumentis. Utrum Chrıisto potuerıt condi{errI1
gratia possıbılıs creaturae, el SIC ollata sıt

23 quaesti0 sına argumentis. An comprehensorem frul
essentia dıvına, et nu. dıyınarum DECISONATUM, aut una PDCTSONAa ei NO  ;

alıa.
138vb:) Pro dign1ssımo domıno doctore Baluas ’*).

Quaestio C arguentis. An ecclesjiastıca iurısdıiıctionıs
DrIus ollata fuerit eccles12e QUaIn Petro., ma10r resideat in eccles1i1a
Q Uamı in onNnUunNnce

Quaest10 sıne argumentis. An SUTHINUS OoNüfiexX ure SUl pontificatus
1nNea in temporalıbus iuriısdictionem.
104vb:) Dıgnissiımo doctore Berr°

(Fol 149va:) Quaestio PTIO dıgn1ssımo doctore Vazquez
Prıma quaesti0 CUu argumentis. Utrum ad martyrıum requıiratur

actualıs perpess10, volıtio sufferendiı mortem DTITO Christo sufhicıat.
ÜL quaestio sıne argumentis. Utrum DTIO sola fide tolerandum sıt

martyrıum.
I159rb0:) Pro dıgn1ssımo doctore Alfonso Sanchez“?).

2a quaestio sine argumentis. An possıt eccles1i1a GLI A0 in fide el
morıbus

Prıma quaest10 CUu argumentis. Utrum Petro el successor1ıbus e1us
fuerıit Christo ollata aut promıssa UN1CuUIqueE alıquıd praecı1-
pıend] sub peccatı 1S verbis: uodcumque lıgaverI1s, eic

( Fol. 160rb : ) Dıgnissımo Valladares
( Fol. 160va: ) Dıgnissımo Albornoz De indulgentiss.

72) Fernando de edına, AUS Burgos, 731 1513 Kollegiat VO  - San Ildefonso,
dürfte hıer ohl nıcht gemeınt se1N. sondern wahrscheimnlich uan de Medina (de San-
ayana), 20.5.1516 Kollegıiat, 1518/19 Phılosophieprofessor, Nachfolger VON Miguel
Carrasco als Lehrstuhlinhaber der Theologıe, den re bıs seinem Tod 546
innehatte Gomez, ıb., fol 222}

73) Fernando de Baluas (Valuas), AdUus der 10zese VO  x Zamora; 6.6. 1508 als
Kollegıat VonNn San Ildefonso; Rektor VOIl i  P Abt VONN San usto Pastor

74) Sanchez] add. del. CU argumentis. TuUum eccles1a tantum oblıgat ad AaCTIus
exterlores. Ms Alfonso Sanchez AUsSs der DiOözese Zamora, WAarTr A 9.9.1508 Kollegıat VonNn
San Ildefonso, spater Kanoniıiker VO San uUstio Pastor ıIn Ailcala

75) mor1bus| Orr LD lin instituere sacramentuin vel artıculum, ei
1910)88 Ms
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Prima quaest1i0 C argumentis. An indulgantıae tantum prosıint ’°)
VIVIS, et1am exeuntıbus ın purgatorIio.

D quaest10 sıne argumentis. An indulgentiae tantum valeant QUaN-
{um praedıicantur, ei solıs epISCOPIS erı possint.

161rb:) Dıgnissımo docto Fuentes ’ ').
Quaestio OLE argumentis. Quis debeat 1C1 lıtteralıs Scripturae

SAaCTAaC SCHSUS, ei He sıt, QUCH! verba ın COomMMuUunNnI uUusu sıgnıficant.
Quaestio sine argumentis. Utrum Scrıptura NovIı Aut Veter 1

Testamenti concludatur T1ISLUS CSSC Deus in lıtteralı Scripturae.
162r0:) Dıgnissımo docto Matatigut.
1037d:) Quodlıbeta

Dıgnissımo Almenara praesident.
Quaestio CL} argumentis. Utrum sıt ponendum lumen alıquod

medium QJUO doctores eolog! assentijant artıculıs fide1 evidenter.

164rb:) Dıgnissımo Rectort.
Quaestio prıima Cu argumentis. Utrum fideles dıvino i1ure tenean-

tur ad exteriorem confessionem.
Quaestio sine. An eodem dıvino i1ure quılıbe sacerdos possıt Q UCM-
peccatorem de qUOVIS pPECCALO abvsolvere ’®).

165va:) Dıgnissımo Almenara praesidente.
Prıma quaestio. Utrum ecclesi1astıica undata sıt in fide aut

qUOVIS alı0 (0)4718 supernaturalı.
2a q0 An eadem ecclesiastıca solo Deo immediıate instıitul

possıt.
166ra : ) Dignissiımo Rectaorti.

Prıma quaestio. An ure dıvıno fideles teneantftur ad exteriorem
confessionem.

28 quaest1o. An eadem 1ure quılıbe sacerdos possıt de quıbuscum-
QUuUC peccatıs absolvere UCMCUMII UC.,

167va:) Dıignissımo Abbati
Prıma quaestio. An praecepla ecalogı sınt indıspensabılıa.
Secunda An sımplex fornicatıio alıquo praecepfto ecalog] prohıbıta

Sit

76) prosint|] add. del. valeant Ms
77) Gil de Fuentes, AaUus der ]OZ7ese Seviılla Mal 8.6.1511 ZU Kaplan des

Kollegs VON San Ildefonso gewählt worden, erscheıint als Kollegıat (vgl
de la Torre, ebd.)

78) quılıbet absolvere] sed adı (D lin, ; OT, sıt Oomnıbus sacerdotibus
dıversa ın admınıstratione Ssacramentorum. Ms
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Va, itte:) Dignissımo C'arrasco.
Prıma quaest1o. An statım pOost Christı passıonem egalıa coeperint

ESSC mortifera.
D An omnı1a sacramenta fuerint Christo ımmediate instıtuta.

169rb:) Subtiliıssımo Medina.
Prıima quaestio. An virtutes morales CONNnNeCcCLantur prudentiae Cu

dictamınıs reflexione.
2& quaestio. Utrum in lege dıvına admıiıttatur ignorantıa invıncıbılıs.

169va: ) Dignissımo doctorı1 Vargas.
Prima quaestio. Utrum gratia ollata fuerıt anımae Christı
23 q0 An 1psa cognoverıt in er omnı1a possıbılıa ’?).

170ra:) Dıgnissımo Baluas
Prıma quaestio. An en! voluntatem nOostram dıvinae in mn1-

bus conformarı.
Secunda An possıt Deus existent1 in gratia SUanm damnatıonem

revelare.
170va:) Dıgnissımo Berrto

Prıma quaestio. An eccles1iastıicı ure dıvıno exempti sınt potestate
laıca.

Secunda An eodem lure exemptiI sınt solutione decımarum, el
ceter]1 teneantur

unten: } Dıgnissımo Vazquez
Prıima quaestio. An ad martyrıum requiratur actualıs perpess10

mortis, suflicıat sola volıtıo suflerendı mortem 9200 Chrısto
Secunda Utrum PTO sola fide tolerandum sıt martyrıum, ad

requiratur volıtı1o sufferendı1 mortem

1/7Ir6:) Dıgnissımo Petro Gomez®®).
Prıma quaestio. An doctores eologı evidentur assentiant lumıne

med10 artıculıs fide1
Secunda quaestio. An praelatı ei doctores eologı plura explıcıte

credere teneantur Q Uamnı alıı.
174ya de la Puente®*).

p8 q0 Utrum angelus sıt in 10C0 DCT operatıonem.
79) possıbılıa] adı del. Un1CcCo CIiu plurıbus. Ms
SO) Pedro Gomez, AdUus Daimuiel, 107ese Toledo, A 7.8.1508 Kollegiat VOon San

Ildefonso.
81) Dıiego de la Puente aestro Dıiego), AUS Burgos, 51 1513 Kollegıat VO  — San

Ildefonso, magıster artıum, Lehrstuhlınhaber Phıl 14-15 17-15 Kanoniıker VO  —
San Ust{io Pastor
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Za Utrum anıma Christı fuerit praesentialıter ın inferno.
Dıgnissımo d.-Petro G(Gomez

Prıma quaestio. Utrum doctores eologı lumıne medio evıdenter
assentıjant artıculıs Hide1

Secunda q0 An malores In eccles1ia ei doctores eologı plura
explıcıte credere teneantur quam inferliores.

171v0°) Dignissımo Sanchez
Prima quaestio. An SDCS immediate tendat in Deum sıcut ceterae

virtutes theologicae.
Secunda quaestio. Utrum virtutes theologıcae sınt habıtus infusı

1DSIS realıter dıstinecti.
ra unten: ) Dignissimo Valladares??*). 172rbjJ.

Prima quaestlo. An malor sıt pO iurısdictionıs in fOoro exterlorI1
ın ecclesia quam iın Pontifice.

2a Utrum SUMIMMUS Pontifex iure SUl pontihfcatus obtineat in
temporalıbus iurısdictionem.

23 Utrum ma1l0r sıt auctorıtas iın Evangelıo Q Ua in eccles1a.
Za Sıt hıc quaest1i0 sıne argumentıs dign1ssımo doctorı1

C’arrasco.
Utrum sacramentum matrımon11 sıt inter eles

172vb:) Dıgnissımo ONrNOZ
Prıima quaestio. An indulgentiae prosint VIVIS el et1am exeuntıbus in

purgatorIi0.
28 An tantum valeant quantum sonant et solıs ePISCOPIS conferrIı1

possınt.
1/ 3r} Dıgnissımo Valladares

Prima quaestio. Utrum ecclesia aut SUMIMMUS Pontifex possıt alıquıd
praecı1p1, CU1uUS transgressi0 inducat mortale.

23 An possıt artıculum condere.

173va-174rb nthäalt eine Aufzählung der einzelnen Ouaestionen,
die gerichtet Almenara 9 Rector1, Cancellarıo,

Carrasco, edına, Vargas, Valuas, Ber”°, Vazquez,
Petro Gomez, Sanchez, Valladares, OTrnOos, Matatıgul,
Fuentes, Pedrasa, Sanchez, Angulo, Atıiensa, Angulo,
Naberos, Angulo, Atıensa, Georg10 Naberos

82) Dıiego Valladares, AUus GuadalaJyara, 10zese Toledo, 9.9.1508 Kollegiat VO  ..

San Ildefonso; Rektor 151 1- Kanonıker VO  — San usto Pastor



314 Johannes

unten: ) Respondetur Octobrı 532 praesıde doctore
Alfonso Almenara diıgn1ssımo.

(ca V
In festivitate et solemnitate divi Augustini INO.,

Iustum deduxıt OMINUS DCT VvIias rectas el ostendiıt Ilı ICN UMmM De1
Il scı1enti1am sanctiorum, honestavıt um in laboribus et complevıt

abores iıllıus Sap Iure etenım faterı DOSSUM, amplıssım., VIT
Omnı lıtterarum el nobilıtatıs splendore insıgnes, qua NO ducar 1pse
hodierna dıe, sed trahar potıus DCT Vvlas NOn equıdem rectas sed ın vlas
nımıum ei insuetas mıhıi, ubı facıat S1b1. Et angelıcam offerentes
salutatiıonem diıcentes Ave Marıa.

T Iustum deduxıt OMINus Or
Duas 6ESSC Vvlas onge dıversas quıbus hıc ducımur quı tamdıu exules

peregrinamur, saeplus enarrat Scriptura, Q Uarumı altera In er“
caelestem am Jerusalem, QJUaC SUTSUM est mater nosira,314  Johannes Stöhr  (F. 174rb unten:) Respondetur 3. Octobri 1532 praeside doctore  Alfonso Almenara dignissimo.  (ca. f.177v:)  In festivitate et solemnitate divi Augustini sermo.  Iustum deduxit Dominus per vias rectas et ostendit illi regnum Dei.  Dedit illi scientiam sanctorum, honestavit illum in laboribus et complevit  labores illius. Sap. 10. Iure etenim fateri possum, R. amplissim., viri  omni litterarum et nobilitatis splendore insignes, qua non ducar ipse  hodierna die, sed trahar potius per vias non equidem rectas sed in vias  nimium et insuetas mihi, ubi  . faciat sibi. Et angelicam offerentes  salutationem dicentes Ave Maria.  (F. 178r :) - Tustum deduxit Dominus Or.  Duas esse vias longe diversas quibus hic ducimur qui tamdiu exules  peregrinamur, sacra saepius enarrat Scriptura, quarum altera in super-  caelestem illam Jerusalem, quae sursum est mater nostra, ...  (Expl. f. 178r :) ... complevit labores illius, illis aeternam conferens  gratiam, ut credere quam dignum est; quam nobis omnibus praetest qui  cum Patre et Spiritu vivit et regnat Deus. Amen.  (Ca:Fok 179r°:)  Annotata a Reverendo patre Dionysio regenti cathedram Bibliae  Compluti super cap. primum Pauli ad Romanos.  - Theologia est triplex. Quaedem divina, et haec est cognitio qua  Deus intelligit et comprehendit seipsum quantum ipse intelligibilis est;  quae soli Deo convenit. Alia est beatifica, et est cognitio, quam beati  habent de Deo; et haec nobis viatoribus necessaria non est, quippe qui  non possumus Deum cognoscere per speciem et fidem simul. Tertia est  viatoris. Haec est cognitio quam de Deo possunt habere viatores. Haec  ultima subdividitur in theologiam naturalem et fabulosam seu supersti-  tiosam et revelatam. Prima harum est cognitio quam in lumine naturali  possunt homines habere de Deo; et quod haec naturalis theologia sit  manifeste patet ex Paulo ad Rom. 1: Invisibilia enim ipsius a creatura  mundt! 4}  (F. 182r:) Ex secundo capite. - Propter quod inexcusabilis est  homo. Ut textus huius capitis quadret cum textu praecedentis capitis  notandum est quod est triplex Judaismus, unus genere et carne, alius  secta, solum caeremoniis exterioribus ...  (F. 185r :) wieder spanischer Text.XD314  Johannes Stöhr  (F. 174rb unten:) Respondetur 3. Octobri 1532 praeside doctore  Alfonso Almenara dignissimo.  (ca. f.177v:)  In festivitate et solemnitate divi Augustini sermo.  Iustum deduxit Dominus per vias rectas et ostendit illi regnum Dei.  Dedit illi scientiam sanctorum, honestavit illum in laboribus et complevit  labores illius. Sap. 10. Iure etenim fateri possum, R. amplissim., viri  omni litterarum et nobilitatis splendore insignes, qua non ducar ipse  hodierna die, sed trahar potius per vias non equidem rectas sed in vias  nimium et insuetas mihi, ubi  . faciat sibi. Et angelicam offerentes  salutationem dicentes Ave Maria.  (F. 178r :) - Tustum deduxit Dominus Or.  Duas esse vias longe diversas quibus hic ducimur qui tamdiu exules  peregrinamur, sacra saepius enarrat Scriptura, quarum altera in super-  caelestem illam Jerusalem, quae sursum est mater nostra, ...  (Expl. f. 178r :) ... complevit labores illius, illis aeternam conferens  gratiam, ut credere quam dignum est; quam nobis omnibus praetest qui  cum Patre et Spiritu vivit et regnat Deus. Amen.  (Ca:Fok 179r°:)  Annotata a Reverendo patre Dionysio regenti cathedram Bibliae  Compluti super cap. primum Pauli ad Romanos.  - Theologia est triplex. Quaedem divina, et haec est cognitio qua  Deus intelligit et comprehendit seipsum quantum ipse intelligibilis est;  quae soli Deo convenit. Alia est beatifica, et est cognitio, quam beati  habent de Deo; et haec nobis viatoribus necessaria non est, quippe qui  non possumus Deum cognoscere per speciem et fidem simul. Tertia est  viatoris. Haec est cognitio quam de Deo possunt habere viatores. Haec  ultima subdividitur in theologiam naturalem et fabulosam seu supersti-  tiosam et revelatam. Prima harum est cognitio quam in lumine naturali  possunt homines habere de Deo; et quod haec naturalis theologia sit  manifeste patet ex Paulo ad Rom. 1: Invisibilia enim ipsius a creatura  mundt! 4}  (F. 182r:) Ex secundo capite. - Propter quod inexcusabilis est  homo. Ut textus huius capitis quadret cum textu praecedentis capitis  notandum est quod est triplex Judaismus, unus genere et carne, alius  secta, solum caeremoniis exterioribus ...  (F. 185r :) wieder spanischer Text.complevıt abores ıllıus, 18 aeternam conferens
gratiam, ut credere Q Uamı dıgnum est; UUa nobıs omnıbus praetes quı
CUu) Patre ei Spiırıtu Vivıt ei regnat Deus. Amen.

(Ca Fol. r
nnotata A Reverendo Dionysio regenti cathedram Bibliae

Compluti Cap prımum Paulıi ad Romanos.
Theologıa est trıplex. Quaedem dıvına, el aeCcC est cognıtıo Qua

Deus intellıgıt ei comprehendıt seıpsum quantum 1pse intellıg1bilıs est;
JUaC solı Deo convenlıt. lıa est beatıfica, ei est cognıit1io, Q Uuam beatı
habent de Deo: eit haec nobıs viatorıbus necessarı1a NON esL, quıppe quı
NON Deum CORNOSCEIC DCI specıem eft fidem sımul. Tertia est
vlatorIs. Haec est cognit10 YJUuamı de Deo possunt habere vlatores. Haec
ultıma subdıivıidıtur in theologıiam naturalem eit fabulosam SCHu superst1-
t10sam ei revelatam. Prıma harum est cognıtio qUuam in lumıne naturalı
possunt homiınes habere de Deo; et quod aeC naturalıs theologıa sıt
manıfteste aulo qad Rom Invısıbilia enım 1PS1US ur:
mundı
r Kx secundo capıte. Propter quod inexcusabiılıis est

(0)8418] (eX{Ius hulus capıtıs quadret CUu praecedentis cCapıtıs
notandum est quod est trıplex Judaısmus, 11US SCHECIC eit $ alıus
cia, solum cCaeremon11s exterioribus314  Johannes Stöhr  (F. 174rb unten:) Respondetur 3. Octobri 1532 praeside doctore  Alfonso Almenara dignissimo.  (ca. f.177v:)  In festivitate et solemnitate divi Augustini sermo.  Iustum deduxit Dominus per vias rectas et ostendit illi regnum Dei.  Dedit illi scientiam sanctorum, honestavit illum in laboribus et complevit  labores illius. Sap. 10. Iure etenim fateri possum, R. amplissim., viri  omni litterarum et nobilitatis splendore insignes, qua non ducar ipse  hodierna die, sed trahar potius per vias non equidem rectas sed in vias  nimium et insuetas mihi, ubi  . faciat sibi. Et angelicam offerentes  salutationem dicentes Ave Maria.  (F. 178r :) - Tustum deduxit Dominus Or.  Duas esse vias longe diversas quibus hic ducimur qui tamdiu exules  peregrinamur, sacra saepius enarrat Scriptura, quarum altera in super-  caelestem illam Jerusalem, quae sursum est mater nostra, ...  (Expl. f. 178r :) ... complevit labores illius, illis aeternam conferens  gratiam, ut credere quam dignum est; quam nobis omnibus praetest qui  cum Patre et Spiritu vivit et regnat Deus. Amen.  (Ca:Fok 179r°:)  Annotata a Reverendo patre Dionysio regenti cathedram Bibliae  Compluti super cap. primum Pauli ad Romanos.  - Theologia est triplex. Quaedem divina, et haec est cognitio qua  Deus intelligit et comprehendit seipsum quantum ipse intelligibilis est;  quae soli Deo convenit. Alia est beatifica, et est cognitio, quam beati  habent de Deo; et haec nobis viatoribus necessaria non est, quippe qui  non possumus Deum cognoscere per speciem et fidem simul. Tertia est  viatoris. Haec est cognitio quam de Deo possunt habere viatores. Haec  ultima subdividitur in theologiam naturalem et fabulosam seu supersti-  tiosam et revelatam. Prima harum est cognitio quam in lumine naturali  possunt homines habere de Deo; et quod haec naturalis theologia sit  manifeste patet ex Paulo ad Rom. 1: Invisibilia enim ipsius a creatura  mundt! 4}  (F. 182r:) Ex secundo capite. - Propter quod inexcusabilis est  homo. Ut textus huius capitis quadret cum textu praecedentis capitis  notandum est quod est triplex Judaismus, unus genere et carne, alius  secta, solum caeremoniis exterioribus ...  (F. 185r :) wieder spanischer Text.r wieder spanischer J ext.
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( Fol Sermo de sancto Nicolao epIscCopo.
Sermo reverendiı Dionisıl de Sanctio Nıcolao in eccles1ia dıvorum

Iustı el Pastoris, AaNNO 533
ema Qualıis est hıic, qula venti el IMaTre oboedıiunt n Evange-

110 secundum Matthaeum capıte Litteratıssıma republıca magnıfi1co
reverendo catholıco audıtorIi0, algunas OS he hablado estie

ugar deste Sancto gl0or10S0 CUYyda Hesta festeva hOoy la iglesia catholıca
una dellas S1 1en acuerdoNeuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  315  (Fol. 187r:) - Sermo de sancto Nicolao episcopo.  Sermo reverendi P.F. Dionisii de sancto Nicolao in ecclesia divorum  Iusti et Pastoris, anno 1533.  Thema. Qualis est hic, quia venti et mare oboediunt ei. ex Evange-  lio secundum Matthaeum capite 8. Litteratissima republica magnifico  reverendo y catholico auditorio, algunas veces os he hablado en este  lugar deste Sancto glorioso cuya fiesta festeva hoy la iglesia catholica y  en una dellas si bien me acuerdo ... nuestras suplicaciones ofrezcamos le  la salutacion angelica diciendo Ave Maria.  Introductio. Qualis est hic, quia venti et mare oboediunt ei, ubi  superius. Esta clausula esta sacada y desquirada del senso literal del  Evangelio de s. Matheo en el capitulo que propuse para adaptalla [!] a  nuestro poposito ...  (F. 189v, super lin.:) Ex 3. cap. ad Rom.  Ut iustificeris. Hic locus citatus fuit ab apostolo in sensu litterali,  quasi dicat ...  (F. 190v, obere Hälfte:) Annotata ex cap. 4.  Quid ergo dicemus. Si fides aequat et circumcisos et incircumcisos...  (F. 200v:) An possimus absque revelatione speciali scire nos esse in  gratia reddituri ad praemium. Hic est versus et germanus sensus huius  loci neque potest esse alius.  - Annotata ex cap. 5.  Iustificati ergo ex fide ... - Hic quaesivit pater Dionysius, utrum stet  aliquem christianum sine speciali revelatione scire se esse in gratia. Nam  pro parte negativa sunt duo auctores. Prima est illa tritissima [?]  Sapientiae: Nemo scit an odio vel amore dignus sit; secunda est Pauli:  Nihil mihi conscius sum, sed in hoc non iustificatus sum.  (F. 202r, Mitte:)  De angelorum casu.  Adamavit se plus quam oportet Lucifer ille et beatitudinem voluit  non como quo velle oportuit; neque hoc solum, sed etiam suasit ceteris,  ut sequerentur ipsum. Et haec res est admodum mirabilis, quod illi  voluerunt esse magnae auctoritatis et cupiebant aequari Deo et hi secuti  sunt partes cadentis Luciferi oboedientes cadenti.  (F. 202v, Mitte:) - Annotata ex cap. 6 ad Rom.  Quid ergo manebimus in peccato. - Hic videtur Paulum inserere  obiectionem ...NnNueSTIr. suplıcacıones ofrezcamos le

la salutacıon angelıca dicıendo Ave Marıa.
Introductio. Qualis est hıc. quıa ventI]ı ei INaTic oboediunt el, ubı

super1us. Eista clausula esta sacada desquiırada del ıteral del
Evangelıo de atheo e] capıtulo quc PTODUSC Dara adaptalla 1!}
NuESIrO poposıtoNeuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  315  (Fol. 187r:) - Sermo de sancto Nicolao episcopo.  Sermo reverendi P.F. Dionisii de sancto Nicolao in ecclesia divorum  Iusti et Pastoris, anno 1533.  Thema. Qualis est hic, quia venti et mare oboediunt ei. ex Evange-  lio secundum Matthaeum capite 8. Litteratissima republica magnifico  reverendo y catholico auditorio, algunas veces os he hablado en este  lugar deste Sancto glorioso cuya fiesta festeva hoy la iglesia catholica y  en una dellas si bien me acuerdo ... nuestras suplicaciones ofrezcamos le  la salutacion angelica diciendo Ave Maria.  Introductio. Qualis est hic, quia venti et mare oboediunt ei, ubi  superius. Esta clausula esta sacada y desquirada del senso literal del  Evangelio de s. Matheo en el capitulo que propuse para adaptalla [!] a  nuestro poposito ...  (F. 189v, super lin.:) Ex 3. cap. ad Rom.  Ut iustificeris. Hic locus citatus fuit ab apostolo in sensu litterali,  quasi dicat ...  (F. 190v, obere Hälfte:) Annotata ex cap. 4.  Quid ergo dicemus. Si fides aequat et circumcisos et incircumcisos...  (F. 200v:) An possimus absque revelatione speciali scire nos esse in  gratia reddituri ad praemium. Hic est versus et germanus sensus huius  loci neque potest esse alius.  - Annotata ex cap. 5.  Iustificati ergo ex fide ... - Hic quaesivit pater Dionysius, utrum stet  aliquem christianum sine speciali revelatione scire se esse in gratia. Nam  pro parte negativa sunt duo auctores. Prima est illa tritissima [?]  Sapientiae: Nemo scit an odio vel amore dignus sit; secunda est Pauli:  Nihil mihi conscius sum, sed in hoc non iustificatus sum.  (F. 202r, Mitte:)  De angelorum casu.  Adamavit se plus quam oportet Lucifer ille et beatitudinem voluit  non como quo velle oportuit; neque hoc solum, sed etiam suasit ceteris,  ut sequerentur ipsum. Et haec res est admodum mirabilis, quod illi  voluerunt esse magnae auctoritatis et cupiebant aequari Deo et hi secuti  sunt partes cadentis Luciferi oboedientes cadenti.  (F. 202v, Mitte:) - Annotata ex cap. 6 ad Rom.  Quid ergo manebimus in peccato. - Hic videtur Paulum inserere  obiectionem ...189v, (: }} Ex Cap. ad Rom

iustificerIis. Hıc locus cıtatus fuıt ab apostolo ıIn lıtterali,
quası dicatNeuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  315  (Fol. 187r:) - Sermo de sancto Nicolao episcopo.  Sermo reverendi P.F. Dionisii de sancto Nicolao in ecclesia divorum  Iusti et Pastoris, anno 1533.  Thema. Qualis est hic, quia venti et mare oboediunt ei. ex Evange-  lio secundum Matthaeum capite 8. Litteratissima republica magnifico  reverendo y catholico auditorio, algunas veces os he hablado en este  lugar deste Sancto glorioso cuya fiesta festeva hoy la iglesia catholica y  en una dellas si bien me acuerdo ... nuestras suplicaciones ofrezcamos le  la salutacion angelica diciendo Ave Maria.  Introductio. Qualis est hic, quia venti et mare oboediunt ei, ubi  superius. Esta clausula esta sacada y desquirada del senso literal del  Evangelio de s. Matheo en el capitulo que propuse para adaptalla [!] a  nuestro poposito ...  (F. 189v, super lin.:) Ex 3. cap. ad Rom.  Ut iustificeris. Hic locus citatus fuit ab apostolo in sensu litterali,  quasi dicat ...  (F. 190v, obere Hälfte:) Annotata ex cap. 4.  Quid ergo dicemus. Si fides aequat et circumcisos et incircumcisos...  (F. 200v:) An possimus absque revelatione speciali scire nos esse in  gratia reddituri ad praemium. Hic est versus et germanus sensus huius  loci neque potest esse alius.  - Annotata ex cap. 5.  Iustificati ergo ex fide ... - Hic quaesivit pater Dionysius, utrum stet  aliquem christianum sine speciali revelatione scire se esse in gratia. Nam  pro parte negativa sunt duo auctores. Prima est illa tritissima [?]  Sapientiae: Nemo scit an odio vel amore dignus sit; secunda est Pauli:  Nihil mihi conscius sum, sed in hoc non iustificatus sum.  (F. 202r, Mitte:)  De angelorum casu.  Adamavit se plus quam oportet Lucifer ille et beatitudinem voluit  non como quo velle oportuit; neque hoc solum, sed etiam suasit ceteris,  ut sequerentur ipsum. Et haec res est admodum mirabilis, quod illi  voluerunt esse magnae auctoritatis et cupiebant aequari Deo et hi secuti  sunt partes cadentis Luciferi oboedientes cadenti.  (F. 202v, Mitte:) - Annotata ex cap. 6 ad Rom.  Quid ergo manebimus in peccato. - Hic videtur Paulum inserere  obiectionem ...190v, obere Hälfte : ) Annotata CaD

Quıid CT SO dicemus. O1 fides aequat ei CITCUMCISOS ei INCITrCUumMCISOS.
An pOSSIMUS absque revelatıone specıalı scıre NOS CSSC in

gratia redditurı ad praemıum. Hıc est VEeETITSUS l SCHNSUS hulus
locı potest CSSC alıus.

nNnnotLatia CaD
Iustificatı CT SO fideNeuaufgefundene Bibelerklärungen des ersten Exegeten  315  (Fol. 187r:) - Sermo de sancto Nicolao episcopo.  Sermo reverendi P.F. Dionisii de sancto Nicolao in ecclesia divorum  Iusti et Pastoris, anno 1533.  Thema. Qualis est hic, quia venti et mare oboediunt ei. ex Evange-  lio secundum Matthaeum capite 8. Litteratissima republica magnifico  reverendo y catholico auditorio, algunas veces os he hablado en este  lugar deste Sancto glorioso cuya fiesta festeva hoy la iglesia catholica y  en una dellas si bien me acuerdo ... nuestras suplicaciones ofrezcamos le  la salutacion angelica diciendo Ave Maria.  Introductio. Qualis est hic, quia venti et mare oboediunt ei, ubi  superius. Esta clausula esta sacada y desquirada del senso literal del  Evangelio de s. Matheo en el capitulo que propuse para adaptalla [!] a  nuestro poposito ...  (F. 189v, super lin.:) Ex 3. cap. ad Rom.  Ut iustificeris. Hic locus citatus fuit ab apostolo in sensu litterali,  quasi dicat ...  (F. 190v, obere Hälfte:) Annotata ex cap. 4.  Quid ergo dicemus. Si fides aequat et circumcisos et incircumcisos...  (F. 200v:) An possimus absque revelatione speciali scire nos esse in  gratia reddituri ad praemium. Hic est versus et germanus sensus huius  loci neque potest esse alius.  - Annotata ex cap. 5.  Iustificati ergo ex fide ... - Hic quaesivit pater Dionysius, utrum stet  aliquem christianum sine speciali revelatione scire se esse in gratia. Nam  pro parte negativa sunt duo auctores. Prima est illa tritissima [?]  Sapientiae: Nemo scit an odio vel amore dignus sit; secunda est Pauli:  Nihil mihi conscius sum, sed in hoc non iustificatus sum.  (F. 202r, Mitte:)  De angelorum casu.  Adamavit se plus quam oportet Lucifer ille et beatitudinem voluit  non como quo velle oportuit; neque hoc solum, sed etiam suasit ceteris,  ut sequerentur ipsum. Et haec res est admodum mirabilis, quod illi  voluerunt esse magnae auctoritatis et cupiebant aequari Deo et hi secuti  sunt partes cadentis Luciferi oboedientes cadenti.  (F. 202v, Mitte:) - Annotata ex cap. 6 ad Rom.  Quid ergo manebimus in peccato. - Hic videtur Paulum inserere  obiectionem ...Hıc quaesıvıt Dıonysıus, utiru stet

alıquem christianum sıne specıalı revelatıone scıre CSSC in gratia. Nam
PTo parte negatıva sSsunt duo Prıima est 1la trıtıssıma [}
Sapıentiae: Nemo scıt odı0 vel dıgnus Sit: secunda est aulı

mıhı CONSCIUS Su sed in hoc NO  — iustiNncatus SsSu

202r itte:)
De angelorum Casuıl.

amaVvı plus Q Ua oportet Lucıfer lle el beatıtudınem voluıt
1970)8| COINO quUO ve oportult; hoc solum, sed et1am suasıt ceterI1Ss,
ut sequerentur 1psum. Et aeC ICS est dmodum miırabılıs, quod Il
voluerunt 6ESSC MagNacC auctoriıitatis eit cuplebant aequarı Deo el hı secut1ı
sunt partes cadentis Lucıifer1 oboedientes cadentı.

202v itte:) nnofata Cap Ü ad Rom
Quıid CT QO manebımus ıIn peCcca(lto. Hıc videtur Paulum inserere

objectionem



316 Johannes Stöhr

Der Kommentar geht 3Ls Cap dazwischen Immer wieder
spanische Texte; der Schluss scheint fehlen.

(GCa 230v desinit: )316  Johannes Stöhr  Der Kommentar geht bis zu cap. 11, dazwischen immer wieder  spanische Texte; der Schluss scheint zu fehlen.  (Ca. F. 230v desinit:) ... de quexarse del que no te dio (0o que no te  llamo).  Johannes STÖHR (Universität Bamberg)de del quC dıo (0 YQuC
llamo).

Johannes TOHR (Universıtät amberg


